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Vier Festtage: 
Programm für 700 Jahre Geroldsgrün 
vom 29. Juni bis 2. Juli steht

Titelfoto: 
Auf geht’s zur Maikirchweih nach 
Bad Steben am Montag, 1. Mai

ANZEIGE

Ausgabe Issigau

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

15,4
%

SORTIMENTS-
RABATT

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

Eine
Aktion

lokaler
Unternehmen

Ausstellungs-stücke
bis zu

50%
reduziertReparaturen und Neubezüge

(Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und
berät Sie freundlich und kompetent!

(Teil-) Räumungs- (Teil-) Räumungs- 

verkauf wegen  verkauf wegen  

KollektionswechselKollektionswechsel



Leserfotos der Woche

Muster, Farben und Formen

Die heutigen beiden Leserfotos sind Beispiele für Muster, Farben und Formen: Elisabeth Weiland hat im Kurpark Bad Steben ein interessantes Kondensstrei-

fen-Muster   fotografiert, das ein paar Flugzeuge am Himmel  hinterlassen haben. 

Erich Simon hat Kronach besucht und ein Bild der Lichtinstallation „Kronach leuchtet“ an die Redaktion gemailt. 

 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommuna-

len Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Nailaer Bauernmarkt 
am 6. Mai auf dem 
Zentralparkplatz 
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Auf zur Maikärwa 
nach Bad Steben am 
Montag, 1. Mai
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Geroldsgrün feiert 
700 Jahre vom 29. 
Juni bis 2. Juli 

Start in den Mai am 
Kohlenmeiler vom 
28. Apri bis 1. Mai
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Am Alten Hügel 8/11 · 07356 BAD LOBENSTEIN

Tel. (03 66 51) 6 22-0 · Fax (03 66 51) 6 22-19
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A-Klasse Frankenwald Nord
Sa. 29.04.2023 um 14.00 Uhr

SV 05 Froschbachtal III – VfR Steinbach

VfR Steinbach

Naila  –  Getreu dem Motto 
„Alles neu macht der Mai“ star-
ten die Direktvermarkter der 
Anbietergemeinschaft  Bauern-
markt im Landkreis Hof beim 
nächsten Nailaer Bauernmarkt 
am Samstag, den 6. Mai 2023, 
mit Neuem – aber selbstver-
ständlich auch mit Altbewähr-
tem - durch: 
In der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr bieten die Anbieter an neu-
em Standort ihre Produkte an. 
Auf dem Nailaer Zentralpark-
platz können sich die Händler 
und die Besucher auf barrierear-
mer Fläche bewegen, die Stände 
stehen alle ebenerdig und der 
Platz bietet viel Fläche, um zu 
Parken und insbesondere auch 
um den neuen Händlern Platz 
zu bieten. Somit kann der weit 
über Nailas Stadtgrenzen 
hinaus geschätzte Bauernmarkt 
weitere Händler aufnehmen. Es 
ist erfreulich, dass der Markt 
sich so großer Beliebtheit und 
Nachfrage erfreut, sodass eine 
Vergrößerung notwendig 
geworden ist. Die Attraktivität 
des Marktes spricht sich nicht 
nur bei den Besuchern, sondern 
auch bei den Anbietern herum. 
So kommen auch neue Händler 
hinzu. Beim Markt am 6. Mai 

Nailaer Bauernmarkt am 6. Mai auf dem Zentralparkplatz

Alles neu macht der Mai 

FUSSBALL
Freitag 28.04., 18.00 Uhr, 

JFG Höllental-A-Jugend-Kreisliga:

FSV Naila - JFG Höllental 

Freitag 28.04., 18.00 Uhr, JFG Höllental-B-Jugend-Kreisliga:

JFG Frankenwald - JFG Höllental (in Oberweißenbach)

Samstag 29.04., 10.00 Uhr, F-Junioren-Gruppe4- Hof:

(SG)TSV Köditz 1 - SV Froschbachtal 

Samstag 29.04., 11.00 Uhr, E-Junioren-Gruppe Hof:

SV 05 Froschbachtal - TuS Schauenstein (in Thierbach)

Samstag 29.04., 13.00 Uhr, JFG Höllental-C-Junioren-Kreisliga:

JSG Hofer Land 1 - JFG Höllental (in Oberkotzau)

Samstag 29.04., 14.00 Uhr, 3.Herren-A-Klasse: 

SV 05 Froschbachtal III - VfR Steinbach (in Bobengrün)

Samstag 29.04., 16.00 Uhr, 2. Herren-Kreisklasse: 

SV 05 Froschbachtal II - (SG1)Stammbach/Sauerhof (in Bobengrün)

Samstag 29.04., 18.00 Uhr, Frauen-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - SV Hutschdorf (in Bobengrün)

Sonntag 30.04., 11.00 Uhr: JFG Höllental-D2-Junioren-

Kreisgruppe:

JFG Höllental 2 - (SG)JSG Dreiländereck 2 (in Issigau)

Sonntag 30.04., 14.00 Uhr, JFG Höllental-D1-Junioren-Kreisliga:

JFG Frankenwald - JFG Höllental (in Oberweißenbach)

Sonntag 30.04., 15.00 Uhr, 1. Herren-Kreisliga: 

FC Eintracht Münchberg 2 - SV 05 Froschbachtal 

TISCHTENNIS

Samstag 29.04., 13.00 Uhr, Herren I-Relegation zur Bezirksliga:

TTC Hof IV - TSV Bad Steben I (beim TTC Hof)

TSV Bad Steben

2023 bietet erstmals Familie 
Stecher vom „Biohof Neuhau-
sener Weide“ Schafskäse und 
Schafsjoghurt, Fleisch vom Wei-
delamm, Wurstwaren vom 
Lamm und Schaf, weitere Pro-
dukte rund ums Schaf sowie 
Käse und Joghurt aus eigener 
handwerklicher Herstellung an.
Als Besonderheit passend zur 
Jahreszeit wird zudem die 
bekannte leckere Maibowle 
angeboten.
Die Direktvermarkter bieten 
neben saisonalem Obst und 

Gemüse auch Wurst- und 
Fleischspezialitäten aus eigener 
Schlachtung sowie weitere 
selbst hergestellte Waren ent-
sprechend der Jahreszeit an. 
Spezialitäten des Bauernmark-
tes sind unter anderem frischer 
und geräucherter Fisch, Quärk-
la, Käse, Brot, Kuchen, Marme-
laden, Kräutersalze und Rosen-
zucker, Honig, Liköre, Nudeln, 
Geflügel, Eier, Bauern-Butter, 
Bauerngeräuchertes sowie 
Fleisch- und Wurstwaren und 
Hanf-Produkte. 

Frankenwald –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Natur-

schutz in Bayern e.V. lädt Samstag, den 13. Mai um 15.00 Uhr  zu 

Familien- und Kinderaktion ein. Treffpunkt ist am Parkplatz des 

Sportheims Döbra am Ortsausgang Richtung Rodeck. Von hier aus 

geht es direkt in den Wald, wo man vieles entdecken und bestaunen 

kann. Gerade jetzt im Frühjahr lohnt es sich Augen und Ohren offen 

zu halten, für Dinge an denen man sonst achtlos vorbeigeht. Spiele 

kommen auch nicht zu kurz. Langweilig wird es sicher nicht.Herzlich 

eingeladen sind Familien, Kinder in Begleitung eines Erziehungsbe-

rechtigten, sowie alle Mitglieder und Förderer des Bund Naturschutz, 

und natürlich auch Interessierte und Gäste.

Spielend durch den Wald

Der TSV Carlsgrün/Frankenwald lädt alle Bürgerin-

nen und Bürger in und um Bad Steben zum Stammtisch 

am Donnerstag 04. Mai 2023 von 14 bis 16 Uhr  in die Adels-

kammer in Carlsgrün ein. Bei Kaffee und

Kuchen darf gespielt und gestrickt werden. Wer Socken stricken ler-

nen möchte, kann es hier lernen. 

Stammtisch beim 
TSV Carlsgrün/Frankenwald 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche 

Rentenversicherung Bund werden zur Aufklärung der Versicherten 

über ihre Rechte und Pflichten in der gesetzlichen Rentenversiche-

rung am 

Dienstag, 23.05.2020, von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchfüh-

ren. Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunter-

lagen mitzubringen. Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der 

benachbarten Gemeinden eingeladen.

Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 24.04.2023

Münch

1. Bürgermeister

 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nord-

bayern und der Deutschen Rentenversicherung Bund

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

28.04. – 04.05.: Klick Apotheke Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 09.05.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•29./30.04.  Volker Schubert 

                    Bahnhofstr. 18,  Schwarzenbach a. d. Saale

                   Tel.Nr.: 09284 / 948470

• 01.05.       Dr. Andrea Schütz-Zajitschek (A)

                   Goethestr. 2a, 95182 Döhlau

                   Tel.Nr.: 09286 / 1030

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr:

28./29./30.04. 

Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450 

01.05. Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499

02.05. Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688         

03.05. Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700 

04.05. Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082 

05.05. Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 09233/2366

(Rufbereitschaft ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de   

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

02.05. – 06.06. - 04.07. – 01.08.

sowie jeder erste Samstag im Monat

 um 10 Uhr. 

Issigau:   03.06. – 05.08.

Naila:   06.05. – 01.07.   

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof Blutspendetermin

Do., 27.04., 

Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Mi., 03.05. 

Helmbrechts, Bürgersaal, Luit-

poldstraße 21, 16.00 bis 20.00 

Uhr 

Mit Terminreservierung!

Mo., 08.05. 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststraße 6, 

14.00 bis 19.00 Uhr 

Mit Terminreservierung!

Info:    

Um Wartezeiten zu verkürzen, 

ist  eine Terminreservierung 

nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.
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Titelfoto: Bad Steben lädt zur Maikärwa am Montag, 1. Mai
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Gerolsgrün – Das Programm 
steht. Bands für beste Stim-
mung sind gebucht und die 
Hofer Land Festwirte als Aus-
richter keine Neulinge.
 Das Jubiläum 700 Jahre Gerolds-
grün, erste urkundliche Erwäh-
nung im Jahr 1223 und nachge-
wiesen durch eine Urkunde im 
Staatsarchiv Bamberg, steht 
heuer ganz groß im Veranstal-
tungskalender der Franken-
waldgemeinde und wird an vier 
Tagen mit Wiesenfest vom Don-
nerstag, den 29. Juni bis Sonn-
tag, den 2. Juli gefeiert. Die Pla-
nungen für das Jubiläum starte-
ten bereits seit vergangenem 
Jahr. Dabei agiert ein extra ins 
Leben gerufener Festausschuss 
und für 2023 gab es mit 700 
Exemplaren einen limitierten 
Kalender mit markanten Bildern 
von Geroldsgrün – früher und 
heute. Für das Ausrichten der 
vier Festtage hat sich die 
Gemeinde die Hofer Land Fest-
wirte ins Boot geholt, auch, weil 
es immer schwieriger ist ausrei-
chend Personal zu finden. „Wir 
stemmen in diesem Jahr sechs 
Wiesenfeste, Geroldsgrün und 
Stammbach als Premiere“, 
berichtet Christian Schwager 
(Oberkotzau), der mit seinen 
Mitstreitern Tim Lehmann 
(Hof) und Markus Richter 
(Steinbach) auf Erfahrung bau-
en kann. Seit 2016 sind die Hofer 
Land Festwirte im Geschäft, 
richten auch das Heimat- und 
Wiesenfest in der Nachbarkom-
mune Bad Steben schon mehre-
re Jahre aus. „Wir stellen das 
Personal, das Zelt hat die Größe 
15 mal 35 Meter und wird bis zu 

800 Gästen Platz bieten“, 
erzählt Markus Richter, gebürti-
ger Geroldsgrüner. „Das Fest-
programm haben wir gemein-
sam mit der Gemeinde, dem 
Festausschuss erstellt und die 
Besucher können sich auf die 
rockig-boarische Partyband 
Quertreiber und die Band 
EchtStark freuen“, erzählt 
Christian Schwager. Die Ver-
tragsunterzeichnung wird im 
Sitzungssaal des Rathauses 
vollzogen und dies mit dem Pro-
totyp des Jubiläumsstiftes - 
Geroldsgrün 200 Jahre – 1323 – 
2023. „Dieser kommt natürlich 
von der ortsansässigen Weltfir-
ma Faber Castell“, teilt Bürger-
meister Stefan Münch mit und 
rollt mit Unterstützung auch die 
großen Bauzaunbanner aus. 
„Diese werden an den Ortsein-
gängen auf unser großes Fest ab 
sofort hinweisen und sind mit 
Sicherheit nicht zu übersehen.“ 
Münch erzählt, dass sich bisher 
schon 300 Personen für den 
Festumzug am Sonntag ange-
meldet haben. „Der wird richtig 
groß und bunt“, freut sich der 
Bürgermeister. Im Festzug wer-
den die Musikkapelle Nordhal-
ben, der Spielmannszug Nord-
halben und die Blasmusik Neu-
engrün-Schlegelshaid den rich-
tigen Marschtritt angeben. 
Letztgenannte Kapelle wird 
auch nach den traditionellen 
Kinderspielen im Festzelt bis 18 
Uhr aufspielen. „Nach kurzer 
musikalischer Pause, spielt 
dann von 19 bis 22 Uhr Rocco 
mit Band, bevor ein Feuerwerk 
unsere vier Festtage des Jubilä-
ums beschließen wird“, erzählt 

der Bürgermeister und merkt 
zugleich an, dass ein Feuerwerk 
nur bei passender Witterung 
stattfinden werde. 
„Die Festtage starten bereits am 
Donnerstag mit einem Kultur- 
und Heimatabend, darin integ-
riert der Bieranstich“, erläutert 
Münch und nennt als Akteure 
des Abends den Heimatforscher 
und Kreisarchivpfleger Adrian 
Roßner sowie Sonja Keil und 
Reinhard Witzgall, die über 
„Fränkische Geschichten und 
Mundart“ sprechen. „Helmut 
Spörl wird mit seinem Schiffer-
klavier den musikalischen Part 
übernehmen.“ Auf Nachfrage 
teilen die Festwirte mit, dass 
Scherdel Bier von der Hofer 
Brauerei ausgeschenkt werde. 
Bürgermeister Stefan Münch 
erzählt erfreut, dass am Fest-
sonntag den Zeltgottesdienst 
Regionalbischöfin Dorothea 
Greiner feiern wird.“ Dem 
schließt sich ein Weißwurst-
frühschoppen an, sozusagen zur 
Stärkung vor dem Start des Fest-
umzuges um 13 Uhr. „Auch 
beginnt der Festsamstag nicht 
wie gewohnt am Abend, son-
dern bereits ab 14 Uhr mit der 
Einladung zu Kaffee und 
Kuchen“, ergänzt Bürgermeister 
Münch mit Blick auf den Festab-
lauf und dankt den Hofer Land 
Festwirten für die Unterstüt-
zung rund um die Jubiläumsver-
anstaltung.
 „Jedes Jahr etwas Neues, da 
kann uns nicht langweilig wer-
den“, meint Christian Schwager 
schmunzelnd und versichert, 
dass auch in Geroldsgrün alles 
reibungslos verlaufen werde. 

Programm für 700 Jahre Geroldsgrün vom 29. Juni bis 2. Juli

Vier Festtage mit vielen Bands

Vertragsunterzeichnung für 

die vier Festtage. Unser Bild 

zeigt (von links) Tim Leh-

mann, Markus Richter, Bür-

germeister Stefan Münch 

und Christian Schwager. 

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG
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Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

jeden Sonntag
Mittagstisch 

auch am 1. Mai
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

MUSIKANTENTREFFEN
am Freitag, den 5. Mai ab 18:30 Uhr

im Gasthaus Synderhauf

Bi� e reservieren Sie.

6 Wir im Frankenwald



Hof –  Am Donnerstag, 25. Mai 

2023 Uhr bietet die Fachstelle 

für Demenz und Pflege Ober-

franken von 17.00 bis 19.00 Uhr 

eine Online-Veranstaltung zum 

Thema Demenz an. Die Referen-

tinnen Kerstin Hofmann und 

Ute Hopperdietzel informieren 

zum Krankheitsbild Demenz, 

zum Umgang mit Betroffenen 

und zu Entlastungsangeboten.

Die sogenannte Demenz Part-

ner-Schulung ist eine Initiative 

der Deutschen Alzheimer 

Gesellschaft. Sie will den 

Bewusstseinswandel in der 

Gesellschaft im Umgang mit 

dem Thema Demenz voranbrin-

pflegende Angehörige und 

andere Interessierte, die im pri-

vaten oder beruflichen Bereich 

betroffenen Menschen begeg-

nen können.

Die Teilnehmenden erhalten am 

Ende eine Teilnahmebestäti-

gung und eine Informationsbro-

schüre und dürfen sich geschul-

te Demenz Partner nennen.

Voraussetzung zur Teilnahme 

ist ein internetfähiges Endgerät, 

zum Beispiel Laptop oder Tab-

let. Kamera und Mikrofon sind 

nicht zwingend erforderlich. Es 

wird um Anmeldung gebeten 

per Mail an info@demenz-

pflege-oberfranken.de.

Digitale Demenzschulung 
für Oberfranken

Aktionszeitraum: 11. Mai bis 31. Mai 2023: 

Drei Wochen Stadtradeln

gen sowie Betroffene und Men-

schen aus deren Lebensumfeld 

unterstützen. Zielgruppen sind 

Hof  –  Ziel beim Stadtradeln ist 

es, für drei  Wochen so viele Kilo-

meter wie möglich mit dem 

Fahrrad zurück zu legen. Egal, 

ob der Weg zur Arbeit oder in der 

Freizeit. Teilnehmen können 

alle Bürgerinnen und Bürger, die 

im Landkreis Hof arbeiten, woh-

nen, einem Verein angehören 

oder eine (Hoch)Schule besu-

chen.

So nehmen Sie an der Aktion 

Stadtradeln teil: 

•Melden Sie sich unter 

www.Stadtradeln.de/landkreis-

hof an. 

•Gründen Sie ein eigenes Team 

oder treten Sie einem Team bei. 

Bereits zwei Personen bilden ein 

Team.

•Radkilometer einfach per 

Stadtradeln-App tracken oder 

online eintragen.

•Fahren Sie für drei Wochen so 

viele Kilometer wie möglich mit 

dem Fahrrad.

•Wer liegt vorn? Die App zeigt 

es, einfach und schnell. 

Auftaktveranstaltung

Zum Start gibt es eine Auftakt-

Radtour von Hof zum Auensee 

nach Joditz, zusammen mit 

Landrat Dr. Oliver Bär und  Ober-

bürgermeisterin Eva Döhla. 

Starten Sie einzeln oder in 

Gruppen in Ihrer Gemeinde und 

radeln Sie zum Startpunkt nach 

Hof (Uferstraße Ecke Krebs-

bachweg). Hier beginnt die 

gemeinsame Radtour nach Jod-

itz. 

Datum / Uhrzeit: 11. Mai 2023, 

um 17 Uhr 

Startpunkt: Uferstraße Ecke 

Krebsbachweg (Nähe Kläranla-

ge), in Hof

Strecke: Saaleradweg 

Ziel: Auensee in Joditz

Für einen Imbiss und Getränke 

ist vor Ort gesorgt. 

ab 2.699,-€ab 2.699,-€

Die Gemeinde Köditz sucht für die Kita  
Wichtelland zum nächstmöglichen Zeitpunkt,  

spätestens zum 01.09.2023 eine/n

Erzieher/in (m/w/d).

Weitere Informationen unter www.gemeinde- 
koeditz.de/news/aktuelles und bei der Kita-Leiterin, 

Frau Limmert, unter Tel. 09281-61354.

Persönlicher, 

von Kunden gelobter

Rundumservice.

Junges Paar aus Hof
beide Homeoice, sucht Haus mit Garten. 
Bankbestätigung über 300.000€ liegt vor.

DRINGEND 

HÄUSER GESUCHT.
Ausgezeichneter
Rundum-Service.

Wer nicht vergleicht
zahlt zuviel  

Maklerprovision.
Und der Käufer ebenso!

Über 300x erfolgreich
in der Region.

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Wir suchen Verstärkung für unser
Praxisteam in Selbitz

Wir suchen ab sofort eine medizinische Fachangestellte (m/w/d)  
in Teilzeit (20 Stunden pro Woche/4-Tage-Woche möglich) oder Vollzeit.

Erfahrungen in einer allgemeinmedizinischen Praxis sind wünschenswert.  
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung per Post oder E-Mail und 

stehen Ihnen bei Rückfragen per Telefon gerne zur Verfügung.

Örtliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Stefan Richter, Dr. Heike Kothmann, Jakob Richter 

Josef Witt Str. 1  95152 Selbitz
Tel. 09280 - 9780  E-Mail: allgemeinaerzte-selbitz@t-online.de

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -
Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -
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Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Unerwartet mussten wir Abschied nehmen von unserem Bruder

Helmut Eisenbeis
* 2. 6. 1956 † 10. 4. 2023

In stiller Trauer:

Dein Bruder Georg
Dein Bruder Rainer mit Helga
Dein Bruder Michael mit Familie
sowie alle Verwandten

Trauerfeier am Freitag, dem 28. April 2023, um 14.00 Uhr in der Jakobuskirche in
Geroldsgrün; anschließend Urnenbeisetzung.

Naila, Geroldsgrün, Polle, im April 2023

Einschlafen dürfen, wenn man
müde ist. Eine Last fallen lassen

können, die man lange getragen
hat, das ist ein tröstliche, eine

wunderbare Sache.

Hermann Hesse

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von
meinem Bruder, Onkel, Großonkel, Cousin

Albrecht Schmidt
*13. 5. 1938 †19. 3. 2023

In stiller Trauer:
Marita Geier mit Familien

sowie alle Verwandten

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Helmut Voit, Praxis
Dr. Amann sowie dem Seniorenheim am Klosterhof, Hof.

Für immer in unseren Herzen

Daniel Thuy
*02.07.1983 † 03.04.2023

Nicht gestorben - nur voran gegangen

Wir vermissen Dich, Don!

Silvio & Nadine
Chrissi & Matz
Julia & Tschecky
Ingrid & Henning
Sarah & Marco
Sarah & Max
Franzi & Claas mit Nils
Niko
Dani
Benny
Kristof
Panza
Micha
Bastian & Carina
Denis & Corinna
Ritz
Marco
Okan
Ulmer

SCHWARZENSTEIN,KREUZWEG 2, IMAPRIL 2023

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen;

habe ich dort eine Bleibe gefunden, werde ich immer bei euch sein.

Schweren Herzens und dankbar für die schöne gemeinsame Zeit
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Karin Schneider
geb. Löhner

* 24. 10. 1948 † 20. 4. 2023

Dein Peter

Dein Thorsten und Anja mit Daniel und Tobias

Dein Patenkind Peter

und alle Anverwandten

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Heiko Pastor
† 17. März 2023

Schwarzenbach a. Wald,
im April 2023

Danksagung
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,

danken wir von Herzen.

             Unser besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Sehmisch für die Ausgestaltung
der Trauerfeier, Frau Snezana Götzl und dem 
        Team der Intensivstation der Kliniken
     Hochfranken in Naila für die fürsorgliche
       Betreuung sowie der Pietät Hof für die
                         Unterstützung.

Edith Pastor
Jürgen Pastor mit Familie
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Das Programm fürs Berger Wiesenfest vom 1. bis 3. Juli steht

Traditionelles trifft auf Modernes

Schwarzenbach a.Wald – Das Vorspiel der Landkreismusikschule im 

Philipp-Wolfrum-Haus findet am 7. Mai um 17 Uhr statt. Das Motto 

lautet: Beschwingt in den Mai!  Es spielen Schülern und Schülerinnen 

aus der Landkreismusikschule, der musischen Realschule Naila und 

der Freien Waldorfschule Hof. Lieder von Pop bis Klassik werden von 

Klarinette, Saxofon und Klavier erklingen. Die Leitung hat Birgit 

Vogel, Veranstalter ist die Landkreismusikschule. 

Beschwingt in den Mai! Berg –  Das Programm steht:  Die 
Berger und ihre Gäste  feiern am 
ersten Juliwochenende, heuer 
Samstag, den 1. bis Montag, den 
3. Juli, nach drei Jahren wieder 
ihr traditionelles Wiesenfest im 
Berger Winkel – mit Neuerun-
gen und Bewährtem. Eine davon 
ist die Ausrichtung durch und 
mit Festwirt Robert Kehl, der 
mit seinem Team Sascha Kehl, 
Heiko Knörnschild und Marco 
Müller rund um die Kulinarik, 
Bewirtung einschließlich Per-
sonal sowie Zeltaufbau und -ab-
bau verantwortlich zeichnet. 
Bei der Vertragsunterzeichnung 
im Dezember 2022 hatte Bür-
germeisterin Patricia Rubner 
(CSU) angemerkt, dass die 
Gemeinde Berg eine der ganz 
wenigen war, die noch in Eigen-
regie mit ihren Mitarbeitern 
und mehr als 100 ehrenamtli-
chen Helfern das Wiesenfest 
ausrichtete. „Doch die Heraus-
forderungen steigen und 
zugleich wird die Personaldecke 
von Verwaltung und Bauhof 
dünner“, erläutert Rubner und 
ergänzt, dass das Wiesenfest 
neben den normalen Aufgaben 
gestemmt werden müsse. „Nun 
ist es ein Gemeinschaftsprojekt, 
Festwirt Robert Kehl erhält 
natürlich Unterstützung seitens 
der Gemeinde und Details wer-
den abgesprochen“, so Rubner. 
Robert Kehl hatte erstmals 2014 
mit den „Berger Buam“ auf dem 
Wiesenfest gespielt und seit-
dem auch mit dem Gedanken 
einer Ausrichtung „gespon-
nen“. Im Jahr 2021 dann ein 
Wiesenkonzert im Berger Win-
kel mit dem Berger Buam, 2022  
mit der Band „Aischzeit“. Doch 
es sollte eine Rückkehr zum tra-

ditionellen Fest geben. „Unsere 
Spinnereien rund ums Wiesen-
fest sind dann im vergangenen 
Jahr im Schwedenurlaub kon-
kret geworden“, lacht der Berger 
Robert Kehl und erzählt von sei-
ner Bewerbung bei der Gemein-
de. „Wir sind stolz, dass wir ein-
stimmig das Votum vom 
Gemeinderat erhielten und 
damit einen großen Vertrau-
ensvorschuss“, betont Kehl mit 
seinem Team. Er wirbt zugleich 
für weitere Bedienkräfte, um für 
Ausfälle gewappnet zu sein. 
„Lieber einen Namen und eine 
Telefonnummer mehr.“ Die Pla-
nung und Organisation läuft im 
Team, jeder ist für jedes verant-
wortlich. Sascha Kehl zeichnet 
zudem für Bands, Technik und 
Bühne verantwortlich. Das 
Festprogramm steht und startet 
am Samstag ab 16 Uhr mit Fest-
betrieb im „Völkels Vergnü-
gungspark“ mit Fahrgeschäften 
für klein und groß und vielfälti-
gem kulinarischen Angeboten. 
Traditionell wird es ein Stand-
konzert am Rathaus geben, 
dann der Einzug des Gemeinde-
rates und Bieranstich durch die 
Bürgermeisterin mit den Brau-
meisterinnen Gisi und Moni 
Meinel-Hansen. „Es wird das 
bekannte und beliebte Wiesen-
festbier ausgeschenkt, exklusiv 
beim Fest“, berichtet Robert 
Kehl und listet auch die Kulina-
rik auf: Bratwürste und Steak, 
Pommes, Haxenfetzen, Burger-
wehr der Metzgerei Max, Waf-
fel-Matz, Veggie- und Fisch-
Stand und das Eis-Auto Florida. 
„Kaffee und Kuchen gibt’s wie 
gewohnt Sonntag- und Montag-
nachmittag im Festzelt und 
zudem nach dem Festgottes-

dienst am Sonntagvormittag 
einen Weißwurstfrühschoppen 
und als Mittagstisch Schäufele 
und Klöße. Die Bar mit einer 
Vielzahl von Cocktails wird im 
Wechsel vom FC Saaltal-Berg 
und der Berger Feuerwehr an 
den Abenden betrieben. Somit 
dürfte für jeden kulinarischen 
Wunsch etwas geboten sein. 
„Das Festzelt stellt uns die 
Eisenbühler Dorfgemeinschaft 
zur Verfügung, eine super 
Zusammenarbeit im Gemeinde-
gebiet“, informiert und lobt der 
Festwirt und merkt an, dass man 
den Fokus auf den Biergarten 
lege, der vergrößert werde. Am 
Samstagabend wird die Party-
band „Die Haumdaucher“ aus 
Pegnitz die Bühne stürmen, am 
Sonntag eine Überraschungs-
band und am Montagabend 
Lokalmatador Heiner Wolf mit 
seine Band Pina Colada XL. Der 
Montagnachmittag steht im 
Zeichen der Kinderspiele und 
abends dann eine Premiere mit 
dem Auszug der Zapfer und 
Bedienungen als Geste des Dan-
kes für die geleistete Arbeit. 
„Den offiziellen Schlusspunkt 
setzt dann die Festrede von 
Landrat Oliver Bär“, teilt Fest-
wirt Kehl mit. Seit dem 2. Okto-
ber vergangenen Jahres kniet 
sich das Festwirtteam in die 
Arbeit von Planung und Organi-
sation, um das Wiesenfest im 
Berger Winkel mit 155 Jahren 
Tradition zu erhalten. Man trifft 
sich jeden Montagabend im Tie-
fengrüner Sportheim - und viele 
kommen vorbei. „Uns liegt viel 
daran Neues und Bewährten in 
Einklang zu bringen.“ So gibt’s 
am Sonntag auch wieder einen 
großen Festumzug. 

Das Programm des Berger Winkel Wiesenfestes steht – Neuerungen und Altbewährtes wird es geben. Unser Bild 

zeigt (von links) Festwirt Robert Kehl mit seinen Orga-Team Sascha Kehl und Heiko Knörnschild. Im Hintergrund 

die Silhouette der Gemeinde Berg.

Naila-Marxgrün – In der Lichtenberger Straße 15 im Nailaer Ortsteil 

Marxgrün (Fabrikgelände der früheren Draloric, jetzt Ontec) veran-

stalten Carmen Vogt von CM Brushed Soulcolors und Thomas Buch-

ta Fotografie einen „Vintage Flohmarkt mit Kunst, Krempel und Kla-

motten“ im Atelier und zudem als Aktion Fotoshootings im „Wed-

nesday Style“ im Studio. Die Veranstaltung findet am Wochenende 

29. und 30. April jeweils in der Zeit von 10 bis 18 Uhr statt. Als unzäh-

lige tolle Schnäppchen stehen von handgemalten Bildern über 

Dekoartikel, Farben und Bastelmaterial, Klamotten, Pferde- und 

Hundezubehör, Trockenblumen, Shabbymöbel bis hin zu Vintage 

und Retroartikeln noch vieles mehr zur Verfügung. „Verhandeln und 

Feilschen ist ausdrücklich erlaub, denn alles muss raus“, lassen die 

Veranstalter wissen. Als Attraktion bietet Thomas Buchta großartige 

Fotoshootings an, unter anderem im „Wednesday“ Stile, doch diese 

ist es sinnvoll im Vorfeld zu buchen, um auch wirklich an die Reihe 

zu kommen.

Vintage Flohmarkt am 29./30. April

Lerchenhügel – Bald ist es wieder soweit:  Von vielen jeden Monat 

sehnlichst erwartet wird  das fränkische Wertshaussinga in Lerchen-

hügel. Jeden letzten Freitag im Monat können die Besucher dieser 

Veranstaltung eine oberfränkische Volksmusik-Gruppe kennen ler-

nen, die sich dem Publikum musikalisch präsentiert. Bei der 123. 

Ausgabe des fränkischen Wertshaussinga am Freitag, 28. April in 

Lerchenhügel sind aus dem Coburger Raum die 3 G’schrubb’dn mit 

dabei. Eine Spitzengruppe in der lustigen Unterhaltung mit Werts-

haus-Musik und -Liedern. Der Eintritt ist wie immer frei, Beginn wie 

immer um 19.00 Uhr. Platz-Reservierungen können unter Tel. 

09289/5240 vorgenommen werden. Die letzte Veranstaltung war 

bereits gegen 18.00 Uhr total überfüllt, leider haben deshalb viele 

Gäste keinen Platz bekommen. Deshalb eine Platzreservierung sehr 

sinnvoll.

123. Fränkisches Wertshaussinga

Reha- und AHB-Fachklinik der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern für Orthopädie und 
Kardiologie

Die Klinik mit 166 Betten ist eine modern ausgestattete 
Fachklinik mit indikationsangepasster Diagnostik- 
und Therapieabteilung. Nähere Informationen finden 
Sie auch auf der Internetseite der Klinik.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit.

Ausführliche Informationen hierzu finden Sie unter:

www.klinikfrankenwarte.de/stellenangebote

Für Rückfragen steht Ihnen die Hauswirtschafts- 
leiterin, Frau Sarah Köstner (Tel. 09288 70-508), 
gerne zur Verfügung.

9Wir im Frankenwald



Herren:

FSV Naila: FCR Geroldsgrün 

Sonntag, 30.04.2023 um 15.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2: FCR Geroldsgrün 2

Sonntag, 30.04.2023 um 13.00 Uhr, Stadion Naila

A- Junioren:

FSV Naila: JFG Höllental

Freitag, 28.04.2023 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

B- Junioren:  Spielfrei

C- Junioren:

FSV Naila: JFG Oberes Egertal

Mittwoch, 26.04.2023 um 18.15 Uhr, Stadion Naila

D- Junioren:

FSV Naila 1: (SG) ATS Selbitz

Mittwoch, 03.05.2023 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

(SG) JSG Hofer Land 2: FSV Naila 2

Sonntag, 30.04.2023 um 10.00 Uhr, Sportanlage Döhlau

FSV Naila 2: JFG Höllental 2

Freitag, 05.05.2023 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

JFG Höllental: FSV Naila 1

Samstag, 22.04.2023 um 10.00 Uhr, Sportanlage Lichtenberg

FSV Naila 2: VfB Moschendorf

Freitag, 21.04.2023 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

E- Junioren:

FSV Naila 1: (SG) VfB Helmbrechts

Samstag, 29.04. um 12.30 Uhr, FEG- ARENA (FSV Kunstrasenplatz)

FSV Naila 2: (SG) TSV Köditz 2

Samstag, 29.04. um 9.30 Uhr, FEG- ARENA (FSV Kunstrasenplatz)

F- Junioren:

FSV Naila 1: ATS Selbitz

Freitag, 28.04.um 18.00 Uhr, FEG ARENA (FSV Kunstrasenplatz)

FSV Naila 2: FC Rehau 2

Samstag, 28.04.um 10.30 Uhr, FEG ARENA (FSV Kunstrasenplatz)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Am Samstag, 29.04. schließt das Vereinsheim wegen der Bayern 

1 Disco bereits um 18.00 Uhr!

Bayern 1 Disco am 29.04.2023 in der Frankenhalle Naila: 21.00 

Uhr (Einlass ab 20.00 Uhr)

Auf geht’s zur 1. Mai- Wanderung nach Marxgrün!

Treffpunkt um 9.30 Uhr am FSV- Vereinsheim

Alle Bundesligaspiele die auf SKY übertragen werden, können im 

FSV- Vereinsheim angeschaut werden!  Online: fsv-naila.de

FSV Naila

Dienstag 

- 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle 

Naila

Minis (bis Jahrgang 2015)

- 16.30 - 18.00 Uhr Frankenhalle 

weibl. D-Jugend (2011/2012), E 

Jugend gemischt (2013/2014)

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle 

weibliche B-Jugend (2007/2008 

+ 2009/2010)

Mittwoch 

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle 

männliche C + D Jugend (2009 - 

2012)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle 

Jugendliche und Erwachsene 

m/w ab 16 Jahren

Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle 

weibliche B-Jugend (2007/ 2008 

+ 2009/2010)

männliche C + D-Jugend (2009 - 

2012)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle 

Jugendliche und Erwachsene 

m/w ab 16 Jahren

Fragen zum Training:Abteilungs-

leiterin Martina Biegler 

(0160/94791439) oder Vorsitzen-

den Jens Brett (09282/98220) 

wenden. Email: 1.vorstand@hg-

naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senio-

ren Frankenhalle Naila 

HG Naila – Trainingstermine 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!.

Jes. 43,1

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Kurt Munzert
* 7. 6. 1940 † 18. 4. 2023

In stiller Trauer:

Anni und Max Spörl
Margarethe und Harald Stöcker
mit Martin und Carmen

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

Albert Schweitzer

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Erna Wolfrum
geb. Heller

*29. Dezember 1936 †19. April 2023

In unseren Herzen bleibst du unvergessen.

Dein Gerhard mit Karin, Anna-Lena und Johannes
Deine Regine mit Thomas, Philipp und Kristin
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis in
Naila statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Schwarzenbach a.Wald – Voller Vorfreude haben hier einige Chorsänger und -sängerinnen das Werbe-

banner für das Konzert am 6. Mai 2023 aufgehängt. „Nur noch ein paar Tage, dann wollen wir die Kirche 

rocken. Wir freuen uns riesig darauf, zum Lob Gottes zu singen und mit Vielen zu feiern.“, so Björn Michel, 

einer der wenigen und unverzichtbaren Männer im Chor Light& Cross. Rund um das Thema: „Liebe“ 

erwartet die Besuchern ein abwechslungsreiches Programm aus Gospel, Lobpreisliedern, Rock- und 

Popsongs, Gebeten und nachdenklichen Impulsen über Gott und die Welt. Zusammen mit einer Band will 

der Chor Light&Cross seine Leidenschaft und Freude am Singen zur Ehre Gottes erklingen lassen. Ganz 

herzliche Einladung in die evangelische Christuskirche Schwarzenbach a.Wald. Beginn ist 18.00 Uhr Ein-

lass 17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Light&Cross-Chor in concert

 

 Immobilien-  
service

Financial  
Services

Eintritt
frei!!

Hemplastraße1anebendemThermenparkplatz |95138BadSteben|092884619160|www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

Unser Programm im Mai 2023
Bei denMusikveranstaltungen gilt jeweils Beginn 19:30, Eintritt 4,- €

Montag, 01.Mai 2023 BadStebenerMaikärwa
Hier sind wir mit einem Stand auf den Parkplätzen hinter dem Rathaus vertreten.
DieKaminstubebleibt andiesemTaggeschlossen!

Dienstag, 02.&Mittwoch, 03.Mai 2023 RUHETAG!

Donnerstag, 04.Mai 2023 LivemusikmitWernerThieroff

Samstag, 06.Mai 2023 Karaoke-PartymitLeoLawine

Samstag, 13.Mai 2023 90er-DiscomitDJMarkus

Montag, 29.Mai 2023 PfingstmontagsdiscomitDJMartin

Mittwoch, 17.Mai 2023 Pre-VatertagsDiscomitDJMartin

Sonntag, 14.Mai 2023 Muttertags-Special
11-13Uhrund17-20UhrverschiedeneBratengerichte!
WirbittenumVorbestellung!

Samstag, 27.Mai 2023 BadStebenerHitnightmitDJRatzi
-vomSchlagerbiszumBallermann-

ab14Uhrgeöffnet
ab16UhrLivemusikmitderBandSüßstoffkombo
ab22UhrAftershowpartymitDJMarkus

Donnerstag, 11.Mai 2023 LivemusikmitPinacoladaXS

Donnerstag, 25.Mai 2023 LivemusikmitDuoChaplin

Donnerstag,18.Mai2023 Vatertags-Special
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Trainieren wie die Profis. Der SV 05 Froschbachtal mit seinem 

Stammverein, dem TSV Bad Steben, möchte jungen Fußballern die 

Möglichkeit bieten, mit ehemaligen Profispielern zu trainieren. In 

den Pfingstferien holen die Verantwortlichen der SV 05, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben.

Termin: Montag, 5. Juni bis Mittwoch, 6. Juni 2023,

auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienangebot 

für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. Die 

Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 119 Euro

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben 

statt. Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an den 

Tagen der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für Werder Bremen, TSV 1860 

München und

1. FC Nürnberg

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg zum 

Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen auf 

Platz und helfen Dir bei deiner Entwicklung.

 Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt zur SV 05 Froschbachtal 

Schwarzenbach a.Wald – Die mobile Problemstoffsammlung findet 

einmal pro Jahr an den neun Wertstoffhöfen im Landkreis Hof statt.  

Am Dienstag, 09. Mai,  steht das Problemstoffmobil von 10 bis 12.30 

Uhr und 13.15 bis 17 Uhr am Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald. 

Weitere Termine mit Standorten finden sich unter www.azv-hof.de. 

Angenommen werden an diesem Tag nur Problemabfälle. Die Anlie-

ferung von Wertstoffen ist nicht möglich. An oben genanntem Termin 

ist die stationäre Problemabfallsammelstelle am Wertstoffhof in Hof 

geschlossen. Der AZV macht darauf aufmerksam, dass nur haus-

haltsübliche Mengen an Problemabfällen von Bürgern aus der Stadt 

und dem Landkreis Hof angenommen werden. Gewerbliche Prob-

lemabfälle werden nicht angenommen. Welche Problemabfälle bei 

der stationären und mobilen Sammlung abgegeben werden können, 

ist unter www.azv-hof.de zu finden. Wer an die Termine des Problem-

stoffmobils erinnert werden möchte, kann unter www.azv-hof.de 

den AZV-Newsletter abonnieren oder dem AZV auf Facebook und 

Instagram folgen. Für Fragen steht die Abfallberatung des Abfall-

zweckverbandes unter der Telefonnummer 09281/7259-95 gerne zur 

Verfügung. 

Problemstoffmobil kommt zum 
Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald

NACHRUF

Die Stadt Naila nimmt Abschied von

Herrn Hellmut Schaumberg
Ehemaliger Mitarbeiter im Bauhof der Stadt Naila

Er hat sich während seiner 10-jährigen Tätigkeit für die Stadt Naila durch  

seinen Fleiß und seine Zuverlässigkeit große Wertschätzung erworben.  

Dafür gebührt ihm unser Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden unserem ehemaligen Mitarbeiter stets ein  

ehrendes Gedenken bewahren.

 Der Personalrat  Stadtrat und Stadtverwaltung Naila

 der Stadt Naila  Frank Stumpf, 1. Bürgermeister

NACHRUF

Der Motorsportclub Göhren trauert um seinen

früheren 1. Vorstand und ehemalige Schriftführerin

Ute Hohberger

Sie trat am 01.01.1996 in den Verein ein  und übte in der Zeit von 1997 bis 2003 

das Amt der Ersten Vorsitzenden aus. In dieser Zeit hat Sie maßgeblich zur 

 positiven Aufwärtsentwicklung des MSC Göhren beigetragen. Dazu war Sie auch 

in den Jahren 2009 bis 2012 als Schriftführerin in der Vorstandschaft tätig.

Ihrem vorbildlichen und beispiellosen Engagement in über 27 Jahren 

Vereins zugehörigkeit gilt unser großer Dank und unsere Hochachtung.

Wir nehmen Abschied und werden die vielen schönen Erinnerungen 

stets in höchsten Ehren halten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt Ihren Angehörigen.

SCHWARZENBACH AMWALD, IMAPRIL 2023

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,

von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum,

denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein

war Teil von unsrem Leben.

Und dieses Blatt, es fehlt so sehr,

hat Herzlichkeit gegeben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von

Die Trauerfeier fand im Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

Horst Ruckdeschel

*03. Juni 1938
†21. April 2023

Deine Frau Renate

Deine Kinder Ute und Markus

mit ihren Familien

und alle Anverwandten
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Bad Steben –   Am Samstag, 29. 
April 2023, startet die Veranstal-
tungsreihe „Lange Nacht der 
Sinne“ zum zweiten Mal in die-
sem Jahr durch. Diesmal steht DJ 
Di an den Turn-Tables am Sole-
Außenbecken. Der Nailaer 
Sound-Jockey – mit bürgerli-
chem Namen Dirk Langnickel – 
sorgt mit einem sanften Mix aus 
House und lässigen Beats für 
chillige Party-Stimmung.
DJ Di ist ein Durchstarter in der 
regionalen Party-Szene. Nach-
dem er auf mehreren Privatfei-
ern für Furore gesorgt hatte, 
folgten schon bald die ersten 
größeren Gigs und Engage-
ments. So zum Beispiel beim 
Partymarathon in der ausver-
kauften Nailaer Frankenhalle, 
wo er auch in diesem Jahr zum 
festen DJ-Staff gehörte. In der 
Therme Bad Steben ist er bei der 
anstehenden „Langen Nacht der 
Sinne“ bereits zum dritten Mal 
zu hören. Sein Sound steht für 
coole Remixes der Partyhits aus 

„Lange Nacht der Sinne“ am 29. April in der Therme Bad Steben

Lokalmatador DJ Di 

an den Turn-Tables

den 80ern und 90ern.  Die Was-
serwelten, das Saunaland und 
der Wellness-Dome haben an 
diesem Abend bis 24 Uhr geöff-
net. Auch diesmal dürfen sich die 
Gäste auf spektakuläre Lichter-
spiele und eine Cocktailbar am 
Sole-Außenbecken freuen. Mit 
einem Drink in der Hand können 
sich die Badegäste genüsslich in 
den 36 Grad heißen Sprudel-Lie-
gen zurücklehnen. Passend dazu 

wartet die Thermen-Gastrono-
mie mit leckeren Kreationen auf, 
während die Saunameister zu 
„Chill-Out“-Aufgüssen und 
„Sinnesreisen“ einladen. Es gel-
ten die regulären Eintrittspreise. 
Beginn ist um 18 Uhr. 
Die Veranstaltungsreihe „Lange 
Nacht der Sinne“ findet am 
Samstag, 30. September, und 
Samstag, 28. Oktober, ihre Fort-
setzung. 

Zu unseren Anzugtagen erwartet Sie eine große 
Auswahl an Anzügen für jeden Anlass. Ob Hochzeit, 
Konfirmation, Abschlussball... finden Sie jetzt Ihren 
Anzug bei uns, z.B.von Benvenuto, Strellson, Digel, 
CG Club of Gents, Wilvorst, Ceremony, Tziacco...

M O D E H A U S - N A I L A
Hauptstrasse 1-5, 95119 Naila*beim Kauf eines Herrenanzugs erhalten Sie ein Paar Socken und einen Anzugkleidersack gratis dazu. Nicht gültig bei reduzierten Anzügen. Aktion gültig bis 06.05.2023 

Anzugtage

Gratis*
Socken & Kleidersack

Gratis*
KRAWATTE
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Großes Markttreiben am Montag, 1. Mai

Bad Steben lädt zur Maikärwa

 ANZEIGEN SPEZIAL

Der Kirchweihmarkt am 1. Mai in 
Bad Steben gehört eigentlich in 
jeden Kalender damit das Früh-
jahr wirklich beginnen kann. Ein 
Einkaufsbummel ist immer wie-
der ein tolles Einkaufserlebnis 
und auch sonst ist in der „Perle 
des Frankenwaldes“ einiges 
geboten!
Die Wehrkirche St. Walburga ist 
ein kunsthistorisches Kleinod 
unter den Kirchen Nordbayerns. 
Auf ihr Weihefest geht auch die 
Stebener Maikirchweih zurück. 
Die Marktgemeinde lädt ein zum 
größten Markt in ganz Ober-
franken; in diesem „Freiluft-
kaufhaus“ präsentieren über 150 
Fieranten ihr buntes und 
manchmal kurioses Sortiment. 
Dort findet gerade der Schnäpp-
chen-Sucher alles und manch-
mal auch das was sonst nirgends 
gibt, von Textilien über Schuhe 
und Blumen bis hin zu Handwer-
kerprodukten. Hier kann man 
ausführlich alle Angebote 
begutachten und sicher das eine 
oder andere Schnäppchen 
machen. Ein Musikalisches 

Hof und das Beste ist, der Bahn-
hof liegt direkt am Beginn des 
Marktbereiches.
Bad Steben grüßt alle Gäste aus 
nah und fern herzlich und 
wünscht einen erlebnisreichen 
Aufenthalt!

In diesem Jahr hat sich die 
Marktfläche etwas geändert; 
während im Zollweg und der 
Eugen-Dechsel-Straße keine 
Buden mehr stehen werden wur-
de die Marktfläche mehr in die 
Ortsmitte verlagert und zusätz-
liche Bereiche in der Luitpold-
straße sowie des Badstraße zur 
Verfügung gestellt!

Highlight bildet die 39. Bad Ste-
bener Marktmusik  unter dem 
Motto “Der Mai ist gekom-
men”. Das Blechbläserensemb-
le “Brassers & Sisters” unter Lei-
tung Kirchenmusik-direktor 
Klaus Wedel (Helmbrechts) 
sowie Kirchenmusikdirektor 
Stefan Romankiewicz (Bad Ste-
ben) an der Orgel gestalten die-
ses Konzert in der Lutherkirche; 
der Eintritt ist frei! Und natür-

lich bewirtet die örtliche Gastro-
nomie dich gerne in und um das 
Markttreiben herum. Also unser 
Tipp: einfach mal reinschnup-
pern in diese besondere Atmo-
sphäre und sich ein nicht alltäg-
liches Erlebnis gönnen!

So kommt man nach Bad Steben: 
Völlig ohne Stress mit der Bahn 
nach Bad Steben - stündlich ab 

Fensterbau GmbH

Bobengrün  Tanna      &
+49 (0) 9288/ 9749-0
Weidenberg                      

62030-0+49 (0) 9278/ 

Umweltschonend Heizkosten sparen -
mit Qualitätsfenstern von

www.therma.de      info@therma.de

Vertreten in der Burggasse mit
Gegrillte Haxen, Bratwürste und Steaks

Vertreten in der Friedrichstraße mit
Burger, Pulled Pork Burger und Pommes

Vertreten in der Badstraße mit
Bratwürste, Steaks und Currywurst

Telefonnummer: 0152 - 06 60 13 27

E-Mail: zapfs-mobile-koestlichkeiten@web.de
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Großes Markttreiben am Montag, 1. Mai

Bad Steben lädt 

zur Maikärwa

 ANZEIGEN SPEZIAL

von Fr. 28.04. bis Di. 02.05.2023

am 1. Mai von 8 bis 18 Uhr geöffnet

An diesemTag bleibt
die Kaminstube geschlossen!

KIRCHWEIHMARKT
IN BAD STEBEN

A M 0 1 . M A I 2 0 2 3
AU F D EN PA R K P L ÄT Z E N H I N T E R D EM R ATH AU S

ab 11:00 Uhr LivemusikmitRocco
ab 12:00 Uhr "Haislafleisch" (frisch über Buchenholz heißgeräuchert)

mit verschiedenen Beilagen

ab 15:00 Uhr Livemusikmit der Band "BluesNid XS"

SPECIALS:
- verschiedeneWeine und Secco vomWeingutManuel Sauer
- Aperol-/Limoncello-Spritz, Hugo
-MoscowMule, Cuba Libre und verschiedene Klopfer

Ganztägig frischeBratwürste, Steaks und Currywurst
mit hausgemachter Sauce (alle Speisenauch "togo"erhältlich)

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE

Hemplastraße1anebendemThermenparkplatz |95138BadSteben|092884619160|www.kaminstube-bad-steben.de
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 ANZEIGEN

 SPEZIAL

Großes Markttreiben am Montag, 1. Mai

Bad Steben lädt zur Maikärwa
Bläserglanz zur Marktmusik in der Lutherkirche

Die 38. Bad Stebener Marktmu-
sik steht ganz im Zeichen der 
Bläsermusik, denn am Montag, 
1. Mai um 15.00 Uhr macht das 
Blechbläserensemble „Brassers 
& Sisters“ seine Aufwartung im 
Staatsbad.
Auf dem Programm stehen 
dabei unter anderem musikali-
sche “Schmankerl zum Thema 
„Der Mai ist gekommen“, aber 
auch Bläsermusik aus alter und 
neuer Zeit. 
Die Leitung des Ensembles liegt 
in den Händen von Kirchenmu-
sikdirektor Klaus Wedel aus 
Günthersdorf.
Doch nicht nur für gute Bläser-
Musik ist an diesem Nachmittag 
gesorgt, auch die Orgel trägt 
ihren Teil zum „Rundum-Sorg-
los-Konzerterlebnis“ bei. Der 
Bad Stebener Kirchenmusikdi-

ganz besonderen und sicher 
wunderschönen Marktmusik 
mit toller Bläser- und Orgelmu-
sik! Der Eintritt ist frei!

rektor Stefan Romankiewicz 
wird das Programm ergänzen 
und bereichern.
Herzliche Einladung zu einer 

20% auf alles

50% auf Einzelteile

Herzlich willkommen:

Ich freue mich auf Sie!

von Fr. 28.04. bis Di. 02.05.2023

am 1. Mai von 8 bis 18 Uhr geöffnet
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 ANZEIGEN SPEZIAL

Maikärwa in 

Bad Steben

> Kärwa-Schnäppchen*

bis 50 % und mehr *
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Zur „Stemmer Maikärwa“
von 9.00 - 18.00 Uhr

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Finden Sie Ihr neues Saison-Outfit und genießen Sie
dabei unsere gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft · BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco 
· BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

50% 50%

HöllentalBahn

Für bewusstes Umgehen mit unseren Ressourcen: 
Moderne, nachhaltige Lösungen auf bestehender Trasse.

hoellennetz.de

Für eine schnelle, finanziell und ökologisch nachhaltige Beförderung.
Für eine Modernisierung der Bahnstrecke Hof - Marxgrün.

Gegen ein weiter so mit unseren Ressourcen und Chancen.

HöllentalBahn
Über 120 Jahre Fränkische

auf dem Bahnsteig des Bahnhofs Bad Steben.

Infostand in lockerer Atmosphäre Glücksrad mit vielen Gewinnen

Diskutieren Sie mit.

Wir sind am 1. Mai (Mai-Kirchweih) 

Für Güter von der Straße auf die Schiene.

Argumente an Stelle gestreuter Fehlinformationen



Silkeborg/Dänemark, und von 
The Estate of Per Kirkeby, Hin-
nerup/Dänemark. 

Zur Ausstellung erscheint ein 
Katalog zum Preis von 15 Euro. 
Die Vernissage ist am Sonntag, 
dem 30. April 2023, um 11.00 
Uhr.

welt liegende Wirklichkeit ver-
weisen. Mit ihren großzügig 
gewährten Leihgaben haben 
Knust Kunz Gallery Editions, 
München, und Dietrich Klinge, 
Dinkelsbühl-Weidelbach, diese 
in Bad Steben einzigartige 
Schau ermöglicht. Sie wird 
unterstützt vom Museum Jorn, 

entdecken, dessen Tod sich am 
9. Mai 2023 zum fünften Mal 
jährt. Hierbei dominiert das 
klassische Motiv „Landschaft“  
als überzeitliches Gleichnis des 
Daseins. Hinzukommen rund 20 
Skulpturen und Plastiken von 
Dietrich Klinge (* 1954), die auf 
eine hinter der sichtbaren Ding-

Bad Steben –  Bis zum 23. Juli 
2023 bietet das Grafikmuseum 
Stiftung Schreiner ein ganz 
besonderes Ausstellungshigh-
light: Hier kann man das späte, 
zwischen 2006 und 2016 ent-
standene Radierwerk des inter-
national renommierten Künst-
lers Per Kirkeby (1938 bis 2018) 

und natürlich informieren. „Vor 
allem die Kinderbücher schil-
dern das gemeinsame Zusam-
menleben in Kita und Schule, 
geben Tipps und Ratschläge, 
kindgerecht verpackt“, erläutert 
Sandra Wolfrum. „Den Informa-
tionsbedarf unterstützen wir 
gerne mit der Präsentation und 
Ausleihmöglichkeit der Bücher, 
die ein Weitertragen der The-
matik bieten“, betonte 1.  Bür-
germeister Stumpf und auch, 
dass die Stadtbibliothek durch 
die große Besucherzahl jedwe-
den Alters den passenden Rah-
men biete. Auch könne man sich 
eine weitere Zusammenarbeit 
vorstellen. Es wären Autoren-
lesungen zum Thema sowohl 
für Kita und Schule wie auch 
Eltern vorstellbar, auch Vorträ-
ge wie auch Treffen zum Aus-
tausch. „Immer nur jammern 
bringt einen nicht weiter, man 
muss versuchen, was geht, was 
möglich und umsetzbar ist“, 
setzt Sandra Wolfrum das 
Schlusswort. 

mit Gleichgesinnten zu glei-
chen oder ähnlichen Proble-
men“, erklärt Markus Kügler. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
bilanziert, dass die Gruppen-
treffs einen geschützten Rah-
men geben und man sich mit 
Betroffenen gleicher oder ähn-
licher Probleme austauschen 
könne, Verständnis und auch 
Wissen erhalte. „Wir bieten ein 
offenes Ohr, jeder weiß halt 
bisschen was und gibt seine 
Erfahrungen weiter“, erzählt 
Sandra Wolfrum, selbst betrof-
fene Mama. An die 15 Mitglieder 
zählt die Elterninitiative. „Aber 
es geht nicht um die Größe des 
Vereins, sondern um Hilfestel-
lungen, Beratungen, Informa-
tionen und Unterstützung für 
betroffene Eltern“, betont Mar-
kus Kügler und erläutert, dass 
der Verein in Stadt und Land-
kreis Hof agiere. Mit der 
Bücherspende an die Stadtbib-
liothek Naila wolle man sensibi-
lisieren und anregen sich mit 
dem Thema zu beschäftigen 

Der Begriff Inklusion leitet sich 
vom lateinischen Wort include-
re ab, was einlassen oder ein-
schließen bedeutet. Mit Inklu-
sion ist gemeint, dass alle Men-
schen mit und ohne Beeinträch-
tigung die gleichen Rechte und 
Chancen haben und dass kein 
Mensch ausgeschlossen, diskri-
miniert oder benachteiligt wer-
den darf. So weit die Definition. 
Nun übergab die Elterninitiati-
ve Inklusion Hochfranken e.V. 
eine Buchspende zum Thema 
Inklusion an die Stadtbiblio-
thek Naila. 15 verschiedene 
Werke, eine bunte Mischung aus 
Bilderbüchern und Autobiogra-
fien mit einem breiten Spekt-
rum an Themen wie Diabetes, 
Autismus, ADHS, Downsyn-
drom und Körperbehinderung. 
Über die Spende freuten sich 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
und die Leiterin der Stadtbiblio-
thek Helga Stampf, die dem 
Thema Inklusion offen gegen-
überstehen und gerne publik 
machen möchten. Die Eltern-

Bücherspende von der Elterninitiative Inklusion Hochfranken e.V. an die Stadtbibliothek Naila

15 Werke über Diabetes, Autismus oder ADHS

möglich“, erläutern Markus 
Kügler und Sandra Wolfrum und 
ergänzen, dass es sechs Treffen 
im Jahr gebe, jeder unverbind-
lich vorbei kommen können. 
„Es ist ein Austausch unter und 

initiative hat sich 2011 aus 
betroffenen Eltern zusammen-
geschlossen, um das Thema 
Inklusion zu leben und voran-
zubringen. „Im offenen Treff ist 
ein ungezwungener Austausch 

Bücher in verschiedenen Genres, die sich mit der Thematik Inklusion befas-

sen, gibt’s ab sofort durch eine Spende der Elterninitiative Inklusion Hoch-

franken in der Stadtbibliothek Naila. Im Bild (von links) 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf, von der Elterninitiative Sandra Wolfrum, die Leiterin der 

Stadtbibliothek Helga Stampf und Markus Kügler von der Initiative. 

Naila – Am Montag, den 01. Mai, lädt die OG Naila des 

Frankenwaldvereins, zu einer Tageswanderung ein.  

Treffpunkt ist 08.00 Uhr am Zentralparkplatz Naila Streckenverlauf: 

Fahrt nach Wattendorf, Fränkische Schweiz, Fahrgemeinschaften

werden gebildet. Wanderung von Wattendorf zum Aussichtsfelsen

„Großer Staa“ weiter nach Roßbach und zurück nach Wattendorf.

Wanderstrecke circa 10 km, danach Einkehr im Gasthof „Hübner“ in 

Wattendorf. Achtung:  Wanderung findet nur bei trockenen Wetter 

statt! Die Wanderung ist mittelschwer bis leicht, Wanderausrüstung 

wie festes Schuhwerk ist erforderlich und Wanderstöcke werden 

empfohlen. Der FWV freut sich  Mitglieder und alle  anderen Wander-

lustigen. 

Rundwanderung „Blühende Jura“
mit dem FWV Naila

Per Kirkeby:  Späte Radierungen & Dietrich Klinge:  Skulpturen

Ausstellung im Grafikmuseum Stiftung Schreiner

Dietrich Klinge, Kopf 353, 2020, 

Bronze, H. 23.5 cm

Lothar Münzer
* 16.08.1935 † 25.03.2023

WIR DANKEN

allen, die sich mit uns in der Trauer verbunden
fühlten und den letzten schweren Weg mit uns
gemeinsam gegangen sind

Dr. Richter und seinem gesamten Team für die gute
medizinische Betreuung

dem Pflegedienst Jurowski für die liebevolle Pflege

der Station 3b des Klinikums Münchberg für die
gute Versorgung

Herrn Pfarrer Zimmermann für seine einfühlsamen
Worte zur Trauerfeier

Herrn Gerhard Färber von der SV Selbitz für seinen
ehrenden Nachruf

dem Bestattungshaus Wraneschitz-Meier für alle
Hilfe

Petra und Franziska
Ludwig
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Marxgrün –  Unter dem Motto 
„Der Fischzug des Petrus“    stand 
der Kindernachmittag am ver-
gangenen Wochenende, der von 
der  Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Marxgrün veranstaltet 
wurde.
Im voll besetzten großen Saal 
trafen sich die Kinder, teilweise 
mit Eltern oder Großeltern und 
wurden mit Mitmach-Liedern 
begrüßt. Ein echtes Fischernetz 
sorgte für das entsprechende 
Ambiente. 
Das Thema Fische wurde in der 
Bastelarbeit aufgegriffen und 
jedes Kind hatte die Möglichkeit 
zum Bemalen einen selbstgefer-
tigten Holzfisches, der auf 
einem Ständer befestigt war. Die 
kleinen Kunstwerke wurden 
dann auf der Eingangstreppe 
platziert, sodass die Bezeich-
nung Fischtreppe eine etwas 
andere Bedeutung bekam.
Zwischendurch konnten die 
Mädchen und Jungen auf dem 
angrenzenden Sportplatz Wett-
spiele veranstalten und sich mit 
Bobbycar-Rennen durch Pylo-
nen die Zeit vertreiben. Das 
schöne Frühlingswetter meinte 
es gut mit den Veranstaltern 
und den Teilnehmern.
Anschließend fand man sich 
wieder zum gemeinsamen Kaf-
feetrinken bei selbst gebacke-
nen Kuchen und Getränken 
zusammen. 
Eine kindergerechte Andacht 
zum Thema „Der Fischzug des 
Petrus“ und ein Segenslied run-
deten den gemeinsamen Nach-
mittag ab.

Kindernachmittag im Gemeindehaus Marxgrün

Der Fischzug des Petrus 

Die Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Marxgrün dankte  allen 
recht herzlich, die in der Vorbe-
reitung und Durchführung 
beteiligt gewesen waren für den 

großen Einsatz und Unterstüt-
zung.
 Die Belohnung für alle waren 
zufriedene und strahlende Kin-
deraugen.

Naila – Am Sonntag, 30. April,  veranstaltet das Bündnis Höllental 

das Ramadama im Höllental. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr am Park-

platz Hölle. Zum Abschluss gibt es wieder eine Stärkung vom Grill 

mit gemütlichem Beisammensein und Kennenlernen des Vereins. 

Anmeldung unter 0177/2123974. Weitere Infos unter www.

buendnis-hoellental.de  

Ramadama im Höllental

Reitzenstein – Die Freiwillige Feuerwehr Reitzenstein lädt für Sonn-

tag, den 30. April zum Maibaumfest ein. 14 Uhr wird mit „Hau ruck“ 

der Maibaum am Kinderspielplatz nach oben gezogen und anschlie-

ßend zum Festbetrieb im und ans Feuerwehrgerätehaus eingeladen. 

Der Start ist mit Kaffee und hausgebackenen Kuchen und ab 17 Uhr 

gibt’s dann Deftiges mit Bratwürste, Steaks und Schaschlik. 

Maibaumfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Reitzenstein

Geringe Menge Drogen aufgefunden
Naila –  Bei der Kontrolle eines Kleintransporters aus dem Zulas-

sungsbereich Worms fanden Beamte der PI Naila am Dienstag, gegen 

20.00 Uhr, auf der B 173, nahe Naila, beim 35-jährigen Beifahrer eine 

Dose mit Marihuana-Resten und einen fertig gedrehten Joint. Die 

Drogen wurden beschlagnahmt und der junge Mann erhielt eine 

Anzeige nach dem Betäubungsmittelgesetz.

Fahrzeug beschädigt und geflüchtet
Geroldsgrün –  Ein bislang unbekannter Verkehrsteilnehmer beschä-

digte zwischen dem 22.04.2023 und dem 23.04.2023 einen in der 

Faber-Castell-Straße abgestellten Opel/Astra. Dabei wurde der Kot-

flügel eingedellt und es entstand ein Sachschaden in Höhe von ca. 

1.000 Euro. Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizeiinspektion 

Naila unter der Telefonnummer 09282/97904-0 entgegen.

Aus dem Polizeibericht

Hemplastraße1anebendemThermenparkplatz |95138BadSteben|092884619160|www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

MUTTERTAGS-SPECIAL
SONNTAG, 14.05.2023

11:00 - 13:00 Uhr und 17:00 bis 20:00 Uhr
verschiedene Bratengerichte!

-Gansbrustmit Sauerkraut und Klößen
-Rouladevom Weiderind mit hausgemachtem Blaukraut und Klößen

-Krenfleischmit Meerrettichsauce und Beilagensalat
-FränkischerSauerbratenmit hausgemachtem Blaukraut und Klößen

WIR BITTEN UM VORBESTELLUNG!

VATERTAG
A N D E R K A M I N S T U B E

E
IN

T
R
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T

F
R

E
I!

!!

Donnerstag, 18. Mai 2023 ab 14:00 Uhr geöffnet
ab16:00Uhr Livemusikmit derBandSüßstoffkombo

ab22:00UhrAftershowpartymitDJ Markus

Ab 15 Uhr frische Bratwürste, Steaks und Currywurst
mit hausgemachter Sauce vom Holzkohlengrill,

sowie Fisch - und Lachssemmeln
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Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 01.05.2023 bis 07.05.2023 (Kalenderwoche 18)

Marlesreuth, Naila
Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
 Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 4)

Die Tonnen vom Mittwoch, 03.05.2023 werden geleert am Donnerstag, 04.05.2023
Die Tonnen vom Donnerstag, 04.05.2023 werden geleert am Freitag, 05.05.2023
Die Tonnen vom Freitag, 05.05.2023 werden geleert am Samstag, 06.05.2023

Müllabfuhr

Das beheizte Freibad der Stadt Naila wird ab

Samstag, 13. Mai 2023

wieder in Betrieb genommen. 

Der Verkauf der Jahreskarten erfolgt ab Samstag, 13. Mai 2023 an der Kasse des
 städtischen Freibades. 

Öffnungszeiten:
Täglich durchgehend von 8.00 bis 20.00 Uhr.

Vom 1. Juni 2023 bis 31. Juli 2023 verlängerte Öffnungszeiten bis 21.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Stadt Naila. 

Naila, 17.04.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Freibaderöffnung

Aufgrund Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern hat der Stadtrat Naila 
die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen, die gem. Art. 65 Abs. 3 
Satz 1 und 2 und Art. 26 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) bekanntgemacht wird.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen während des ganzen Jahres im 
Rathaus in Naila -Zimmer 7- innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht-
nahme bereit (§ 4 Bekanntmachungsverordnung).

Gleichzeitig liegt die Haushaltssatzung samt Anlagen bis zur Bekanntgabe der nächsten 
Haushaltssatzung 2024 im Rathaus öffentlich auf (Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO).

I.
Aufgrund Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern
erlässt die Stadt Naila folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023
wird hiermit festgesetzt. Er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit je 18.162.365,00 €
und
im Vermögenshaushalt
in den Ausgaben und Einnahmen mit je 6.014.634,00 €
ab.

§ 2
1. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
    werden nicht festgesetzt.
2. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
    der Eigenbetriebe werden festgesetzt mit 640.000,00 €.

§ 3
1. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt
    wird auf 201.370,00 € festgesetzt.
2. Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan der Eigenbetriebe
    werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemeindesteuern, die für jedes Jahr
neu festzusetzen sind, werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
    a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (A) 350 v.H.
    b) für Grundstücke (B) 350 v.H.
2. Gewerbesteuer 340 v.H.

§ 5
1. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
    von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 2.000.000,00 € festgesetzt.
2. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
    von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan der Eigenbetriebe
    wird auf 131.000,00 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft.

II.
Die Haushaltssatzung 2023 enthält genehmigungspflichtige Bestandteile.
Das Landratsamt Hof hat mit Schreiben vom 23.03.2023 (Az.
941/0.1-201) die Haushaltssatzung 2023 genehmigt.

Naila, 23.04.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Bekanntmachung Haushaltssatzung der Stadt Naila, 
Landkreis Hof, für das Haushaltsjahr 2023
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§ 5
Gegenstände des Jahrmarktes

(1) Gegenstände des Jahrmarktes sind Waren aller Art, insbesondere Gebrauchsartikel 

     des täglichen Bedarfs, wie Haushaltswaren, Textilien, Lederwaren, kunstgewerbliche 

     Gegenstände, Spielwaren, Gärtnereiartikel, Süßwaren und Lebensmittel zum Verzehr 

     an Ort und Stelle und zur Mitnahme, Obst und Gemüse sowie Bäckereierzeugnisse 

     und Wurstwaren.

(2) Verboten ist das Feilhalten, das Kaufen und Verkaufen von Gegenständen, die durch 

     Gesetze vom Marktverkehr ausgeschlossen sind oder gegen den Anstand und gegen 

     die guten Sitten verstoßen.

(3) Der Verkauf von alkoholischen Getränken zum Verzehr an Ort und Stelle bedarf der 

     Erlaubnis nach § 12 Abs. 1 GastG durch die Marktbehörde.

§ 6
Gegenstände des Wochen- und Bauernmarktes

(1) Gegenstände des Wochen- und Bauernmarktes sind:

     a) Lebensmittel im Sinne des Artikels 2 der Verordnung (EG) Nr. 178/2002 des Euro-

          päischen Parlaments und des Rates zur Festlegung der allgemeinen Grundsätze 

          und Anforderungen des Lebensmittelrechts. Alkoholische Getränke sind mit 

          Ausnahme selbstgewonnener Erzeugnisse (des Weinbaus, der Landwirtschaft 

          oder des Obst- und Gartenbaus) hiervon ausgenommen.

     b) Produkte des Obst- und Gartenbaus, der Land- und Forstwirtschaft und der 

         Fischerei.

     c) rohe Naturerzeugnisse mit Ausnahme des größeren Viehs.

(2) Verboten ist das Feilbieten, das Kaufen und Verkaufen von Gegenständen, die durch 

     Gesetze vom Marktverkehr ausgeschlossen sind oder gegen den Anstand und gegen 

     die guten Sitten verstoßen.

§ 7
Darbietungen

Schaustellen, Musikaufführungen sowie Aufführungen und vergleichbare Darbietungen 

dürfen auf dem für den Markt bestimmten Platz während der Marktzeit nur mit Genehmi-

gung der Marktbehörde stattfinden.

§ 8
Marktaufsicht, Einzelanordnungen, Ausnahmen

(1) Die Marktaufsicht wird von Beschäftigten der Marktbehörde ausgeübt 

     (Marktaufseher).

(2) Die Marktbehörde kann alle zur reibungslosen Abwicklung des Marktbetriebes 

     erforderlichen Anordnungen treffen und ggf. die Ersatzvornahme auf Kosten 

     säumiger Verpflichteter gem. Art. 24 Abs. 2 Satz 1 der Gemeindeordnung vornehmen. 

     Im übrigen gelten die Vorschriften des Bayerischen Verwaltungs-, Zustellung- und 

     Vollstreckungsgesetzes.

(3) Alle Marktteilnehmer und die Besucher des Marktes haben den Anordnungen der 

     Marktbehörde, die im Interesse einer reibungslosen Abwicklung des Marktbetriebes 

     nach dieser Marktsatzung oder anderen gesetzlichen Bestimmungen ergehen, 

     unverzüglich nachzukommen.

(4) In besonders begründeten Fällen kann die Marktbehörde zur Vermeidung erheblicher 

     Härten Ausnahmen von den Vorschriften dieser Marktsatzung zulassen, soweit nicht 

     übergeordnete Rechtsvorschriften oder Interessen der Allgemeinheit entgegen-

     stehen.

(5) Die Marktbehörde kann im Interesse des Marktverkehrs, aus Gründen der öffentlichen 

     Sicherheit und Ordnung oder aus sonstigen wichtigen Gründen, insbesondere

     a) Marktplätze aufheben, beschränken oder verlegen,

     b) eine andere Platzeinteilung festlegen,

     c) Märkte zeitlich verlegen oder ausfallen lassen.

§ 9
Marktzulassung

(1) Für die Wochenmärkte und Bauernmärkte erfolgt die Zulassung formlos durch 

     Zuweisung der Verkaufsplätze durch den Marktaufseher.

(2) Wer einen Verkaufsplatz oder Verkaufsstand zu den Jahrmärkten zugewiesen 

     erhalten will, hat spätestens eine Woche vor Marktbeginn schriftlich die Zulassung bei 

     der Marktbehörde unter Angabe des Vor- und Zunamens, des Wohnortes, der zum 

     Verkauf gelangenden Waren, sowie der Art und der Größe des erforderlichen

      Verkaufsplatzes oder Verkaufsstandes zu beantragen. Ferner ist auch anzugeben, ob 

     eine eigene Verkaufseinrichtung aufgestellt wird.

(3) Bei dem Zulassungsgesuch ist zu berücksichtigen, dass auf Rechnung ein und des-

     selben Markthändlers Waren der gleichen Gattung nicht an mehreren Plätzen des 

     Marktes gleichzeitig feilgehalten werden dürfen. Ausnahmen können nur zugelas-

sen   werden, wenn für den weiteren Platz keine Bewerber vorhanden sind.

Die Stadt Naila erlässt aufgrund der Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeindeordnung 

für den Freistaat Bayern (Gemeindeordnung – GO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 22. 

August 1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes 

vom 9. Dezember 2022 (GVBl. S. 674) in Verbindung mit der Gewerbeordnung (GewO) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. I S. 202), zuletzt geändert 

durch Art. 21 des Gesetzes vom 19. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2606), folgende bewehrte

S A T Z U N G
über die

Ordnung auf den Jahrmärkten (genannt Erlebnismärkte),
Wochenmärkten und Bauernmärkten

der Stadt Naila
(Marktordnung)

§ 1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für alle festgesetzten Jahrmärkte (§ 68 Abs. 2 GewO), Wochenmärkte 

(§ 67 GewO) und Bauernmärkte (§ 68 Abs. 1 GewO) der Stadt Naila (Marktbehörde) sowie 

ihre Teilnehmer.

§ 2
Öffentliche Einrichtung

Die Stadt Naila (Marktbehörde) betreibt die Jahrmärkte „Nailaer Frühling“, „Nailaer 

Herbst“ und „Rupperichmarkt“ (in Zusammenarbeit mit dem Werbeverein der Nailaer 

Einzelhändler „Die Ozünder“), Wochenmärkte und Bauernmärkte (letztere in Zusam-

menarbeit mit dem Verein „Bauernmärkte im Landkreis Hof“) als öffentliche Einrichtun-

gen im Sinne des Art. 21 GO. Hierzu haben alle Platz- und Standinhaber (Markthändler) 

und deren Beschäftigte sowie alle Verbraucher Zutritt.

§ 3
Marktplätze

(1) Die Märkte finden auf folgenden Plätzen statt:

a) Jahrmärkte:
 im Innenstadtbereich gem. Lageplan

b) Wochenmärkte und Bauernmärkte:
 auf der nordöstlichen Teilfläche des Zentralparkplatzes in Naila

 über die ersten vier Parkbuchten hinweg

(2) Außerhalb der für die Aufstellung von Verkaufsständen bestimmten Plätze dürfen

     keine Marktstände aufgestellt werden.

§ 4
Markttage und Marktverkaufszeiten

(1) Die Marktzeiten werden für die Jahrmärkte, die Wochenmärkte und die Bauern-

märkte wie folgt festgesetzt:

a) Der Erlebnismarkt „Nailaer Frühling“ findet am dritten Sonntag im Mai von 11.00 Uhr 

    bis 18.00 Uhr statt. Fällt der dritte Sonntag auf Pfingsten oder auf das Fest der 

    Konfirmation, so findet er am zweiten Sonntag im Mai statt.

b) Der Erlebnismarkt „Nailaer Herbst“ findet am ersten Sonntag im Oktober von 

    11.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.

c) Der „Rupperichmarkt“ findet am Samstag vor dem ersten Advent von 14.00 Uhr bis 

    22.00 Uhr statt.

d) Der Wochenmarkt findet jeden Donnerstag vom 01. Mai bis 30. September in der Zeit 

    von 06.00 Uhr bis 13.00 Uhr bzw. vom 01. Oktober bis 30. April von 07.00 Uhr bis 13.00 

    Uhr statt. Fällt der Markttag auf einen gesetzlichen Feiertag, so findet der Wochen-

    markt am vorhergehenden Werktag statt.

e) Der Bauernmarkt findet von Februar bis Dezember jeweils am ersten Samstag im 

    Monat von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr statt.

(2) Die Marktplätze dürfen für die Wochenmärkte und Bauernmärkte frühestens eine 

     halbe Stunde vor der Marktverkaufszeit und bei den Jahrmärkten ab 7.00 Uhr am 

     Markttag oder nach vorheriger Absprache mit dem Marktmeister bezogen werden. Sie 

     müssen für die Wochenmärkte und Bauernmärkte spätestens eine halbe Stunde und 

     für die Jahrmärkte spätestens eine Stunde nach der Marktverkaufszeit wieder 

     geräumt sein. Die Verkaufsstände sind während der in Abs. 1 genannten Verkaufs-

     zeiten zu besetzen und offen zu halten. Ein vorzeitiger Abbau ist nicht erlaubt.

(3) Außerhalb der festgesetzten Marktverkaufszeiten ist jede Verkaufstätigkeit auf den 

     Marktplätzen verboten.

Satzung über die Ordnung auf den Jahrmärkten (genannt Erlebnismärkte), 
Wochenmärkten und Bauernmärkten der Stadt Naila (Marktordnung)
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Satzung über die Ordnung auf den Jahrmärkten (genannt Erlebnismärkte), 
Wochenmärkten und Bauernmärkten der Stadt Naila (Marktordnung)

     d) Lautsprecherwerbung
     e) die anderen zugelassenen Markthändler in ihrer Geschäftsausübung in 
           wettbewerbsfremder Weise zu behindern oder zu belästigen
     f)   das Verteilen von Geschäftsanzeigen, Reklamezetteln und sonstigen Gegen-
           ständen
     g)  das Verstellen von Haus- und Grundstückseinfahrten sowie der Marktgänge
     h)  das freie Umherlaufen von Tieren
     i)  das Fahren mit Motorrädern, Mopeds, E-Rollern, E-Scootern, Fahrrädern, E-Bikes 
         oder ähnlichen Fahrzeugen
     j)  das Betteln und Sammeln
     k) das Aufhalten im betrunkenen Zustand
     l)  das Beschädigen des Marktplatzes und der vorhandenen Einrichtungen
     m) die Verwendung von Einweggeschirr, Eingwegbechern, Einwegbesteck, von Dosen 
         und sonstigen Einweggebinden
(3) Die Marktbehörde kann auf Antrag Ausnahmen von den Verboten nach Abs. 2 Buchst. 
a) und c) zulassen.

§ 14

Verkaufseinrichtungen

(1) Als Verkaufseinrichtungen auf den Marktplätzen sind nur Verkaufswagen, -anhänger 
 und -stände zugelassen. Sonstige Fahrzeuge dürfen während der Marktzeit auf den 
 Marktplätzen nur mit besonderer Genehmigung der Marktbehörde oder des Markt-
     aufsehers abgestellt werden.
(2) Die Zufahrten und Zugänge zum Marktplatz sind freizuhalten. Die Gehwege vor den 
     Eingängen und die Zugänge zu den geöffneten Gewerbebetrieben sowie die Einfahr-
     ten hierzu müssen ungehindert zugänglich sein.
(3) Die Marktbehörde stellt für die Dauer der Jahrmärkte und Bauernmärkte auf Antrag 
     teilweise Verkaufsstände zur Verfügung. Diese sind pfleglich zu behandeln und nach 
     Beendigung des Marktes in einem ordnungsgemäßen Zustand wieder zu übergeben. 
     Für Schäden, die durch den Markthändler, einen seiner Beauftragen oder Dritte an
     den gemieteten Verkaufsständen entstehen, haftet der Markthändler. Alle not-
     wendigen Reparaturkosten sind vom Markthändler zu tragen.
(4) An jeder Verkaufseinrichtung ist an gut sichtbarer Stelle der Name des Markthändlers 
     und dessen vollständige Anschrift anzubringen. Firmen- und Reklameschilder dürfen 
     den Durchblick durch die Marktgänge nicht behindern.
(5) Zerrissene oder beschmutzte Tücher dürfen als Behang oder Abdeckung der 
     Verkaufseinrichtungen nicht verwendet werden.
(6) Die Verkaufseinrichtungen müssen auf den hierfür zugewiesenen Verkaufsflächen so 
     standfest und sicher aufgebaut sein, dass dadurch niemand gefährdet werden kann. 
     Aufgrabungen zu diesem Zweck sind unzulässig.
(7) Abs. 6 gilt entsprechend für Wetterdächer und Schirme von Verkaufseinrichtungen. 
     Sie müssen in einer Höhe von mindestens 2,10 m über dem Erdboden angebracht 
     sein.
(8) Die Markthändler sind für den Zustand der eigenen Verkaufseinrichtungen gemäß den 
     Bestimmungen nach Abs. 6 und Abs. 7 grundsätzlich verantwortlich und tragen dafür 
     die Haftung.

§ 15

Verkauf und Lagerung

(1) Alle Wagen, Kisten, Körbe und dgl., welche zur An- und Abfuhr von Marktgegen-
     ständen dienen, sind von den Marktverkaufsstraßen während der Marktverkaufszeit 
     fernzuhalten und auf den von der Marktbehörde angewiesenen Plätzen ordentlich 
     abzustellen.
(2) Feilgebotene Waren sind gemäß den bestehenden Vorschriften über die Preis- und 
     Handelsklassenauszeichnung während der gesamten Marktverkaufszeit deutlich
      lesbar auszuzeichnen.
(3) Beim Verkauf sind geeichte Messgeräte zu verwenden, die in reinlichem Zustand zu 
     halten sind.
(4) Das Betasten der Nahrungs- und Genussmittel durch den Käufer ist verboten. Auf 
     dieses Verbot ist durch Anschlag an den Verkaufsstellen hinzuweisen.
(5) Die ausgelegten oder ausgehändigten Waren dürfen an der Seite, die dem Markt 
     zugewandt ist, nicht über den Verkaufsplatz hinausragen.

§ 16

Allgemeine Hygiene

Lebensmittel dürfen nach den Bestimmungen der Lebensmittelhygieneverordnung nur 
so hergestellt, behandelt oder in den Verkehr gebracht werden, dass sie bei Beachtung 
der im Verkehr erforderlichen Sorgfalt der Gefahr einer nachteiligen Beeinflussung nicht 
ausgesetzt sind. Im Übrigen finden das Infektionsschutzgesetz (insb. § 42 IfSG), sowie der 
„Leitfaden für den sicheren Umgang mit Lebensmitteln“ Anwendung.

(4)  Bei Überangebot von geeigneten Bewerbern erfolgt die Auswahl im Rahmen des 
     pflichtgemäßen Ermessens der Marktbehörde. Bei der Erteilung der Zulassung 
     werden die Belange des Marktzwecks, der Tradition, der Vielfalt und der Qualität des 
     Marktangebotes, der vorhandene Platz sowie Begrenzungen des Warenkreises 
     angemessen berücksichtigt.
(5) Die Antragsteller werden über ihre Zulassung schriftlich oder fernmündlich von der 
     Marktbehörde unterrichtet. Die Zulassung kann mit Auflagen und Bedingungen 
     versehen werden. Sie ist an die Person gebunden, der sie erteilt wird. Sie ist nicht 
     vererblich und nicht übertragbar.
(6) Bis zur Beendigung des jeweiligen Marktes ist die Marktbehörde berechtigt, 
     Markthändler auch nach Abschluss des Zulassungsverfahrens zuzulassen, solange 
     noch Verkaufsplätze oder Verkaufsstände verfügbar sind.

§ 10

Versagung der Zulassung

Die Zulassung kann von der Marktbehörde versagt werden, wenn ein sachlich gerechtfer-
tigter Grund vorliegt. Dies ist insbesondere der Fall, wenn:
     a) Tatsachen, die die Annahme rechtfertigen, dass der Antragsteller, die für die 
          Teilnahme an den Märkten erforderliche Zuverlässigkeit nicht besitzt, z.B. wenn er
          trotz Mahnung mit Fristsetzung fällige Gebühren nicht bezahlt oder wenn er, seine 
          Beschäftigten oder Bevollmächtigten erheblich oder trotz Mahnung wiederholt 
          gegen die Bestimmungen dieser Marktordnung verstoßen haben.
     b)  von der Zulassung zu früheren Märkten wiederholt kein Gebrauch gemacht wurde.
     c)  der zur Verfügung stehende Verkaufsplatz nicht ausreicht und bereits anderweitig 
          vergeben wurde.
     d) nachträglich Gründe bekannt werden, die einer Zulassung entgegenstehen
          würden.

§ 11

Zuweisung der Verkaufsplätze

(1) An den jeweiligen Markttagen werden den zugelassenen Markthändlern die Verkaufs
     plätze und Verkaufsstände vom Marktaufseher zugewiesen. Auf die Zuweisung eines 
     bestimmten Platzes oder Standes besteht kein Rechtsanspruch.
(2) Wird ein zugewiesener Platz oder Stand eine Stunde nach Beginn der Marktverkaufs-
     zeit nicht besetzt, so kann der Platz oder Stand für den betreffenden Tag vom Markt-
     aufseher an einen anderen Markthändlern vergeben werden.
(3) Kein Platz darf vor der Zuweisung bezogen werden.
(4) Der Verkauf oder das Feilbieten darf nur von dem zugewiesenen Platz oder Stand aus 
     erfolgen. Die festgelegte Verkaufsfläche darf eigenmächtig nicht überschritten 
     werden.
(5) Es ist verboten, die zugewiesenen Plätze oder Stände ohne Zustimmung des Markt-
     aufsehers zu vertauschen oder an Dritte entgeltlich oder unentgeltlich abzugeben.
(6) Zur Ordnung des Marktverkehrs kann von dem Marktaufseher ein Tauschen der Plätze 
     oder Stände angeordnet werden, ohne das dadurch ein Anspruch auf Entschädigung 
     entsteht.
(7) Für die Benutzung von Verkaufsplätzen und städtischen Verkaufsständen werden 
     Gebühren nach der Marktgebührensatzung der Stadt Naila erhoben.

§ 12

Marktverweisung

(1) Die Händler, die nicht zugelassen sind, werden von den Märkten verwiesen.
(2) Desgleichen kann jeder, der den Vorschriften dieser Marktordnung zuwiderhandelt, 
     unbeschadet der sonstigen Rechtsfolge aus dieser Marktordnung, durch Marktver-
     weisung vom Markt ausgeschlossen werden, sofern nach Art und Auswirkung der 
     Zuwiderhandlung die Marktverweisung erforderlich ist, um die öffentliche Sicherheit 
     und Ordnung auf dem Markt wiederherzustellen.
(3) Die Marktverweisung wirkt für die restliche Dauer des Marktes. Der des Marktes 
     verwiesene Händler hat den Verkauf unverzüglich einzustellen und seinen Verkaufs-
     platz zu räumen.

§ 13

Allgemeine Ordnungsvorschriften

(1) Der Betriebsablauf der Märkte darf nicht gestört werden. Jeder hat sein Verhalten auf 
     den Marktplätzen und den Zustand seiner Sachen so einzurichten, dass keine Person 
     oder Sache geschädigt, gefährdet oder mehr als nach den Umständen vermeidbar 
     behindert oder belästigt wird.
(2) Auf den Marktplätzen ist während der Marktverkaufszeit insbesondere verboten:
     a) das Anbieten der Waren durch schreiendes Ausrufen oder Anpreisen
     b) das Feilbieten und Verkaufen von Waren im Umherziehen oder Umhertragen
     c) das Versteigern oder Herabsteigern von Waren
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     und reinlichem Zustand hält oder beim Verlassen des Marktes in keinem sauberen 

     Zustand zurücklässt (§ 17).

§ 20

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung über die Ordnung auf den Jahrmärkten (genannt Erlebnis-

märkte), Wochenmärkten und Bauernmärkten der Stadt Naila vom 13. Dezember 2022 

außer Kraft.

Naila, den 25.04.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Anlage zur Marktordnung vom 25.04.2023

§ 17

Reinhaltungspflichten

(1) Jede Verunreinigung der Marktplätze und deren Einrichtungen über das 

      unvermeidbare Maß hinaus sind zu unterlassen.

(2) Die Markthändler haben den ihnen zugewiesenen Verkaufsplatz sowie die angren-

      zenden Marktgänge bis zu deren Mitte sauberzuhalten.

(3) Waren, Verpackungsmaterial und Abfälle dürfen nicht auf den Boden geworfen 

      werden und sind vor dem Verwehen zu schützen. Anfallende Abfälle und 

      Verpackungsmaterialien sind in einem geeigneten Behältnis zu verwahren.

(4) Vor Verkaufsständen mit dem Angebot von Lebensmitteln zum Verzehr an Ort und 

      Stelle sind durch den Markthändler geeignete Abfallbehältnisse bereitzustellen. Die 

      Abfälle sind nach Beendigung des Marktes durch den Markthändler zu entsorgen.

(5) Die Verkaufsplätze sind beim Verlassen der Märkte in sauberem Zustand 

      zurückzulassen.

(6) In die Marktbereiche dürfen mitgebrachte Abfälle nicht eingebracht werden.

§ 18

Haftung

(1) Die Marktbehörde haftet nur bei vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten 

      eines städtischen Bediensteten im Rahmen der allgemeinen gesetzlichen Be-

      stimmungen; dies gilt auch für Schäden, die an eingebrachten Sachen entstehen 

      oder für Schäden, die von eingebrachten Sachen verursacht werden.

(2) Die Markthändler haben keine Ansprüche auf Schadloshaltung oder Gebührener-

      mäßigung, wenn der gesamte Marktbetrieb oder die Verwendung einzelner Verkaufs-

      plätze oder -stände durch bauliche Maßnahmen oder durch Ereignisse, die nicht von 

      der Marktbehörde zu vertreten sind, gestört wird.

(3) Die Markthändler und Marktbesucher haften nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

      Die Markthändler haben auch für die Schäden einzustehen, die von ihren Beschäf-

      tigten oder von ihren Bevollmächtigten verursacht werden; Beschäftigte und 

      Beauftragte gelten im Verhältnis zur Marktbehörde stets als Erfüllungsgehilfen.

§ 19

Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 24 Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern kann mit Geld-

buße bis zu 2.500 € belegt werden, wer vorsätzlich

1.  außerhalb der Marktzeiten Verkaufstätigkeiten durchführt (§ 4 Abs. 3) oder nicht 

     zugelassene Waren feilbietet (§ 5 und § 6),

2.  Standplätze außerhalb der Zeiten des § 4 Abs. 2 bezieht,

3.  Darbietungen im Sinne des § 7 ohne Genehmigung aufführt,

4.  einer Anordnung der Marktbehörde nach § 8 nicht nachkommt,

5.  auf dem Marktplatz Waren von einem nicht zugewiesenen Standplatz aus anbietet 

     oder den zugewiesenen Standplatz vertauscht oder an Dritte abgibt (§ 11 Abs. 4 und 

     5),

6.  durch sein Verhalten Sachen oder Personen beschädigt, gefährdet oder mehr als nach 

     den Umständen unvermeidbar behindert oder belästigt (§ 13 Abs. 1),

7.  den in § 13 Abs. 2 enthaltenen Verboten zuwiderhandelt,

8.  Verkaufseinrichtungen entgegen der Bestimmungen des § 14 Abs. 3 gebraucht,

9.  Marktabfälle nicht in die Müllbehälter verbringt, den Standplatz nicht in ordentlichem 

Satzung über die Ordnung auf den Jahrmärkten (genannt Erlebnismärkte), 
Wochenmärkten und Bauernmärkten der Stadt Naila (Marktordnung)
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rich-Schütz-Weges in Naila an das technische Büro für Bauwesen, dipl.-Ing. (FH) Meißnr, 
Weißdorf, zum vorläufigen Angebotspreis von 13.227,67 € inkl. 19 % MwSt. zu erteilen 
und vorerst nur die Leistungsphasen 3 und 5 zum vorläufigen Angebotspreis von
 6.261,38 € inkl. 19 % MwSt. zu beauftragen.
Bestätigung des neu gewählten Kommandanten und stellvertretenden Kommandan-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Culmitz gemäß Art. 8 Abs. 4 des Bayerischen Feuer-
wehrgesetzes
Der Stadtrat beschloss, dem neugewählten Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Culmitz, Herrn André Brand und dem stellvertretenden Kommandanten Benedikt 
Bodenschatz, die erforderliche Bestätigung zu erteilen.
Aufstellung einer Vorschlagsliste für die Schöffenwahl bezüglich der Wahlperiode 
2023 bis 2028
Auf die Bekanntmachungen und schreiben der Stadt Naila hatten sich 25 Personen für 
das Schöffenamt beworben. Der Stadtrat erhob gegen die in der Vorschlagsliste aufge-
führten Bewerber keine Einwendungen und beschloss, die Schöffenliste anzunehmen 
und zu verabschieden.

Auftragsvergaben - Umbau des ehemaligen WEKA-Gebäudes 
in ein Bürger-  und  Familienzentrum Naila
Block 2, Gewerk 05: Abbruch und Rückbauarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Abbruch- und Rückbauarbeiten an 
die Firma SELEKTA GmbH Co. KG aus Rückersdorf zum Angebotspreis von 127.944,93 € 
inkl. 19 % MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 06: Baumeisterarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Baumeisterarbeiten an die Firma Her-
mann Witzgall Bauunternehmung aus 95236 Stammbach/Obfr. zum Angebotspreis von 
513.211,90 € inkl. MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 07: Gerüstbauarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Gerüstbauarbeiten an die Firma 
Gerüstbau Seubert GmbH & Co. KG aus 97514 Oberaurach zum Angebotspreis von 
77.144,13 € inkl. MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 08: Dachdecker-, Klempner-, Zimmererarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Dachdecker-, Klempner-, Zimmerer-
arbeiten an die Firma Dach komplett GmbH aus 08496 Neumark zum Angebotspreis von 
1.182.596,03 € inkl. MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 09: Leichtmetallarbeiten 1
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Leichtmetallarbeiten 1 an die Firma 
Matthias Löhner aus 95119 Naila zum Angebotspreis von 366.962,68 € inkl. MwSt. zu 
erteilen.
Block 2 - Gewerk 10: Außenputz WDVS
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Außenputz WDVS an die Firma K&K Bau 

GmbH aus 90431 Nürnberg, zum Angebotspreis von 267.552,16 € inkl. MwSt. zu erteilen.

Block 2 - Gewerk 11: Aufzugsanlage
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Aufzugsanlage an die Firma KONE 
GmbH aus 30179 Hannover zum Angebotspreis von 70.497,98 € inkl. MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 13: Innenputzarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Innenputzarbeiten an die Firma Zeuß 
& Gäßlein GmbH aus 96328 Küps-Schmölz zum Angebotspreis von 74.060,84 € inkl. 
MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 16: Trockenbauarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Trockenbauarbeiten an die Firma 
M+M Innenausbau aus 95180 Berg, zum Angebotspreis von 301.413,79 € inkl. MwSt. zu 
erteilen.
Block 2 - Gewerk 27: Gas-, Wasser- und Abwasseranlagen
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Gas-, Wasser- und Abwasseranlagen 
an die Firma Brehm GmbH aus 95032 Hof zum Angebotspreis von 199.061,43 € inkl. 
MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 28: Wärmeversorgungsanlagen
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Wärmeversorgungsanlage an die Fir-
ma Otto Münzer + Sohn GmbH + Co.KG aus 95197 Schauenstein zum Angebotspreis von 
399.457,77 € inkl. MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 29: Lufttechnische Anlagen
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Lufttechnische Anlagen an die Firma 
K+B Versorgungstechnik GmbH aus 96346 Wallenfels zum Angebotspreis von 384.751,22 
€ inkl. MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 30: Elektroinstallation und Blitzschutzanlage
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Elektroinstallation und Blitzschutz-
anlage an die Firma Elektrotechnik Plauen GmbH aus 08523 Plauen zum Angebotspreis 
von 739.799,82 € inkl. MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 31: Fernmeldeanlage (Brandmelde- und Sprachalarmanlage)
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Fernmeldeanlage (Brandmelde- und 
Sprachalarmanlage) an die Firma GSAmbH aus 97720 Nüdlingen zum Angebotspreis von 
98.758,04 € inkl. MwSt. zu erteilen.
Block 2 - Gewerk 34: Wärmedämmung an techn. Anlagen
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für das Gewerk Wärmedämmung an techn. Anlagen 
an die Firma Bär Isolierungen GmbH aus 95111 Rehau zum Angebotspreis von 73.929,21 
€ inkl. MwSt. zu erteilen.
Auftragsvergabe – Dorfgemeinschaftshaus Marlesreuth – 
Beschaffung der Küchenausstattung
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für die Lieferung der Küchenausstattung für das Dorf-
gemeinschaftshaus Marlesreuth an die Fa. Küchencenter Hof, Hof, zum Angebotspreis 
von 10.400,00 € einschl. 19 % MwSt. zu erteilen.
Auftragsvergabe – Ausbau des Heinrich-Schütz-Weges – Planungsleistungen
Der Stadtrat beschloss, den Auftrag für die Planungsleistungen zum Ausbau des Hein-

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates
 der Stadt Naila vom 24.04.2023

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates  der Stadt Naila vom 24.04.2023

Behandlung von Bauanträgen – Umnutzung und Sanierung des ehemaligen WEKA-
Kaufhauses zum Bürger- und Familienzentrum Naila
1. Bürgermeister Stumpf erklärte, dass er über den aktuellen Stand zum Projekt Bürger- 
und Familienzentrum informieren wolle. Er wies darauf hin, dass der Stadtrat in seiner 
Sitzung am 30.05.2022 die geänderte Planung und Finanzierung des Projektes gebilligt 
habe und die Verwaltung beauftragt habe, den Bauantrag zu stellen. Die Baugenehmi-
gung sei mittlerweile erteilt worden.
Im Haushaltsplan 2023 der Stadt Naila seien für das Projekt Ausgaben in Höhe von 
9.014.632 € und Einnahmen in Höhe von 8.124.470 € vorgesehen. Somit sei bisher ein
Eigenanteil der Stadt Naila in Höhe von rd. 900.000 € eingeplant gewesen. Inzwischen 
lägen die Ausschreibungsergebnisse der kostenmäßig schwer zu kalkulierenden Gewer-
ke vor. Danach ergäben sich Mehrkosten in Höhe von 428.000 €. Das sei eine moderate
Preissteigerung von insgesamt  5 %. Zur Finanzierung dieser Mehrkosten seien Förder-
mittel in Höhe von 90 % in Aussicht gestellt worden. Diese setzen sich aus Mitteln des 
Stadtumbaus und aus weiteren Mitteln der Oberfrankenstiftung zusammen. 
1. Bürgermeister Stumpf erklärte, dass die Vermeidung von kostenintensiven  Investitio-
nen über allem stehen würde. In dem Bürger- und Familienzentrum sollen u.a. mit  
Bibliothek, Museum, Stadtarchiv und interkommunalem Standesamt Einrichtungen, die
bisher in drei verschiedenen Gebäuden untergebracht seien, eine neue Bleibe finden. 
Der  VHS-Vortragssaal soll ebenfalls dort installiert werden. Erster Bürgermeister Stumpf 
wies darauf hin, dass das Gebäude in der Walchstraße, in dem die Bibliothek und die VHS 
derzeit untergebracht sind, sanierungsbedürftig sei und im Rahmen einer Sanierung 
mindestens Kosten in Höhe von 800.000 € auf die Stadt zukommen würden. Das städti-
sche Archivgut befände sich derzeit zum größten Teil im ehemaligen TOP-Kauf. Wenn 
dort Wohnungen gebaut würden, ständen die Räumlichkeiten der Stadt nicht mehr zur 
Verfügung. Ohne Verlagerung von Standesamt und Archiv sei ein Anbau des Rathauses, 
ggf. mit Überbau des Rathaushofes, erforderlich. Sofern das Bürger- und Familienzent-
rum nicht realisiert würde, müsste auf die Zuschüsse verzichtet werden bzw. bereits 
gezahlte Zuschüsse müssten zurückgezahlt werden. Zuschüsse in dieser Höhe werde es 
aber zukünftig wohl  nicht mehr geben.
Auf Anfragen aus dem Gremium hin gaben 1. Bürgermeister Stumpf und Architekt 
Hoffmann folgende Informationen:
Das Bürger- und Familienzentrum soll heizungstechnisch an das Blockheizkraftwerk
angeschlossen werden. Die laufenden Mehrkosten seien mit ca. 47.500 € pro Jahr 
berechnet worden.  Das Dach des Gebäudes müsse statisch ertüchtigt werden und wäre 
daher für die Installation einer Photovoltaikanlage geeignet. Die Mehrheit des Stadtrates 
bekräftigte, das Projekt Bürger- und Familienzentrum fortzusetzen.

Antrag des Vereins „Baumärkte im Landkreis Hof“ auf Änderung der Satzung über die
Ordnung auf den Jahrmärkten (genannt Erlebnismärkte), Wochenmärkten und  
Bauernmärkten der Stadt Naila anlässlich der Verlegung des Bauernmarktes vom 
Marktplatz zum Zentralparkplatz
Der Verein „Bauernmärkte im Landkreis Hof“ beantragte, den Bauernmarkt in Naila 
zukünftig am Zentralparkplatz abhalten zu dürfen.  Wie vom Hauptverwaltungsaus-
schuss empfohlen beschloss der Stadtrat, dem Antrag des Vereins „Bauernmärkte im 
Landkreis Hof“ zuzustimmen und die Satzung über die Ordnung auf den Jahrmärkten, 
Wochenmärkten und Bauernmärkten der Stadt Naila entsprechend zu ändern.
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Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Der Singende Kaffeetisch fährt am Mittwoch, 17. Mai 2023 um 9 Uhr   ab Bahnhof Naila nach Oberweiß-

bach:  10.30 Uhr: Fahrt mit der Thüringer Bergbahn; 12.00 Uhr:  Thüringer Bratwurst-Imbiss anschließend 

Weiterfahrt zur  Morassina-Höhle (behinderten- und rollstuhlgerecht).  Geführte Begehung durch die Mär-

chenwelt der Tropfsteine danach Besuch der  „Blauen Grotte“  mit Gelegenheit zum Kaffeetrinken mit 

Thüringer Kuchen  und „Wir dürfen singen!“ es geht zurück Richtung Frankenwald nach Carlsgrün zum 

„Wertshaussinga“in der „Adelskammer“ mit anschließendem Abendessen, Fahrpreis mit Eintrittsgel-

dern: circa 35 Euro. Anmeldung bis 10. Mai 2023 erbeten Barbara Bernstein Tel- 09282/978047,  E-Mail: 

barhanns@aol.com.

 Der „Singende Kaffeetisch“ 
auf Reisen im Thüringer Land

Jahreshauptversammlung 
beim AMC Naila

Der AMC Naila lädt am Freitag, 5. Mai, um 18.00 Uhr zur Jahreshaupt-

versammlung ins Vereinsheim ein. 

Die Freiwillige  Feuerwehr Marxgrün lädt Montag, 1. Mai 2023,  um 

10 Uhr zum 40. Maibaum aufstellen ein. 

Maibaum aufstellen
 bei der FFW Marxgrün

Tierische Abwechslung für die 
Senioren im Seniorenstift Mar-
tinsberg in Naila. Michaela und 
Michael Baier aus dem Nailaer 
Ortsteil Döbrastöcken waren 
mit ihren Lamas, den 15 Jahre 
alten Safran und 13 Jahre alten 
Anis im Seniorenwohnheim zu 
Gast und bescherten viele 
leuchtende Augen sowie 
begeisterte Ah und Oh und die 
Lamas erhielten viele, viele 
Streicheleinheiten. „Bitte nur 
ab den Halfter abwärts strei-
cheln, im Gesicht mögen es die 
Tiere nicht“, gibt Michael Baier 
immer wieder den Rat, wenn 
eines der Tiere erschrocken 
den Kopf wegdreht. „Sie mögen 
aussehen wie Kuscheltiere, 
aber in Wirklichkeit sind es 
Fluchttiere und dulden die 
Streicheleinheiten nur“, 
erklärt der Besitzer und auch, 
dass die Tiere in den südameri-
kanischen Anden zu Hause 
sind, dort vor allem als Lasttie-

Lama-Besuch im Seniorenstift

Seniorenstifts Petra Pilz dankt 
Familie Baier für das außerge-
wöhnliche Erlebnis für die 
Senioren.

re dienen. Auch erfahren die 
Senioren, dass die Lamas 
geschoren und die Wolle ver-
arbeitet wird. Die Leiterin des 

Die Siedlervereinigung Naila-Froschgrün e.V. stellt am Freitag,

 28. April, wieder ihren Maibaum am Siedlerheim auf.

Beginn ist um 16.00 Uhr. Nach dem Aufstellen Maibaumfest mit 

Bratwürsten und Steaks am und im Siedlerheim. “

Maibaum aufstellen bei der 
Siedlervereinigung in Froschgrün

Am Mittwoch, 17. Mai 2023 lädt die Stadt Naila wiederum zu Unter-

haltung und Tanz –Seniorentänzchen- von 14 bis 17 Uhr ins Gast-

haus Froschgrün ein. Zu stimmungsvoller Tanz- und Unterhaltungs-

musik spielt Musiker Klaus Kittel, unter anderem  mit Klarinette und 

Saxofon auf. Zu diesem unterhaltsamen Nachmittag und einem 

jungerhaltenden Maitänzchen sind alle Junggebliebenen von Naila 

und Umgebung herzlich eingeladen. Sie kommen doch? Es wird 

Ihnen bestimmt gefallen, dass wir uns wieder treffen können. Bei 

Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Tel. 

09282-6829 bzw. an den Organisator Adolf Markus, Tel. 09282-8076. 

Unterhaltung und Tanz im Mai

Der Gartenbauverein Marlesreuth weist darauf hin, dass am 

13.05.2023 ab 9.30 Uhr die bestellten Sommerblumen auf dem 

Gelände der Fa. Gebr. Munzert bezahlt und abgeholt werden können.

Abholung der Sommerblumen

29.04.  14.00 Uhr Vereine Lippertsgrün Maibaum aufstellen am Spielplatz Für Essen und trinken ist gesorgt!

29.04. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche

 Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

01.05. 10.00 Uhr Freiwilligen Feuerwehr Marxgrün 40. Maibaum aufstellen  

02.05. 14.30 Uhr   Siedlervereinigung Froschgrün  Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

09.05. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatl. Treffen Gaststätte Froschgrün

12.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna

 und Flora
Gaststätte Froschgrün

14.05. 13.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V. Eisenbahnfest -Andampfen Froschgrüner Park

14.05. ab 13:00 Uhr  Freie Wähler Naila 12. FW-Biergartenfest 
Biergarten der Freien Turnerschaft 

Naila, Hofer Straße

16.05. 18.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Monatsabend für alle, die Freude am Modell-

bau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

30.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsversammlung Gaststätte Froschgrün

Samstag ab 10.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Platzbau an der Tennisanlage Culmitz Nach Absprache zusätzliche Termine
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Mittwoch, den  17. Mai 2023, um 

17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist sowohl im 

Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rathaus einzu-

sehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 

Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine recht-
zeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht 

werden:

•Genehmigungsfreistellungsverfahren 

•Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

•Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs eines 

  Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den  25. Mai 2023, 

um 18.00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Stadtratssitzung Das Hallenbad Schwarzenbach a.Wald ist
 am Feiertag, 1. Mai 2023, geschlossen.

•Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage im Genehmigungsfreistellungsverfah-
ren auf FlNr. 859/23, Gmkg. Schwarzenbach a.Wald
Die Bauherren beantragen den Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage im Bauge-

biet Ziegelhütte in der Straße Zum Eisenbach. Das Gebäude mit zwei Vollgeschossen und 

flach geneigtem Satteldach sowie Doppelgarage mit Pultdach erfüllt alle Festsetzungen 

des Bebauungsplanes Ziegelhütte.

•Errichtung von Dachgauben in der 2. Dachgeschossebene
 auf FlNr. 516/1 Gmkg. Döbra
Der Bauherr beantragt die Errichtung von Dachgauben in der 2. Dachgeschossebene in 

Schönwald. Die stehenden Gauben schmaler Bauform fügen sich ein und somit hat der 

Bauausschuss das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

•Erweiterung des Hochbehälters um eine weitere Wasserkammer
Die Stadt errichtet eine zweite zylinderförmige Stahlbeton-Wasserkammer mit 500 m³ 

Volumen neben dem bestehenden Betriebsgebäude auf dem Döbraberg oberhalb von 

Kleindöbra. Das privilegierte Vorhaben ist im Außenbereich zulässig.

•Errichtung einer Mistplatte mit Überdachung auf FlNr. 236 Gmkg. Bernstein a.Wald
Der Bauherr plant die Errichtung einer überdachten Mistplatte ca. 350 Meter südlich von 

Bernstein in der Nähe des vorhandenen Stalls. Das Vorhaben dient einem landwirt-

schaftlichen Betrieb und ist somit im Außenbereich zulässig.

•Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport 
auf FlNr. 595/5 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald
Die Bauherren planen den Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport in der Thiemitz-

talstraße nahe dem städtischen Bauhof. Der mehrgliedrige eingeschossige Bau mit Sat-

teldächern fügt sich im nichtüberplanten Mischgebiet ein und ist somit zulässig.

•Ausbau Dachgeschoss/Zugang über Treppenhaus 
auf FlNr. 186 Gmkg. Bernstein a.Wald
Geplant ist der Ausbau des Dachgeschosses und der Anbau eines Treppenhauses an das 

bestehende Wohnhaus in Bernstein a.Wald, Zum Beerberg. Der erkerähnliche Anbau an 

der Nordseite mit Satteldach fügt sich im unbeplanten Innenbereich ein.

•Errichten einer Autowerkstatt mit Garage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
auf FlNr. 477/6 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald
Der Bauherr beantragt die Errichtung einer Autowerkstatt mit Garage in der Nordstraße. 

Das Werkstattgebäude erhält seitlich Anbauten aus Stahlcontainern. Die Festsetzungen 

des Bebauungsplanes Altes Gericht werden erfüllt.

Bauausschusssitzung vom 20.04.2023
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Aus Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg
Sonntag, 30.04.2023 in Schwarzenbach a.Wald

13.00 Uhr FC Döbraberg 2 gg. SV Meierhof/Sorg

15.00 Uhr FC Döbraberg gg. SG Gefrees/Streitau

A-Junioren

29.04.2023 um 10.30 Uhr

SG Region Selb-Schönwald gg. SG TUS Schauenstein/FC Döbraberg

F-Junioren

29.04.2023 um 17.00 Uhr

1. FC Waldstein 2 gg. SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg

FC Döbraberg Damen 

Samstag, 29.04.2023 um 13.00 Uhr in Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg gg. BC Leuchau

SpVgg Döbra
 Samstag, 29.04. 10.30 Uhr:

 A-Junioren (SG) bei SG Region Selb-Schönwald

14 Uhr C-Junioren (SG) gegen JFG Bayer. Vogtland 

in Selbitz

16 Uhr Frauen (SG) Heimspiel gegen SpVgg Oberkotzau in Döbra

Sonntag, 30.04. 10:30 Uhr B-Junioren (SG) 

gegen SG Wiesla Hof in Selbitz 

15 Uhr Herren Heimspiel gegen SG Wölbattendorf/Konradsreuth 

Mittwoch, 03.05. 18 Uhr D-Junioren (SG) bei FSV Naila

18.30 Uhr C-Juniorinnen Heimspiel gegen DJK Don Bosco Bamberg

Freitag, 05.05. 18.30 Uhr A-Junioren (SG) gegen JFG Frankenwald in 

Schauenstein

SV Meierhof-Sorg 
So., 30.04., 13 Uhr FC Döbraberg II -:- SV Meierhof-Sorg

Sportanlage Schützenstraße

Sa., 06.05. 15 Uhr SpVgg Döbra -:- SV Meierhof-Sorg

Sportanlage Döbra

So., 07.05. 15 Uhr SV Meierhof-Sorg -:- ATS Selbitz II

Sportanlage Meierhof

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Die Ortsgruppe Schwarzenbach a.Wald des FWV lädt 

interessierte Wanderer ein, am 30.04.2023 die 

Monatswanderung April vom Wanderparkplatz in der 

Schützenstraße in Schwarzenbach a.Wald aus zum Kohlenmeiler in 

das Thiemitztal mitzuwandern. Start ist um 10:00 Uhr, die Wande-

rung beträgt ca. 10 km. Am Kohlenmeiler ist eine Mittagsrast einge-

plant. Weiterhin ist am 07.05.2023 die Teilnahme an der Sternwan-

derung in Carlsgrün mit gemützlichen Beisammensein geplant. 

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr am Sportheim in Steinbach. Der Weg 

führt von Steinbach über die Friedelhöhe nach Carlsgrün. Die Stre-

cke beträgt ca. 7 km. Interessierte Wanderer sind herzlich eingela-

den mitzuwandern. 

Einladung zum Mitwandern

Nach langer Pause aufgrund der Corona-Pandemie organisiert der 

VdK OV Schwarzenbach a.Wald nun wieder Veranstaltungen:

Der Ortsverband lädt am Samstag, 13. Mai um 14.30 Uhr zur Mutter-

tagsfeier ins Gasthaus Ströhla nach Oberschwarzenstein zu Kaffee, 

Kuchen und Unterhaltung ein.

Am Sonntag, 13. August, folgt dann die Fahrt zur Naturbühne Treb-

gast, gespielt wird „Der Revisor“, eine flotte Verwechslungskomödie 

(Nachmittagsvorstellung). 

Anmeldungen für beide Veranstaltungen bitte bis 29.04.2023 bei 

Eleonore Hader, Tel.: 09289 / 96188 (abends), natürlich sind auch 

Nichtmitglieder herzlich willkommen.

VdK OV Schwarzenbach a.Wald 

Einsätzen gerufen mit Wohn-
hausbrand, Rauchentwicklung 
und Sicherheitswache beim 
Kinosommer. Kassier Udo 
Kirchner wurde von den Prü-
fern Arnold Kirchner und 
Arnold Löhner entlastet.
Wenzel gab einen kurzen Über-
blick über Neuerungen im 
Stadtgebiet und auch über die 
geplanten Ausgaben der Stadt 
für die Feuerwehren. Für neue 
Ausrüstungsgegenstände wür-
den 15.000 €, für neue Schutz-
anzüge und Atemschutz insge-
samt 110.000 € eingeplant. Er 
dankte allen Mitgliedern der 
Wehr für ihren Einsatz.
KBI Hornfischer griff die Prob-
lematik der Flächen- und Wald-
brände auf und bemerkte, dass 
die Unterstützung unserer 
Landwirte sehr wertvoll sei. Er 
lobte hierbei die Bemühungen 
der Wehr, die auch extra mit 
Landwirten übt.
Er sprach den aktuellen Stand 
der Alarmierung an und erin-
nerte an die Ausbildung in den 
Feuerwehrschulen. Dort beste-
he nach Corona hoher Nach-
holbedarf. Zum Schluss gab er 
noch Infos zum neuen Kreis-
brandrat Marco Kolbinger.

Jakob und Jonas Kirchner haben 
den Wissenstest der Jugend in 
Silber abgelegt und Melanie 
Kummer ihre MTA-Ausbildung 
abgeschlossen. Christian Koch 
konnte als neuer Aktiver 
gewonnen und Wolfgang Wer-
ner in den Feuerwehrruhestand 
verabschiedet werden. Zum 
aktuellen Zeitpunkt beträgt der 
Mitgliederstand der Wehr 22 
Aktive, darunter zwei Jugendli-
che.
Im Jahr 2022 wurde man zu drei 

Vorsitzende Kathrin Kirchner 
begrüßte die Kameraden sowie 
zweiten Bürgermeister Matthi-
as Wenzel, Stadtrat Egolf Reu-
ther und KBI Rolf Hornfischer 
wieder im Florianstübchen des 
Feuerwehrgerätehauses.
In ihrem Rückblick erwähnte 
sie den Arbeitseinsatz rund um 
das Feuerwehrhaus und den 
Maibaumplatz, das Maibaum-
fest mit einer Spritzwand für 
Kinder sowie das vorherige 
Anbringen der Schilder mit der 
Drehleiter von Bad Steben. Fes-
te wurden besucht, Volks-
trauertag und Jahresabschluss 
gehörten dazu wie zwei Ver-
trauenssitzungen. Die Vorsit-
zende dankte für die Unterstüt-
zung – auch dem städtischen 
Bauhof.
Kommandant Hartmut Kirch-
ner freute sich über die rege 
Teilnahme an den Unterrichten 
und Übungen, die auch wie 
geplant stattfinden konnten. 
Da es in den letzten Jahren auf-
grund der Trockenheit ver-
mehrt zu Wald- und Flächen-
bränden kam, gab es diesbezüg-
lich eine extra Übung unter 
Einbeziehung eines Güllefas-
ses. Weitere Übungen sind 
geplant.

Rückblick bei der
 Feuerwehr Bernstein

Neu und aktiv: Christian Koch

Sissy Ed Disi hat Am Steinbühl 
12 ein Tattoo-Studio eröffnet. 
Die Inhaberin stammt aus Mün-
chen und ist durch den Hausbau 
nach Schwarzenbach a.Wald 
gekommen. Neben ihrem Beruf 
als Vertriebsassistentin hat sie 
als zweites Standbein ein 
Gewerbe als Tätowiererin ange-
meldet. Dafür hat sie drei Jahre 
professionelle Erfahrung und 
auch Weiterbildungen besucht.

 Ein Termin mit vorheriger Bera-
tung kann unter Tel. 0176-
70315334 vereinbart werden.

Bürgermeister Reiner Feulner 
überbrachte mit einem Blumen-
gruß die besten Wünsche zur 
Eröffnung und wünschte zahl-
reiche Kunden.

Eröffnung Tattoostudio Isy Ink
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30.04. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald
Monatswanderung April zum 

Kohlenmeiler in die Thiemitz

Treffpunkt: Wanderparkplatz 
in der Schützenstraße, Strecke ca. 10 km

02.05. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Schwarzenbach a. Wald Chorprobe SSV-Sportheim – Neue Sänger willkommen!

03.05. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald Stammtisch Restaurant Delphi

04.05. 19.00 Uhr VHS/ Aktion Waldhauptstadt Vortrag Uralte Bäume Philipp-Wolfrum-Haus, Schwarzenbach a.Wald

06.05. 06.30 Uhr Zimmerstutzengesellschaft Tell e.V. Abfahrt zur Tagesfahrt nach Prag ab Tell Heim

07.05. 15.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schwarzenstein
Jahreshauptversammlung

 mit Neuwahlen
Gasthaus Ströhla Schwarzenstein

12.05. 17.00 Uhr VHS / Aktion Waldhauptstadt Exkursion Zukunftswald 
Treffpunkt Infostand Schützenstraße, 
Schwarzenbach a.Wald

12.05. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Meierhof/Schwarzenstein Genossenschaftsversammlung Gasthaus Zegasttal in Gottsmannsgrün

13.05. 14.30 Uhr
VdK Schwarzenbach a.Wald Muttertagsfeier in

 Oberschwarzenstein
Gasthaus Ströhla

20.05. 20.00 Uhr  Cantina El Mariachi Latino 80er/90er Party, Eintritt 2,50 €  Sportheim in Lerchenhügel

24.05. 08.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Tagesausflug nach Weiden 
Treffpunkt: Markt- und Postplatz,
 Anmeldungen bis 07.05. möglich

Dienstag 9.45 -11.15 Uhr GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 19.30 
Uhr

SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Was haben bestimmte Bäume erlebt, was könnten sie uns erzählen: 
Die Weißtanne „Großvater“, stand über 370 Jahre oberhalb des Thie-
mitzbaches, um sie herum im 30-jährigen Krieg die aufmarschierten 
Schweden; die sehr alte Eibe im Breitengrun (äußerst giftig), sie hat 
bis jetzt alle Stürme überstanden; die Sommerlinde im Bereich Über-
kehr über marodierende Söldnertruppen und Tote;, die Winterlinde 
in der Rauschenhammermühle von der Verhaftung des Andreas 
Ströhla, weil er kein “Bayer“ werden wollte; von der Eiche in Gemein-
reuth und in Gottsmannsgrün, welche heute auch als Friedensbäu-
me bezeichnet werden, aber ganz andere Pflanzbegründungen hat-
ten. Zu diesem Bildervortrag spricht Heimatkundler Dieter Pfeffer-
korn. Außer den teilweise uralten Bäumen mit bis zu 800 Jahren 
Alter, wird er auch von seltenen im Stadtgebiet stehenden, wie der 
Flatterulme, der Roteiche und anderen Baumarten berichten. Sein 
Vortrag schließt auch die teilweise noch bestehende „Schlager Allee“ 
und andere Straßenbäume ein. „Man kann nur schützen und erhal-
ten, was man kennt! –dies gilt auch für seltene und gefährdete 
Baumarten“ so der Referent. Ein unterhaltsamer Abend mit biologi-
scher Vielfalt und Geschichte. Zum VHS-Vortrag im Rahmen der 
Waldhauptstadt sind alle Interessierten herzlich willkommen am: 
Donnerstag, 4. Mai um 19 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus (Markt-

platz 17) in Schwarzenbach a.Wald

 4. Mai, 19 Uhr
Uralte Bäume erzählen

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra veranstalte wieder wie jedes zu Ostern ein Eiergaggseln für 
die Kinder. Mit tollen Spielen und vielen Überraschungen hatten die Kinder viel Spaß.  Die Osterhäsin war 
mit ihren Körbchen auch dabei und verteilte Süßigkeiten.  Am Ende erhielten die Besten eine Urkunde und 
ein Osternest überreicht. Auch die Eltern waren sehr angetan bei Kaffee und Kuchen.

Aus Schwarzenbach a.Wald

Frankenwaldverein Döbra 

Osterüberraschung für Jung und Alt
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die SPD-Ortsvereine Bernstein 
und Schwarzenbach haben 
fusioniert. Erste Gespräche zum 
Zusammenschluss der beiden 
Ortsvereine gab es schon seit 
geraumer Zeit.
Alle Mitglieder hatten sich für 
den Zusammenschluss ausge-
sprochen, die Altersstruktur 
habe diesen Schritt notwendig
gemacht. Die Vorsitzende 
Mirjam Drechsel erinnerte bei 
der Fusionierungsversammlung
an die ersten Vorgespräche, die 
es schon länger gab. Im Jahr 
2019 gedachten die Ortsvereine 
anlässlich des 100. Jubiläums 
des Ortsvereins Bernstein an 
die Gründung der SPD-Ortsver-
eine im Frankenwald. Diese 
Gründung damals sei dringend 
notwendig gewesen, erinnerte 
Drechsel. „Es war eine schwere 
Zeit für die Menschen hier im 
Frankenwald“. Sie zollte den 
Schwarzenbacher Genossinnen 
und Genossen größten Respekt, 
denn diese waren es, die 1906 
mit der Sektion des „Sozialde-
mokratischen Vereins in 
Schwarzenbach“ einen mutigen 
Versuch wagten, sich trotz 
staatlicher Drohungen für 
sozialdemokratische Werte ein-
zusetzen. „Wer sich Verhältnis-
se ansieht glaubt sich in ein ver-
gangenes Jahrhundert zurück 
versetzt“, konstatierte damals 
Adolf Lang. Er rief zum Zusam-
menschluss von Arbeiter und 
Genossen auf. Sein Appell ging 
vor allem an Hausweber, die zu 
niedrigsten Löhnen und unter 
erbärmlichen Bedingungen für
„Faktoren“ der Nachbarstädten 
arbeiteten. Man wollte die 
Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen der lohnabhängigen Bevöl-
kerung im Frankenwald verbes-
sern, vor allem die der Hauswe-
ber, die in der Gewerbestatistik 
damals den ersten Platz aus-
machten. Ihnen wurde nicht nur 
unterstellt, dass sie „den Rei-
chen ihr Geld“ haben wollten. 
Diese verdienten viel zu wenig, 
um ihre Familien zu versorgen. 
Durch diesen Missstand war es 
den Männern noch nicht einmal 
erlaubt, ihren Wählerwillen 
kund zu tun. Wer „Armenunter-

Fusion der SPD-Ortsvereine Bernstein und Schwarzenbach a.Wald

„Ins vergangene Jahrhundert zurück versetzt“

stützung“ bezog – und, das war 
schon der Fall, wenn Kinder 
wegen Armut der Eltern Lern-
mittelfreiheit genossen, was auf 
die meisten der kinderreichen 
Familien zutraf – der durfte 
nicht wählen. 1908 wurden ers-
te Pläne für die industrielle 
Weberei von Walter Münch laut. 
Eine Verbesserung der Situation 
indes zog dies nicht nach sich, 
wie man der Chronik der 
Schwarzenbacher SPD weiter 
entnehmen kann. Schlimmer 
noch: Der Industrielle soll 1909 
geäußert haben, dass er nie 
jemanden aus einer sozialde-
mokratischen Organisation 
einstellen werde. Jene Arbeite-
rinnen und Arbeitern, die ein-
gestellt wurden, verdienten nur 

etwa nur zwei Drittel des Loh-
nes, den Arbeiterinnen und 
Arbeiter in der Fabrik in Gera 
erhielten. Das führte zu einem 
Streik. Es waren die als „Unru-
hestifter“ betitelten Genossen 
der Schwarzenbacher SPD, die 
den Weberinnen und Webern in 
jener Zeit zur Seite standen. 
Erst durch die Umbruchsitua-
tion durch den Zusammen-
bruch des Kaiserreiches nach 
dem Ersten Weltkrieg wurde die 
Arbeiterschaft 1918 erstmals an 
der kommunalen Arbeit betei-
ligt. Zum fünfsitzigen Magistrat 
in
Schwarzenbach kamen zwei 
Vertreter des Arbeiterrates. Im 
darauf folgenden Jahr gründete 
sich (1919) der SPD-Ortsverein 

Laut Statut zieht eine Fusionierung von Ortsvereinen eine Neuwahl der 
SPD-Vorstandschaft im neuem Ortsverein nach sich. Die erste gemeinsame 
Wahl nach dem Zusammenschluss der beiden Ortsvereine Bernstein und 
Schwarzenbach a.Wald bestätigte Mirjam Drechsel als erste Vorsitzende, 
Jens Masuth unterstützt weiterhin als zweiter Vorsitzender. Als Kassierin 
kümmert sich Gabriele Tausch um die finanziellen Belange des Ortsvereins, 
Dr. Gunther Augustin hält als Schriftführer alle Versammlungen, Termine 
wie Wahlergebnisse für die Zukunft fest. Auch die Delegierten für Versamm-
lungen im Kreisverband und Unterbezirk, sowie für die Europa-Unterbe-
zirkskonferenz 2023 wurden in diesem Zuge gewählt. Dass alles seine Rich-
tigkeit hatte, davon überzeugte sich der Landtagskandidat Daniel Schrei-
ner sowie der Stadtrat Andreas Limmer, die beide die Wahl leiteten. Per 
Akklamation wurden die beiden Revisoren Herbert Lenz und Ulrich Simon 
in ihren Ämtern bestätigt. Langjährige Mitglieder wurden für insgesamt 255 
Jahre geehrt, unter anderen Heinrich Ahrens, Roland Schmidt, Ute Hof-
mann. Aufgrund von einigen Krankmeldungen konnten Daniel Schreiner 
(links) gemeinsam mit der ersten Vorsitzenden Mirjam Drechsel persönlich 
die Ehrungsurkunde und die jeweiligen Nadeln an Gabriele Tausch für 40 
Jahre und an Robert Fischer für 60 Jahre Mitgliedschaft übergeben.

Bernstein. Zwölf Jahre später 
gab es den nächsten politischen 
Umbruch der 1931 im Marktge-
meinderat Schwarzenbach zu 
Spannungen zwischen der SPD-
Fraktion und den Nationalso-
zialisten führte. Nach der Ver-
lesung eines national sozialisti-
schen Manifestes kam es zum 
Eklat: Der Genosse Simon 
Spindler kündigte für die SPD 
daraufhin die Mitarbeit auf; 
Andreas Knarr und weitere füh-
rende Genossen wurden inhaf-
tiert. Um der Beschlagnahmung 
zuvor zu kommen vernichteten 

die Genossen die Fahne und das 
Protokollbuch. Von 1933 bis 
1945 war die sozialdemokrati-
sche Partei verboten. 1946 star-
teten die Genossen in Schwar-
zenbach mit vier von neun Sit-
zen im Marktgemeinderat. In 
Bernstein übte bis 1956 Konrad 
Hofmann das Amt des Bürger-
meisters aus, Heinrich Fiedler 
folgte ihm darauf bis zur Einge-
meindung nach Schwarzenbach 
im Jahr 1978. In Schwarzenbach 
stellte die SPD-Fraktion mit 
Martin Saalfrank den zweiten 
Bürgermeister. 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Nordic 
Walking Schnupperkurs
Freitag, 5. Mai 2023 von 15-17 

Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 8 €
Falsches Halten der Stöcke lässt 
die Muskeln fest werden, der 
Rücken schmerzt. Nordic-Wal-
king ist ein Ausdauersport, bei 
dem mit richtigen Bewegungen 
die Gelenke geschont und viele 
Muskeln im Körper aktiviert wer-
den. Bitte Stöcke mitbringen. 
Treffpunkt: Parkplatz am Sport-
heim Döbra

Faszientraining
Donnerstag, 9. Mai 2023 von 19-
20.30 Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren 
Körper im Innersten zusammen-
hält. Das Bindegewebenetzwerk 
verbindet Knochen, Muskeln, 
Sehnen und Organe. Druck löst 
Verklebungen in den Faszien, die 
auch durch Fehlhaltungen im 
Büro entstehen können und die 
Muskulatur verhärten. Übungen 
- auch mit einer Rolle - helfen die 
Verklebungen zu lösen. Bitte 
Matte mitbringen.

WALDHAUPTSTADT 
Schwarzenbach a.Wald
Exkursion Zukunftswald
Freitag, 12. Mai 2023, Exkursion 
ab 17 Uhr; Referent: Ralph 
König; Gebühr 3 €
Der Frankenwald der Zukunft 
wird bunt! 
Der Zukunftswald zeigt die mög-
liche Baumartenpalette und ver-
anschaulicht Praxisanbauversu-
che. Anschließend zeigt Herr 
König noch in seinem Wald fast 
eine ebenso große Baumarten-
palette in der Praxis.

Heilpflanzenseminar
Freitag, 19. Mai 2023 von 18-20 
Uhr; Leiterin: Heilpraktikerin Bir-
git Föllmer; Gebühr 10 €
Gegen jedes Leiden ist ein Kräut-
lein gewachsen „Hildegard von 
Bingen“ Unsere heimischen 
„Unkräuter“ sind oft wertvolle 
Heilkräuter. In angenehmer 
Runde werden Pflanzen vorge-
stellt, die in praktisch jedem 
Garten wachsen können. Eben-
falls werden wir Kräuter bespre-
chen, die im Umkreis wachsen. 
Es werden Rezepte zur Verarbei-

tung der Pflanzen vermittelt, 
sowie Beispiele gezeigt und 
auch verkostet.

Kräuterwanderung
Freitag, 26. Mai 2023 von 17.30-
19.30 Uhr; Leiterin: Heilpraktike-
rin Birgit Föllmer; Gebühr 10 €
Was unsere Großmütter noch 
wussten: Unsere heimischen 
Unkräuter sind oft wertvolle 
Heilkräuter. Bei einem Spazier-
gang werden zahlreiche Pflan-
zen und Wildkräuter an ihrem 
natürlichen Standort gezeigt 
und erklärt sowie Tipps zur Ver-
arbeitung und Verwendung 
gegeben. 

Kurse sind im Philipp-Wol-

frum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald; 

Anmeldung bei Christine 

Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-

wald.de; Anmeldeschluss 4 

Tage vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Der Chorverein Liederkranz führt am Mittwoch, 24.05., eine Tages-
tour nach Weiden durch. Abfahrt ist um 8.00 Uhr am Markt- und 
Postplatz. Die Rückkehr ab Weiden, Max Reger-Festhalle, ist um 
17.30 Uhr geplant. In Weiden sind eine Altstadtführung und ein 
Besuch des Max Reger-Zimmers vorgesehen. Der Fahrpreis, der die 
Führungen und das Frühstück beinhaltet, beträgt 30 Euro pro Per-
son. Anmeldungen sind bis spätestens 7. Mai bei Vorsitzendem 
Günter Wolf, Tel. 09288/6863 möglich.

Tagesausflug in die
 Max Reger-Stadt Weiden

Am 6. Mai um 14.30 Uhr ist Maibaumfest in Bernstein 
a.Wald durch die Freiwillige Feuerwehr. In und am 
Feuerwehrgerätehaus ist auch für die Verköstigung 
gesorgt. Herzliche Einladung an alle Bürger.

Maibaum aufstellen in Bernstein

Zugaben beim Witz und Ironie

die Gendersprache erklärte. 
Dabei ist das doch ganz einfach, 
denn aus er wird sie: Bäcker-Bä-
cksie, Söder-Södsie, Bauer-Bau-
sie. Politische Sticheleien gehör-
ten dazu genau wie der Klima-
wandel, da wird es bald nur noch 
die Dreijahreszeitenpizza geben. 
Aber eines gab „Mäc Härdsie“ zu 
denken: Warum verkauft ein Out-
doorladen die Artikel drinnen?

Ticket ab Mai schon 49, damit 
man Deutschland in vollen Zügen 
genießen kann.
Zum Thema Corona jonglierte er 
mit den damals so wertvollen 
Rollen Klopapier und erwähnte, 
dass der Einbrecherverband bei 
der Ausgangssperre Verluste in 
Millionenhöhe zu verzeichnen 
hatte. Lustig wurde es, als er in die 
Rolle des Lehrers schlüpfte und 

 „Ihr könnt mich alle mal gern 
haben“ war das Motto von Mäc 
Härder. Das hat er mit seinem 
Auftritt im Philipp-Wolfrum-
Haus geschafft: ein Abend zum 
Lachen. Obwohl alles zu Ende 
geht, auch das Jahr 2023, fand der 
aus der Rhön stammende Bam-
berger für jede Lösung ein Prob-
lem. Die Inflation sei auf dem 
Vormarsch, koste das 9 Euro 

Gemeinsam räumen wir in 
Schwarzenbach a.Wald und den 
umliegenden Ortschaften auf. 
In Kooperation mit dem AZV 
Hof wollen wir die Umgebung 
von Plastikmüll und Abfall 
befreien. Du bist zwischen 10 

und 18 Jahren, dann melde dich 
jetzt an.
Weiter Informationen und 
Anmeldung unter: 
jugendarbeit-schwarzenbach 
@web.de oder per Telefon 0151/ 
20214644

Mach mit!
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Zahlreiche Gäste und viele Sän-

gerfreunde feierten bei einem 

Konzert in der Michaeliskirche 

das 40-jährige Bestehen des 

Kirchenchores. Heute heißt der 

Dirigent Jürgen Weggel, bei der 

Gründung vor vier Jahrzehnten 

Matthias Hain, der beim Jubilä-

um auch dabei war. Max Rucker 

war es, der in Bernstein Bürger 

für das Singen warb. Am 13. 

April 1983 wurde im Gemeinde-

haus die erste Gesangsstunde 

mit 18 Frauen und 11 Männern 

abgehalten. Den ersten Auftritt 

hatte der Chor am Kirchweih-

sonntag, den 25. September 

1983.

In den 40 Jahren gab es ver-

schiedene Dirigenten beim 

aktiven Kirchenchor, der alle 

fünf Jahre sein Jubiläum feierte, 

der die Gottesdienste oder 

Geburtstage bereicherte, Aus-

flüge unternahm und zu einer 

fröhlichen Gemeinschaft wur-

de. Gesungen wird auf Veran-

staltungen, Geburtstagen, 

Beerdigungen oder Hochzeiten.

Pfarrer Reinhard Schübel dank-

te für das große Engagement 

der Sänger und Sängerinnen. 

Die Feier wurde vom Posaunen-

chor eröffnet, es folgte der 

Bernsteiner Kirchenchor. Viel 

Applaus gab es von den Gästen, 

unter anderem  Bürgermeister 

Reiner Feulner und seine Stell-

vertreter Matthias Wenzel und 

Gabriele Tausch. Als Gäste 

wirkten mit die Kantorei 

Schwarzenbach a.Wald mit Diri-

gentin Martina Hagen-Wunner 

sowie der Gospelchor Light & 

Cross unter der Leitung von 

Simone Hagen. Als Solisten 

waren Laura Hannweber (Violi-

ne), Carolin Ebert (Querflöte) 

und Tim Heinrich (Saxofon) 

vertreten. Jürgen Weggel hatte 

die Ehre, Gründungsmitglieder 

mit einem Notenschlüssel aus-

zuzeichnen. Dazu gehörten 

Andrea Menger, Inge Schmidt, 

Sieglinde Löhner, Stefan Schlee, 

Adolf Brauer, Irmgard und Hans 

Hohberger. Weitere Jubilare 

sind Margrit Schorn (35 Jahre) 

sowie Sigrun Kirchner und Gab-

riele Schlee (beide 15 Jahre 

dabei).

Zum Schluss sangen die Chöre 

gemeinsam und als Dankeschön 

erhielten sie von Weggel ein 

Schatzkästchen. Bei einem klei-

nen Empfang im Sportheim 

waren Bilder und der chronolo-

gische Werdegang des Chores 

ausgestellt.

Die bisherigen Chorleiter:

Matthias Hain

Hans Güntzel

Walter Gölkel

Eberhardt Vogler

Martina Hagen-Wunner

Klaus Weber

Susanne Gröger

Jürgen Weggel
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Sonntag, 21. Mai 2023, richten der TSV Carlsgrün und der Markt Bad Steben im Kur-

park wieder einen Walking-Tag aus. Anmelden können sich sowohl Läufer als auch Nor-

dic-Walker und zwischen einer 5,3 Kilometer oder 10,9 Kilometer langen Strecke wählen. 

Der TSV Carlsgrün hat mit den beiden Rundkursen zwei nicht nur landschaftlich schöne, 

sondern auch sportlich reizvolle Touren ausgesucht. Auf der Strecke und im Ziel umsor-

gen zudem die vielen ehrenamtlichen Helfer des TSV die Läufer an den Verpflegungssta-

tionen.

Tombola mit attraktiven Preisen
Alle Teilnehmer erhalten in diesem Jahr wieder ein Startergeschenk. Zudem locken bei 

einer Tombola nach dem Lauf Gutscheine für Bad Stebener Restaurants und Geschäfte. 

Zusätzlich erhalten die Mitglieder der teilnehmerstärksten Gruppe einen Extra-Preis. 

Gruppen-Anmeldungen sind für Vereine, Firmen oder Freundeskreise ab 10 Personen 

möglich.

Start und Ziel ist traditionsgemäß im idyllischen Kurpark Bad Steben, der an diesem 

Nachmittag nicht nur zur Sport-Arena, sondern auch zum Biergarten mit Musik und Kin-

derhüpfburg wird. Auch Nicht-Sportler sind herzlich eingeladen, das bunte Rahmenpro-

gramm zu genießen. Während der TSV Carlsgrün die Trend-Sportart „Jumping Fitness“ 

vorstellt und hier zum Mitmachen einlädt, zeigen die „Yellow Diamonds“ aus Carlsgrün 

ihre neuesten Show-Tänze.

Anmeldungen für den Walking-Tag werden in der Tourist-Information Bad Steben ent-

gegengenommen. Die Startgebühr für Einzelstarter kostet 9 Euro, Gruppenstarter ab 10 

Personen zahlen 7 Euro. Die Voranmeldung läuft bis Samstagmittag, 20. Mai 2023. Grup-

pen müssen vorangemeldet sein. Einzelstarter können sich am Veranstaltungstag von 10 

Uhr bis 13.00 Uhr für 12 Euro in der Tourist-Information in der Wandelhalle nachmelden. 

Auch Nordic-Walking-Stöcke können kurz vor dem Start gegen ein Pfand von 20 Euro kos-

tenlos geliehen werden.

Am 21. Mai 2023 wird der Kurpark Bad Steben zur Sportarena

Im Januar 2023 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit 

kontrolliert. 

1.) Bad Steben, Thierbach (50 km/h): 419 Fahrzeuge, 26 Verwarnungen, 1 Bußgeld, 

      Höchstgeschwindigkeit 75 Km/h

2.) Bad Steben, Humboldtstraße (Zone 30): 83 Fahrzeuge, 1 Verwarnung, 

     Höchstgeschwindigkeit 40 Km/h

3.) Bad Steben, Badstraße (verkehrsberuhigt): 27 Fahrzeuge, 9 Verwarnungen,

     6 Bußgelder, Höchstgeschwindigkeit 38 Km/h

 Ordnungsamt Bad Steben

Aus dem Ordnungsamt:
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Auch in diesem Jahr wird der ATSV den Maibaum am 28.04.2023 ab 

circa 16.30 Uhr wieder aufstellen. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Hiermit ergeht herzliche Einladung.

Maibaum aufstellen beim
 ATSV Thierbach/Marxgrün

Am Sonntag, den 30. April 2023 lädt der Damenstammtisch Oberste-

ben recht herzlich ab 14 Uhr zum Maibaumaufstellen ein.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Maibaumaufstellen des 
Damenstammtischs Obersteben

Die Jagdversammlung der Angliederungsgenossenschaft findet am 

27. April 2023 um 20.00 Uhr mit Auszahlung des Pachtgeldes im 

Gasthaus Zur Fränza statt. Die Tagesordnung wird in der Versamm-

lung bekannt gegeben.  Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Der Jagdvorsteher

Angliederungsgenossenschaft 
Christusgrün-Dürrnberg

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, 

könnt ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen 

umliegenden Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV 

Thierbach und ATS Bobengrün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mit-

telfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr 

den Spaß und Freude an der Kunst mit dem Lederball kennenlernen. 

Im Vordergrund stehen viele kleine Spielformen, Bewegungsspiele 

mit dem Ball bis zur Koordination, Teamgeist und Ballbehandlung, 

um euch Kinder die Leidenschaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben.

Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

•Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

mit Kindern

•Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 

und E-Junioren

•Training ohne Leistungsdruck 

•hervorragende Trainingsbedingungen

•familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

•kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball nachhal-

tig zu fördern

•Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der Spie-

ler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

•Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

einzelnen Spieler

•weitere Aktivitäten im Verein

•3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

•Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, Bad 

Steben)

Fußball ist nicht alles.

„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 

Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.

Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 

unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter: 

www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball ?

Dorfgemeinschaftshaus bietet ideale Bedingungen:

Bürgerversammlung in Carlsgrün

privaten Bereich. Dies könne 
sich auch positiv auf eventuell 
in Zusammenhang mit der 
Umstellung auf das Trennsys-
tem anstehende Arbeiten aus-
wirken. Als Antrag zur Bürger-
versammlung war ein Schreiben 
von Hilmar Hornfeck eingegan-
gen der vorschlug über den Bau 
eines Nahwärmenetzes in 
Carlsgrün nachzudenken. Der-
artige Überlegungen seien 2017 
bereits einmal angestellt aber 
mangels Interesses wieder ein-
gestellt worden. 
Der eingebrachte Vorschlag soll 
nach Vorprüfung des Amtes für 
ländliche Entwicklung im Rah-
men der nächsten Vorstandssit-
zung der Teilnehmergemein-
schaft Carlsgrün nochmals 
beraten werden.

Trennsystem umgestellt. Hier-
bei wird das Oberflächenwasser 
vom Schmutzwasser getrennt 
gesammelt und nur noch das zu 
klärende Abwasser der Kläran-
lage Selbitztal zugeführt. Paral-
lel hierzu wird das Wasserlei-
tungsnetz in Carlsgrün erneuert 
und somit die Voraussetzungen 
für die Gestaltungsmaßnahmen 
im Rahmen der Dorferneuerung 
geschaffen. 
Die Baumaßnahmen werden 
sich voraussichtlich bis 2025 
hinziehen. Zu den Maßnahmen 
der Dorferneuerung nahm Den-
nis Westhäuser vom Amt für 
ländliche Entwicklung Stellung. 
Westhäuser verwies in diesem 
Zusammenhang nochmals auf 
die Möglichkeit einer Bezu-
schussung von Maßnahmen im 

 Das neue Dorfgemeinschafts-
haus war dieser Tage erstmals 
Veranstaltungsort für eine Bür-
gerversammlung im Ortsteil 
Carlsgrün bei der Informatio-
nen über die anstehenden Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen im 
Wasser- und Abwasserbereich 
im Mittelpunkt standen. Vor 
rund 50 interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern gab Bürger-
meister Bert Horn zunächst 
Aktuelles zu den Vorgängen in 
den vergangenen zwölf Mona-
ten zur Kenntnis. So zähle die 
Marktgemeinde derzeit 3.417 
Einwohner von denen 246 in 
Carlsgrün gemeldet sind. Die 
Einwohnerzahl sei damit seit 
rund zehn Jahre in etwa stabil. 
Auch die Entwicklung in 
Gesundheits- und Tourismus-
sektor verlaufe erfreulich: 
„Unsere Marketingaktivitäten 
zeigen Wirkung“, so Horn. Nach 
weiteren Informationen zu per-
sonellen Veränderungen in Rat-
haus und Bauprojekten wie der 
Neugestaltung des Bereiches 
Pfaffensteig 1/3 oder der in Pla-
nung befindlichen Aufwertung 
der Stebenbachaue standen die 
in Carlsgrün anstehenden Bau-
maßnahmen im Focus.
Ralf Büntig vom Ingenieurbüro 
USS Consult aus Naila erläuter-
te die anstehenden Baumaß-
nahmen. Ab Jahresmitte 2023 
wird – beginnend in der Kröten-
mühlstraße – das gesamte 
Kanalnetz in Carlsgrün auf ein 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Pfr. Horst Bergmann (Beichte und Abendmahl am Samstag, 

03.06.2023 um 15.00 Uhr in der Lutherkirche Bad Steben)

Nic-Ole Buchmann, Carlsgrün

Linus Burg, Bad Steben

Eleanor Diezel, Langenbach

Jule Engelhardt, Obersteben

Leonie Fischer, Bad Steben

Ronja Haase, Bad Steben

Pascal Heckel, Thierbach

Lorenz Kastner, Thierbach

Lea Kussat, Lichtenberg

Hanna Noatsch, Bad Steben

Mika Pültz, Carlsgrün

Jonas Schnappauf, Bad Steben

Niclas Steiner, Bad Steben

Leni Summerer, Bad Steben

Rebecca Winkler, Bad Steben

Konfirmation am Sonntag, 04.06.2023, 
9.30 Uhr in der Lutherkirche Bad Steben

hatte er den passenden Spruch 
für die „Bewegung trotz(t) 
Alter“ - Gruppe herausgesucht: 
„Wie fruchtbar ist der kleinste 
Kreis, wenn man ihn wohl zu 
schätzen weiß“.

Frankenwald setzt, und über-
reichte als Dankeschön im 
Namen der TSV-Vorstand-
schaft eine Einpflanzung in 
den TSV-Vereinsfarben und 
eine Glückwunschkarte. Dafür 

Die Sparte „Bewegung trotz(t) 
Alter“ des TSV Carlsgrün-Fran-
kenwald kann ihr 10-jähriges 
Bestehen blicken. Der Kurs ist 
einer der Säulen für das verlie-
hene Siegel „seniorenfreundli-
cher Verein“, welches der TSV 
seit 2013 mit Stolz trägt. Jubi-
läum heißt auch feiern und dies 
taten die Mitstreiter im 
Anschluss an die jüngste 
Sportstunde „Bewegung 
trotz(t) Alter“. Seniorenbeauf-
tragte Übungsleiterin Karin 
Muhammad und dritter Vorsit-
zender Tobias Metzner hatten 
für einen Umtrunk mit Essen 
alles vorbereitet. Die Teilneh-
mer erzählen in der geselligen 
Runden, dass Heiner Neubert, 
Gerdrud Friedl, Erika Horn, 
Alma Lang sowie Renate und 
Ralf Leitsch seit Beginn bis 
heute aktiv dabei sind und 
somit zehn Jahre. Auch die 
Geselligkeit außerhalb der 
Sportstunde kommt nicht zu 
kurz. So gab und gibt es Weih-
nachtsfeiern mit musikalischer 
Umrahmung von Renate 
Rosenberger mit Spiel an der 
Zither, regelmäßige Wande-
rungen ins ehemalige Café 
Mordlau und weitere gemein-
same Aktivitäten. Dritter Vor-
sitzender Tobias Metzner 
dankte Karin Muhammad für 
diesen weiteren Meilenstein, 
den sie für den TSV Carlsgrün/

Kleiner Geburtstag beim TSV Carlsgrün/Frankenwald

Kurs Bewegung trotz(t) Alter 
ist zehn Jahre alt

Am Abend des Sonntags Kantate – dem Sonntag der Kirchenmusik - 

lädt die evangelische Kirchengemeinde Bad Steben nach alter Tradi-

tion wieder zum Konzert zum Sonntag Kantate ein. In diesem Jahr ist 

es am Sonntag, 7. Mai um 19.00 Uhr soweit, dass in der Lutherkirche 

Bad Steben nicht nur die Trompeten, Posaunen und Tuba der Bad 

Stebener Bläserinnen und Bläser wieder festlich erklingen, sondern 

auch – nach dreijähriger Pause – wieder die Stimmen der Sängerin-

nen und Sänger des evangelischen Kirchenchores.

Auf dem Programm stehen dabei unter anderem musikalische 

“Schmankerl”, wie zum Beispiel Werke von Johann Christoph 

Pepusch oder Jeremiah Clarke. Mit dem „Cantate Domino“ von Ale-

xander Gretchaninoff gibt es sogar eine echte Frankenwald-Urauf-

führung! Doch nicht nur für gute Bläser-Musik ist an diesem Abend 

gesorgt, auch die Orgel trägt ihren Teil zum „Rundum-Sorglos-Kon-

zerterlebnis“ bei. Der Bad Stebener Kirchenmusikdirektor Stefan 

Romankiewicz – der auch die Gesamtleitung an diesem Abend hat – 

wird dabei in einer frühlingshaft angehauchten Improviastion das 

Thema „Mai“ näher musikalisch beleuchten. Herzliche Einladung zu 

einem wunderschönen musikalischen Abend mit toller Bläser-, 

Chor- und Orgelmusik! Der Eintritt ist frei!

Konzert zum Sonntag Kantate
 in Bad Steben

den Spaßfaktor angeht. Aber 
mit welcher Intensität und wel-
chem Umfang sollten wir trai-
nieren und welche Bewegung ist 
individuell die richtige, um die-
ses Medikament optimal zu nut-
zen?  Eine Einladung zu diesem 
Vortrag am Dienstag, 23. Mai im 
Kurhaus Bad Steben ergeht an 
alle Interessierten, die von Heil-
praktiker Hannes Laubmann 
mehr zu diesem Thema wissen 
möchten.

Eintrittspreise: 4 Euro  (3 Euro  mit 

Gastkarte). Die Eintrittskarten 

erhalten Sie an der Abendkasse.

Bad Steben – Gäbe es ein Medi-
kament, das unser Herz stärkt, 
den Blutdruck senkt, den Blut-
fettspiegel günstig beeinflusst, 
die geistige Wachheit fördert, 
peripher entspannend wirkt, die 
Belastbarkeit der Knochen und 
Sehnen verbessert, unsere Mus-
keln wachsen lässt und die 
Durchblutung fördert und, nicht 
zu vergessen, unser Leben ver-
längert, dabei ohne Nebenwir-
kungen ist – was würden wir 
dafür bezahlen?
Ja es gibt dieses Medikament! 
Aber es ist unbezahlbar,- 
zumindest was die Wirkung und 

Vortrag von Heilpraktiker Hannes Laubmann am 23. Mai: 

Das Medikament Bewegung

(Beichte und Abendmahl am Samstag, 20.05.2023 um 15.00 Uhr in 

der St. Pauluskirche Bobengrün) – Pfr. Horst Bergmann

Lena Herpich, Bobengrün

Johannes Köhn, Bobengrün

Moritz Lang, Horwagen

Janne Weinrich, Horwagen

Konfirmation am Sonntag, 21.05., 9.45 
Uhr in der St. Pauluskirche Bobengrün 

Die Versammlung der Jagdgenossen hat am 14.04.2023 beschlos-

sen, den Reinertrag der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 

2022/2023 nicht auszubezahlen, sondern in die Rückstellung zu 

nehmen. Jagdgenossen, die diesem Beschluss nicht zugestimmt 

haben, können bis zum 26.05.2023 schriftlich oder mündlich zu 

Protokoll des Jagdvorstehers oder des Schriftführers die Auszah-

lung ihres Anteils am Reinertrag der Jagdnutzung verlangen.

Nach Ablauf der Frist erlischt der Anspruch! 

Jagdvorsteher: Helmut Drechsel

Bekanntmachung
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

toren weitgehend vermieden. 
Bauern und Pächter von land-
wirtschaftlichen Flächen in der 
Bad Stebener Flur können diese 
Geräte kostenfrei bei der Jagd-
genossenschaft ausleihen.

blitze und laute Tonsignale soll 
eine Rehgeiß veranlasst werden 
ihre Kitze wegzuführen. So wer-
den hoffentlich in Zukunft 
Wildtierverluste durch die 
schnellen Mähwerke und Trak-

Auf der Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft 
Bad Steben für das Jagdjahr 
2022/2023 im Hotel Promenade 
wurde ein Teil der Vorstand-
schaft neu gewählt. Jagdvorste-
her Helmut Drechsel gab den 
Rücktritt der bisherigen 
Schriftführerin Rosemarie Hof-
mann aus gesundheitlichen 
Gründen bekannt und lobte ihre 
langjährige akkurate und 
gewissenhafte Mitarbeit. Bei 
den Neuwahlen wurden ein-
stimmig gewählt: Hans-Peter 
Diezel als Schriftführer, Markus 
Beck als neuer Beisitzer und 
Martin Seiler als zweiter Kas-
senprüfer.
Weiterhin wurden auf Initiative 
von 2. Vorsitzenden Adelheid 
Hagen zehn neue „LARS-Wild-
retter“ gekauft. Die Geräte sol-
len am Abend vor einer anste-
henden Wiesenmahd in der Flä-
che verteilt aufgestellt werden. 
Durch weiße und blaue Licht-

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Bad Steben 

Vorstandschaft umgruppiert und 
zehn Kitzretter gekauft

Das Foto zeigt von links:  Beisitzer Markus Beck, stellv. Vorsitzende Adelheid 

Hagen sowie der neue Schriftführer Hans-Peter Diezel präsentieren die 

neuen „LARS-Wildretter“. Foto: Markt Bad Steben

zugleich eine Bitte: Entsorgt 
den Müll richtig, denn es gibt 
viele Möglichkeiten, den Müll 
kostenlos abzugeben. Den Müll 
einfach in der Natur zu entsor-
gen, ist die schlechteste und 
traurigste Art. Bürgermeister 
Bert Horn dankt den fleißigen 
Müllsammlern für ihren 
Umweltbeitrag und zugleich für 
das sauber machen der Heimat. 

„Ramadama“ hieß es bei der 
Kinderfeuerwehr „Stemmer 
Löschlöwen“ Bad Steben. In der 
neuen Schutzausrüstung der 
knallig roten Overall und ausge-
stattet mit Handschuhen und 
Greifern machten sich die Mäd-
chen und Jungen mit Unterstüt-
zung von Mitgliedern der 
Jugendfeuerwehr und der akti-
ven Wehr auf zur Müllsamm-
lung. Sie befreiten vom Fest-
platz beginnend in Richtung 
Schützenhaus und Höller Stra-
ße die Natur vom achtlos weg-
geworfenen Müll. Richtig viel zu 
tun hatten die Mädchen und 
Jungen gleich am Start rund um 
die Wertstoffcontainer, aber 
auch in den angrenzenden Wie-
sen und im Wald gab es allerlei 
Müll mit jeder Menge Leicht-
stoffe, Schutzmasken und Fla-
schen, aber auch Exoten wie 
Sonnenbrille und Toilettende-
ckel. Alles kam in Müllsäcke und 
diese später auf bereitgestellte 
Hänger. Eine ordentliche Ent-
sorgung schließt sich an und 

Ramadama bei den 
Stemmer Löschlöwen

Gut zu erkennen ist der sofort die Nachwuchsbrandschützer der Bad 

Stebener Kinderfeuerwehr „Stemmer Löschlöwen.“ Sie erhielten als 

Schutzkleidung funktionelle rot mit schwarz abgesetzte Overalls und 

mit Rückdruck das Logo der Kinderfeuerwehr „Stemmer Löschlö-

wen“. Die Kosten teilen sich die Marktgemeinde Bad Steben und die 

Kinderfeuerwehr. Leiter der Kinderfeuerwehr Hannes Schloth 

berichtet, dass es seit längeren Gedanken hinsichtlich einer Schutz-

kleidung gab und nun die Umsetzung erfolgte. 18 Overalls, ein-

schließlich Reserve, sind in verschiedenen Größen für die Mädchen 

und Jungen im Alter von 6 bis 12 Jahre angeschafft worden und bei 

der Ramadama-Aktion bestanden diese auch gleich mit Erfolg den 

Härtetest. Im Bild einige der Stemmer Löschlöwen, Mitglieder der 

Jugendfeuerwehr, Bürgermeister Bert Horn (links) und Leiter der 

Kinderfeuerwehr Hannes Schloth (rechts).

Die Löschlöwen mit neuer 
Schutzkleidung

Nach nasskalt, trüb und grau am Morgen startete die Wandergrupp-

pe des  Frankenwaldvereins Bad Steben mittags in Zeyern zur Früh-

jahrswanderung bei strahlendem Sonnenschein. Die erste Strecke 

führte stetig bergauf bis nach Dörnach – einem Ortsteil von Wallen-

fels auf 540 m Höhe. Bei herrlichen Aussichten über die Höhen des 

Frankenwaldes liefen wir weiter, jetzt bergab nach Forstloh. Dort 

kehrte die Gruppe zur Kaffeepause ein. Nach kurzer Rast wanderten 

wir ausgeruht weiter – die letzte Etappe wieder zurück nach Zeyern. 

Damit endete ein schöner Wandertag.

Dörnacher Runde
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Aus gegebenem Anlass, den sich 
häufenden Vorfällen von Trick-
betrug an Seniorinnen und 
Senioren, hatte der Seniorenbe-
auftragte der Marktgemeinde 
Bad Steben, Thomas Brügel zu 
einer Informationsveranstal-
tung im Rahmen des Senioren-
treffs ins Hotel Promenade ein-
geladen. Referentin zu den The-
men „Diebstahl“ sowie „Trick-
betrug oder Enkeltrick am Tele-
fon“ war die Kriminalhaupt-
kommissarin Anja Füßmann 
von der Kriminalpolizei in Hof. 
Wie Hauptkommissarin Füß-
mann in ihrem ausführlichen 
und anschaulich bebilderten 
Vortrag ausführte, melden sich 
in immer wieder Kriminelle und 
Betrüger meist am Telefon bei 
Privatpersonen. Dabei nutzten 
sie die Gutgläubigkeit ihrer 
Opfer aus, um vor allem an 
deren Geld oder Wertsachen zu 
kommen. „Die Betrüger rufen, 
so die Referentin, „meist ältere 
und allein lebende Personen an, 
geben sich als Verwandte, 
Enkelkind oder auch gute 
Bekannte aus und bitten kurz-
fristig um Hilfe – vor allem um 
Bargeld.“ Als Begründung 
täuschten sie einen Engpass, 
verursachten Unfall mit Todes-
folge und drohenden Gefängnis 
oder eine andere Notlage vor. 
Die Lage werde dabei immer als 
dringend dargestellt. Oft wür-

Polizei Hof klärt die Senioren und Seniorinnen  auf: 

Tipps gegen  Trickbetrügereien

betonte Füßmann, dass es 
immer nur um Geld und Wertsa-
chen gehe. Auch gab sie den 
Tipp, die Türspaltsperre zu nut-
zen und unbekannten Personen 
nicht zu öffnen. Auch Diebstahl 
von Geldbeutel mit EC-Karte 
durch Unaufmerksamkeit oder 
Drängelei beziehungsweise 
stürmisches Umarmen könne 
vorkommen. „Anzeige und Kon-
tosperrung ist hier der richtige 
Weg und vor allem sollte es 
schnell gehen.“ Anja Füßmann 
betont, dass die Maschen viel-
fältig seien und Vorsicht immer 
das oberste Gebot sei. Senioren-
beauftragter Brügel dankte der 
Referentin für den aufschluss-
reichen Vortrag und überreichte 
ein Präsent. Dann war Zeit für 
Fragen. 

den die Angerufenen auch 
durch wiederholte Anrufe unter 
Druck gesetzt, manchmal das 
Telefon vom Anrufer auch an 
einen Polizisten für weitere 
Erläuterungen weitergereicht. 
Bei einer anderen Masche hör-
ten die Angerufenen: „Sie 
haben gewonnen!“ Auch hier 
warnte die Polizistin ihre Zuhö-
rer: „Seien Sie sehr vorsichtig 
und misstrauisch!“ Hauptkom-
missarin Anja Füßmann gab den 
Zuhörern auch wichtige Tipps, 
wie man sich verhalten soll, 
wenn fremde Menschen an der 
Haustür klingeln und mit einem 
angeblichen Schnäppchen 
locken: „Unterschreiben Sie 
niemals etwas und lassen Sie 
diese Personen auch nicht in die 
Wohnung.“ Immer wieder 

Zum diesjährigen Maibaumaufstellen ergeht herzliche Einladung 

an alle Mitglieder des Stammtisches Maibaum, alle Einheimischen 

und Gäste aus Carlsgrün und Umgebung.

Stammtisch Maibaum Carlsgrün

 Maibaumaufstellen in Carlsgrün am 
Sonntag 30. April, 16.00 Uhr, Dorfplatz

Der nächste  Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 04.05.2023 

um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzliche Einladung an 

alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei einer Tasse Kaffee 

und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wollen.

Seniorentreff Bobengrün

24BS501302 Autogenes 
Training - Kurs für 
Fortgeschrittene
Beginn: Mi., 10.05.2023, 17.30 - 

18.30 Uhr, Kursgebühr:20,00 €

Anmeldeschluss:05.05.2023

Dauer:3 Termine

Kursleitung:Stephanie Klier

Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 

Volksschule

Sie haben schon Autogenes Trai-

ning gemacht? Dann ist dieser 

Kurs sehr hilfreich. 

Bitte mitbringen: Gymnastikmat-

te, Decke und kleines Kissen. 

Die Stimme des 
Herzens hören
Wachsen Ihnen Dinge über den 

Kopf? Haben Sie auch den Ein-

druck, sich im Chaos des Alltags zu 

verlieren? Immer mehr Menschen 

geht es heute so. Sich zu zentrie-

ren und in die Ruhe und Gelasen-

heit zu kommen, fällt immer 

schwerer. Ich zeige Ihnen Möglich-

keiten, sich zu schützen, ihre men-

talen Kräfte wieder zu entdecken 

und Zugang zu ihrem inneren Rat-

geber, der Stimme ihres Herzens, 

zu finden. Ich freue mich darauf, 

mit Ihnen diesen Weg zu beschrei-

ten.

Anmeldung unbedingt erforder-

lich! Bitte mitbringen: Getränk 

(Wasser oder Tee), Decke oder 

Gymnastikmatte

Kurstermine 

1 Mittwoch • 10. Mai 2023 • 19.00 – 

20.30 Uhr Volksschule Bad Steben

2 Mittwoch • 17. Mai 2023 • 19.00 – 

20.30 Uhr Volksschule Bad Steben

Leitung:

Willi Prechtl

Geschäftsstelle: Markt Bad 

Steben, Rathaus, Hauptstraße 2, 

95138 Bad Steben

Anmeldung: Silke Singer 

Telefon: 09288/7438

E-Mail: vhs@badsteben.de

VHS-Kurse in Bad Steben

sichts der Polarlichter, die in ihrer 
Farbenvielfalt ein betörendes 
Schauspiel inszenieren.
Inhalt – kurz und knapp
•Helsinki – glitzernde Stadt am 
Wasser
•Sauna – Teil der finnischen See-
le
•Karelien – wo die wilden Bären 
leben
•Lapplands großer Luxus – Ein-
samkeit
•Interview mit Santa Claus
•Elchparadies

Karten für die Veranstaltung am 
am 31. Mai, um 19.00 Uhr, im Kur-
haus gibt es  zu 9 Euro  (ohne Gast-
karte 10 Euro) an der Abendkasse.

Finnland ist das sauberste Land 
der Welt. Das ist das was man zu 
lesen bekommt. Doch das Gravie-
rendste ist die Stille, nicht nur in 
den dichten Wäldern Kareliens, 
sondern auch in der schier 
unendlichen Weite Lapplands. 
Hier werden andere Gedanken 
denkbar und das Gerümpel im 
Kopf, mitgeschleppt aus der Hei-
mat, wird hier weggeblasen. Die 
Landschaft ist nahezu berau-
schend, besonders im Herbst, 
wenn die Natur mit den Farben 
nur so um sich schmeißt und das 
Grün und Blau sich auf den 
187.888 Seen des Landes wider-
spiegelt. Als Höhepunkt all‘ des 
Erlebten ist das Staunen ange-

Der studierte Opern- und Chan-
sonsänger Thomas W. Mücke und 
seine Frau Nina stellen mit ihren 
in brillantester 6 x 6 Bildqualität 
und einzigartiger Synthese von 
Wort, Gesang und Musik insze-
nierten Mittelformat-Multime-
diashows seit über 30 Jahren 
deutschlandweit eine Institution 
dar.  Die 5,5 Millionen Finnen 
haben 77 Milliarden Bäume, 
187.888 Seen, 264.000 Elche und 
einen Weihnachtsmann.
Die Forschungsergebnisse lau-
ten: 
•Finnland ist das glücklichste 
Land der Welt, Finnland ist das 
sicherste Land der Welt,  Finnland 
ist das freieste Land der Welt, 

Mittwoch, 31. Mai, um 19.00 Uhr, im Kurhaus: Bild-Ton-
Show von Nina und Thomas W. Mücke über Finnland
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597
Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop
Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Dienstag, 02.05.2023
Abholung der Bio- und Papiertonne   im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 08.05.2023
Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 05.05.2023
• Freitag, 26.05.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Ein Freund ist jemand, der weiß, dass man ihn gerade braucht

Oscar Wilde, irischer Schriftsteller, 1854-1900

Spruch der Woche

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
Aus der Gemeinderatssitzung vom 02.02.2023
• Die Firma ONENEO GmbH aus Schwarzenbach am Wald wurde mit der Erstellung 
      eines Grobkonzeptes für eine neue Prozessleit- und Visualisierungstechnik, 
     einschließlich der Energieoptimierung des gemeindlichen Wasserwerks, beauftragt.
Bauangelegenheiten
Folgende Bauangelegenheiten wurden vom Gemeinderat aus städtebaulicher Sicht 
gebilligt:
• Antrag auf Errichtung eines Anbaus an ein bereits bestehendes Wohnhaus mit 
  Abbruch der Garage und Neuerrichtung eines Carports auf dem Grundstück Fl.Nr. 
  1104/11 der Gemarkung Geroldsgrün, Ringstraße 20
Bauleitplanverfahren
• Gegen die Änderung des Flächennutzungsplans mit Aufstellung eines vorhaben-
  bezogenen Bebauungsplanes für das Sondergebiet „Raiba Bürgersolarpark 
  Nordhalben“ des Marktes Nordhalben bestehen seitens der Gemeinde Geroldsgrün 
  auch weiterhin keine Einwände.
Bestätigung des neuen Kommandanten und des neuen stellvertretenden
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach
Nach dem Rücktritt des bisherigen Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Langen-
bach, Herrn Horst Burger, wurde eine Neuwahl erforderlich. In einer schriftlichen und 
geheimen Wahl, im Rahmen einer Dienstversammlung, wurde am 03.03.2023 Herr Martin 
Lang als Kommandant und Herr Maximilian Burger als stellvertretender Kommandant 
gewählt. Beide verfügen über die erforderlichen Lehrgänge und wurden vom Gemeinde-
rat in ihrem neuen Amt bestätigt.
Verbesserung der Verkehrssicherheit im Kreuzungsbereich St2198/HO32 (Abzweig 
Hirschberglein – Gerlaser Höhe) – Antrag der BfB
In der Gemeinderatssitzung am 02.02.2023 hat der Gemeinderat entschieden, vorerst 
von weiteren baulichen Maßnahmen, in Bezug auf den Kreuzungsbereich, zu verzichten 
und zunächst die Erfahrungswerte der bereits getroffenen Maßnahmen abzuwarten. 
Weitergehend wurde die Gemeindeverwaltung beauftragt zu prüfen, ob das Anbringen 
von „Warnblinkleuchten“ zur besseren Wahrnehmung der Schilder und eine Reduzie-
rung der erlaubten Höchstgeschwindigkeit auf 50 km/h möglich ist.
Die Gemeindeverwaltung hat sich diesbezüglich die Stellungnahmen der Fachbehörden 
eingeholt. Demnach wurde das Anbringen von Warnblinkleuchten abgelehnt, da dies 
nicht im Verhältnis zum Erfolg stehen würde. Die besondere Gefahrenlage vor Ort ist hier-
für nicht ausreichend.
Dem Antrag auf Reduzierung der Geschwindigkeit kann teilweise entsprochen werden. 
Für die Beschränkung der Geschwindigkeit auf der Staatsstraße von 80 km/h auf 50 km/h 
gibt es keine Rechtsgrundlage. Im Rahmen der Überprüfung der Verhältnisse vor Ort und 
den Empfehlungen des Verkehrssicherheitsprogramms 2030 der Bayerischen Staatsre-
gierung kann die Geschwindigkeit für beide Richtungen jedoch auf 70 km/h herabgesetzt 
werden. Dies soll nunmehr auch umgesetzt werden.
Antrag der BfB zur Erhöhung der Verkehrssicherheit an der Ortsdurchfahrt Geroldsreuth 
durch die Begrenzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h innerorts
Die Bürger für Bürger haben den Antrag zur Begrenzung der zulässigen Höchstgeschwin-
digkeit der Ortsdurchfahrtsstraße in Geroldsreuth auf 30 km/h innerorts gestellt. Aus die-
sem Grund hat die Gemeinde Geroldsgrün eine Geschwindigkeitsmessung vor Ort durch-
geführt und ausgewertet. Weiterhin wurden die Fachbehörden angehört. Bei einer ver-
kehrsrechtlichen Beschränkung der Geschwindigkeit sollte vorab immer eine Prüfung 
der möglichen Gefahrenlage durchgeführt werden. Nur wenn diese das normale Maß 
erheblich übersteigt, kann eine Beschränkung auch rechtssicher angeordnet werden. 
Nach Aussage der Polizeiinspektion Naila kam es seit 2017 in Geroldsreuth zu keinem 
Verkehrsunfall, der auf überhöhte Geschwindigkeit zurückzuführen war. Nach Auswer-
tung der Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessung wäre nach Ansicht der Fachbehörden 
die Ausweisung einer Tempo-30-Zone mit einer Vorfahrtsregelung „rechts vor links“ im 
gesamten Ortsteil Geroldsreuth möglich. Eine Geschwindigkeitsbeschränkung nur auf 
der Ortsdurchfahrtsstraße wird von den Fachbehörden jedoch abgelehnt. Zuständig für 
die abschließende Beurteilung und Ausführung einer Geschwindigkeitsbeschränkung, 
im Ortsteil Geroldsreuth, ist die Gemeinde Geroldsgrün. Nach eingehender Diskussion 
hat sich der Gemeinderat mehrheitlich gegen eine Geschwindigkeitsreduzierung in 
Geroldsreuth ausgesprochen.
Einführung von pflegefreien Urnengräbern im Friedhof in Langenbach
 – Antrag der SPD
Dem SPD-Antrag zur Einführung von pflegefreien Urnengräbern im Friedhof in Langen-
bach wurde in der Gemeinderatssitzung zugestimmt. Die Gemeindeverwaltung wird 
nunmehr damit beauftragt, alle weiteren Schritte zu veranlassen. Zunächst wird der Bau-
ausschuss darüber beraten, wo die pflegefreien Urnengräber im Friedhof in Langenbach 
angelegt und wie diese gestaltet werden sollen. Im Anschluss wird die Friedhofssatzung 
als auch die Friedhofsgebührensatzung angepasst.

 Aus der letzten Gemeinderatssitzung (die Veröffentlichung hat sich leider verzögert)

Festveranstaltung 700 Jahre Geroldsgrün – Bekanntgabe zum Ablauf des Jubiläumsfestes

Das Jubiläumsfest wird in der Zeit vom Donnerstag, den 29.06.2023, bis Sonntag, den 
02.07.2023, in Geroldsgrün am Festplatz gefeiert. 
 • Am Donnerstag, den 29.06.2023, erfolgt der Bieranstich mit Musik der „Schnaader 
      Jungs“ und einem „Kultur- und Heimatabend“. Dabei werden der Heimatforscher 
      und Kreisarchivpfleger Adrian Roßner, Sonja Keil und Reinhard Witzgall, musikalisch 
      begleitet von Helmut Spörl, über „Fränkische Geschichten und Mundart“ erzählen. 
    • Am Freitag, den 30.06.2023, gibt es Festbetrieb mit der Band „Quertreiber“  am Abend.

    • Am Samstag, den 01.07.2023, spielt die Band „Echt Stark“, davor gibt es Festbetrieb 
      mit Kaffee und Kuchen vom BRK Geroldsgrün und von der Nachbarschaftshilfe.
 • Am Sonntag, den 02.07.2023, gibt es einen Zeltgottesdienst mit der Regional-
      bischöfin Frau Dr. Dorothea Greiner und einem anschließenden Weißwurstfrühstück. 
Am Nachmittag findet der traditionelle Festumzug mit den Aufführungen der Schulkin-
der statt. Der Festbetrieb am Nachmittag wird von der „Blasmusik Neuengrün-Schlegels-
haid“ begleitet. Die Festzeltmusik für die Abendunterhaltung übernimmt „Rocco“. Das 
Jubiläumsfest endet mit einem „Brillantfeuerwerk“. 
Weiterhin findet im August in „Der Scheune im Grünen“ in Geroldsgrün eine historische 
Bilderausstellung statt. Die Eröffnung erfolgt am Samstag, den 06.08.2023, in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Anschließend ist die Ausstellung von Montag, den 07.08.2023, bis 
Freitag, den 11.08.2023, in der Zeit von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr und am Sonntag, den 
13.08.2023, von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr für Besucher geöffnet.
Bekanntgaben
• Hofer Landbus jetzt auch in Hertwegsgrün
       Wie das Landratsamt Hof mitgeteilt hat, wurden nunmehr auch im Ortsteil 
       Hertwegsgrün die Haltestellen für den Hofer Landbus eingerichtet.
• Haushalt 2023
       Der Haushalt der Gemeinde Geroldsgrün für das Jahr 2023 wurde von der Rechtsauf-
       sichtsbehörde genehmigt und ist auch inzwischen in Kraft getreten. Die Rechtsauf-
       sichtsbehörde würdigt dabei den geringen Schuldenstand, mahnt aber Neukalkula-
       tionen im Bereich der Wasser- und Abwasserversorgung an. 
• Errichtung eines Sendemastes bei Steinbach
In der Gemeinderatssitzung am 10.06.2021 wurde der Bauantrag zur Errichtung eines 
Sendemastes bei Steinbach, durch die Fa. Vantage Towers AG, seitens der Gemeinde 
bewilligt. Wie Bürgermeister Münch berichtet, ist mit dem Bau des Mastes nunmehr 
begonnen worden.
• Zustand der Staatsstraßen bei Geroldsgrün
Aus dem Gremium wurde der schlechte Zustand einiger Abschnitte der Staatsstraßen bei 
Geroldsgrün angesprochen. Bürgermeister Münch wird sich diesbezüglich mit der 
zuständigen Behörde in Verbindung setzen.

Am 10.04.2023 wurde  eine Lesebrille in einem silberfarbenen Etui gefunden. Die Brille lag 
auf den Apostelweg auf Höhe des Feuerwehrhauses in Dürrenwaid

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen

Fundamt

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am
Donnerstag, den 04. Mai 2023, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
2. Bauangelegenheiten;  (bisher liegen noch keine Bauanträge vor)
3. Bauleitplanung;
    Bebauungsplan zur Aufhebung des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Birken Nr. 
    15“ lfd. Nr. 47 – Beteiligung benachbarter Gemeinden bzw. der Träger öffentlicher 
    Belange gemäß § 4 Abs. 2 i.V.m. § 2 Abs. 2 BauGB
4.    Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Geroldsgrün, den 25.04.2023
Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Donnerstag, 11. Mai 2023, 19.00 Uhr im „TSV Sportheim“

 in Silberstein. 

Die Vorstandschaft freut sich über Ihren Besuch.

Dieter Horn, 1. Vorsitzender

 Antennen Interessengemeinschaft Geroldsgrün  mit 

Bobengrün, Horwagen, Gerlas (AIG):  

Jahreshauptversammlung 

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 2. Mai 2023 findet unser nächster Dorftreff von 

14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langenbach 

statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.

In geselliger Runde möchten wir diesmal zum Thema „Mai-Wande-

rungen“ einen gemütlichen Nachmittag verbringen. Bilder schauen, 

miteinander erzählen und Anekdoten weitergeben. Es wäre schön 

wenn jemand noch Bilder und Zeitungsartikel aus der Vergangenheit 

zu diesem Thema besitzt. Termin schon mal vormerken und passen-

de Unterlagen hervorsuchen und mitbringen. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Das Organisationsteam

Dorftreff in Langenbach

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün -

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00-11.00 Uhr – oder bei Bedarf

Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamt-

lichen

 unseres Teams ab.

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per 

Handy

Handy-Nummer: 0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das Frühlingsfest der evangelischen Kindertagesstätte Geroldsgrün 

findet am Samstag, 6. Mai statt. 

Beginn: 10 Uhr: Familiengottesdienst

 in der Jakobuskirche Geroldsgrün

Anschließend wird in der evangelischen Kindertaggesstätte Gerolds-

grün weitergefeiert.   Für Speis’  und Trank ist ebenso gesorgt wie für 

spannende und lustige Spielaktionen, unter anderem mit dem Bin-

gospiel.  Die Kids und das Kita-

Team freuen sich auf viele Gäste 

aus nah und fern.   

Wegen der Veranstaltung ist der 

Friedhofsweg von Freitag, 16.00 

Uhr bis Samstag, 15.00 Uhr 

gesperrt. 

700 Jahre Geroldsgrün: Kommt zum 
Frühlingsfest der Kindertagesstätte

konnten sich die Gäste vor der 
Bikerscheune am lodernden 
Feuer wärmen und bei einem 
Seidla Bier Smalltalk zu halten. 
Alles in Allem war die Rock-
nacht ein sehr gelungener Auf-
takt der Party- Veranstaltungen 
des MRC Langenbach für das 
Jahr 2023.

Altersgruppen zog, beweist wie-
der, dass der MRC Langenbach 
mit seinen Rock-Veranstaltun-
gen genau den Nerv der Zeit 
trifft. 
Die Rock-Klassiker sind im Ein-
heitsbrei der heutigen Main-
stream-Musik gefragter denn je. 
In der lauen Frühlingsnacht 

Endlich war es wieder soweit. 
Der MRC Langenbach hatte am 
vergangenen Samstag zur Rock-
nacht eingeladen. Granny’s 
Pearl, die „Hausband“ des MRC, 
lockte die Gäste nach der langen 
Corona-Durststrecke wieder 
nach Langenbach. Die Biker-
scheune war schon zu Beginn 
der Rocknacht brechend voll, 
den Gästen dürstete nach ehrli-
cher handgemachter Rockmu-
sik. 
Ein Höhepunkt des Abends war 
das phänomenale Schlagzeug-
solo von Schlagzeuger „Sem-
mel“, auf das die Gäste auch 
schon gewartet hatten. Dabei 
verblüffte er mit überdimensio-
nalen Drumsticks das Publikum. 
Der Drummer ließ die Sticks 
über die Trommeln fliegen, 
sodass es eine Freude war, nicht 
nur zuzuhören, sondern auch 
zuzusehen. Der Querschnitt der 
Besucher, der sich durch alle 

Granny’s Pearl rockt die Bikerscheune 
des MRC Langenbach

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Nach Hof zum Musical „Brigadoon“

Abfahrt: 18.00 Uhr an der Post
Preis:45,00 € (inkl. Fahrt und Karten, mittl. Kategorie)
Anmeldung:Andreas Kübrich, Tel. 0 92 88 / 9 10 52

Kulturverein Geroldsgrün: 
Theaterfahrt am Sonntag, den 21.05.2023

Der Frankenwaldverein Dürrenwaid veranstaltet am 
Samstag, den 13.05.2023 eine  Tagesfahrt nach 
Forchheim. 
Ablauf (Änderungen vorbehalten):
Abfahrt ca. 9 Uhr-Ankunft gegen 11 Uhr, danach ca. 1,5 Std. Führung 
im Kellerwald. Anschließend Besuch eines Kellers für Mittag essen 
oder Umtrunk. Es besteht danach die Möglichkeit im Kellerwald zu 
bleiben oder ca. 2 Std. Forchheim auf eigene Faust zu begutachten. 
Ab ca. 15 Uhr Weiterfahrt in die Fränkische Schweiz zur Burg Raben-
stein mit Besichtigung der Sophienhöhle (ca. 45 min).
Abschließend ist ein Abendessen in der Fränkischen Schweiz 
geplant. Rückfahrt dann gegen 20 Uhr.
Kosten inkl. Busfahrt, Führung Keller, Höhle:
•Ab 35 Teilnehmer*Innen: 40 € pro Person
•Ab 40 Teilnehmer*Innen: 35 € pro Person
Die Fahrt findet ab 35 Anmeldungen statt !!
Verbindliche Anmeldung bis 30.04.2023:

Alexander Marquardt, 0151-15644790, alex-marquardt@freenet.de

Tagesfahrt nach Forchheim

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Die Ortsgruppe Frankenwald 

Ost des Bund Naturschutz in 

Bayern e.V. führte rund ein 

Dutzend Interessierte zur 

Kräuterkunde rund um 

Geroldsgrün durch Wald und 

Flur. Apotheker Dr. Helmut 

Matthaei aus Naila begeisterte 

mit seinem Wissensschatz über 

Inhaltsstoffe, Wirkungen und 

Interessantes rund um die 

Kräuter. Schon die alten Ger-

manen und Kelten, danach die 

mittelalterliche Kräuterkunde 

in den Klöstern, oder auch spä-

ter in der Aufklärung, häuften 

schon ein beachtliches Wissen 

über die Heilwirkung von Kräu-

tern an. Aber auch das Volk 

wusste sich zu helfen bei 

Beschwerden oder der Wund-

heilung mit der Naturapotheke 

vor der Haustür.

Rund um die Freizeitscheune 

am Badeteich waren schon in 

den ersten Minuten fasst alle 

Kräuter für die Neun-Kräuter-

suppe beisammen: Brunnen-

kresse, Brennnessel, Giersch, 

Gundermann, Sauerampfer, 

Gänseblümchen, Löwenzahn 

und die Knoblauchrauke. Der 

noch fehlende Bärlauch wurde 

danach im Geroldsgrüner Forst 

erwandert. Im noch lichtem 

Buchenwald ist der Bärlauch 

verschwenderisch ausgebreitet 

und besetzt, dort wo er vor-

kommt, fasst jeden freien 

Quadratmeter. Laien oder 

Unkundige sollten vorsichtig 

sein beim Sammeln. Denn es 

besteht mit giftigen Frühjahrs-

pflanzen, wie dem Maiglöck-

chen, Herbstzeitlose oder 

Aronstab eine tödliche Ver-

wechslungsgefahr. Wer sich 

Manche giftig, andere heilend oder ein Geschmackserlebnis

Bärlauch und Suppenkräuter

man keinerlei Pflanzen ent-

nehmen oder auch nur schädi-

gen. Ansonsten ist das Sam-

meln für den Eigengebrauch, 

wie die Menge für eine leckere 

Kräutersuppe, jedoch erlaubt.

nicht ganz sicher ist, sollte alle 

geernteten Blätter ruhig bei der 

nächsten Apotheke vorbeibrin-

gen. Hier steht man gerne mit 

Rat und Tat zur Seite. In Natur-

schutzgebieten dagegen darf 

Im Geroldsgrüner Forst steht im zeitigen Frühjahr der Bärlauch in Massen 
auf den feuchten Laubböden und fängt die Sonnenwärme ein, die jetzt 
noch auf die schattenfreien Flächen fällt.

Am Mittwoch, den 03.05.23 um 15.00 Uhr

Im Senioren-Wohnheim „Frankenhöhe“
In Langenbach.

Mit Gerhard Oelschlegel aus Langenbach

Wir  freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Nachmittag
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, melden Sie sich bitte über 
unsere Telefonnummer im Büro oder über das Handy. 

Einladung zum „Nachbarschafts-Cafe‘“ 

28.04. 17.00 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Maibaumaufstellen Am Anger, Geroldsgrün

29.04. 15.30  Fanclub Blue Power TSV 1860 Frühlingswanderung mit anschl. Versammlung Pizzeria Geroldsgrün

30.04. 14.00 Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Maibaumaufstellen mit Hüpfburg Vereinsheim Hirschberglein

16.00 Frankenwaldverein OG Langenbach Maibaumaufstellen Hermesgrün am Wanderheim

18.00 Frankenwaldverein Steinbach Maibaumfest Jugendheim Steinbach

06.05. 10.00 Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün KiTa- Frühlingsfest KiTa Geroldsgrün

 17.00 Uhr TSV Dürrenwaid Grillen am Hahnenkamm Sportheim Silberstein

07.05. 09.30 Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. 22. intern. Oldtimer-Traktortreffen Festplatz Geroldsgrün

 14.00 Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Besuch des Frühlingsfestes in Wacholderbusch
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

23.03. David Brandler (Berg)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer  Mitte und wünschen eine 
gedeihliche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt den neuen Erdenbürger

Wir bitten die Vereine bei der Planung ihrer Sommerfeste usw. auch an die Beantra-
gung der vorübergehenden Gestattung (gaststättenrechtliche Genehmigung) zu 
denken. Dies kann über die Internetseite der Gemeinde Berg erfolgen: 
https://www.berg-ofr.de/antragsformular

Dringend erforderlich ist auch das Ausfüllen der Checkliste für den Jugendschutz, 
die ebenfalls online verfügbar ist: https://www.berg-ofr.de/checkliste-fuer-den-ju-
gendschutz-1
Beide Formulare sollten 14 Tage vor der Veranstaltung bei der zuständigen
 Hauptverwaltung im Rathaus eingehen. 

Vielen Dank für Bemühungen!
Gemeinde Berg

Anmeldung von Festen und Veranstaltungen

Im Zusammenhang mit den am 08. Oktober 2023 stattfindenden Landtags- und Bezirks-
wahlen wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des Bun-
desmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher oder kommunaler Ebene in den sechs der Stimmabgabe vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und 
Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 Satz 1 BMG i.V.m. 
§ 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG)

Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die Einrichtung 
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer 
entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu widerspre-
chen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich, jedoch nicht fernmündlich, wie folgt 
in Verbindung setzen:

Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, Obergeschoss Zimmer Nr. 6 während der bekannten Öff-
nungszeiten. 
Per Telefax unter 09293/943-22 oder per E-Mail unter gemeinde@berg-ofr.de. 

Berg, 28.04.2023

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin 

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von 
Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten

Aufgrund von einer internen Schulung ist das Rathaus am 11.05.2023 nur bis 15.30 Uhr 
geöffnet.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Verständnis.

Gemeinde Berg

Geänderte Öffnungszeiten 
am Donnerstag 11.05.2023

Elf Personen aus dem Berger Winkel haben sich für die Vorschlagsliste Schöffen der Jahre 
2024 bis 2028 beworben. Bürgermeisterin Patricia Rubner (CSU) merkte an, dass die 
Gemeinde Berg nur sieben Personen hätte vorschlagen müssen. „Die elf Personen müs-
sen bestimmte Kriterien erfüllen und diese sind überprüft worden, so dass alle das Amt 
annehmen könnten“, erläutert Rubner. Verwaltungsmitarbeiter Felix Korn ergänzt, dass 
die Vorschlagsliste eine Woche im Rathaus zur Einsicht ausliegen werde und in dieser 
Zeit Einsprüche mit Begründung erfolgen können. „Dann wird die Vorschlagsliste ans 
Amtsgericht Hof weitergeleitet und dort die Entscheidung zur Ernennung der Schöffen 
getroffen.“ Rubner dankte den elf Personen für die Bereiterklärung zur Übernahme des 
wichtigen Ehrenamtes. 

Aus dem Gemeinderat: Elf Personen haben sich
 für die Schöffen 2024 bis 2028 beworben
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Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner (CSU) erinnerte an die Son-
dersitzung im Feuerwehrgerä-
tehaus Berg mit der Vorstellung 
des aktuellen Standes der Ein-
satzfahrzeuge der Feuerwehren 
im Berger Winkel. „Wir sind sehr 
ausführlich und informativ mit-
tels Power-Point-Präsentation 
über das Alter und Einsatzfähig-
keit der aktuellen Fahrzeuge 
informiert worden“, dankte 
Rubner und ergänzte, dass von 
den Wehren Berg, Gottsmanns-
grün und Schnarchenreuth 
Anträge auf Ersatzbeschaffun-
gen vorliegen. Rubner schlug 
vor, einen Arbeitskreis zu bilden 
in den jede Fraktion einen Ver-
treter entsendet und dass sich 
dieses Gremium dann intensiv 
mit dem Thema Ersatzbeschaf-
fung auseinandersetze und dem 
Gemeinderat informiere. „Uns 
liegt zwar ein Konzept der 
Feuerwehren vor, aber es ist 
Aufgabe des Gemeinderates, vor 
allem mit Blick auf die gemeind-
liche finanzielle Leistungsfä-
higkeit, ein Konzept zu entwi-

Entscheidungen darstellen“, 
betonte Kant und verwies 
darauf, dass mit einer mögli-
chen Bestellung ja nicht gleich 
ein neues Auto anstehe. „Das 
dauere dann immer noch drei 
Jahre.“ Rubner schlug vor, die 
zeitliche Schiene seitens des 
Gemeinderates festzulegen und 
in der Juli-Sitzung erste Ergeb-
nisse vorzustellen. Dies fand 
reihum Zustimmung. Florian 
Müller (SPD) wies darauf hin, 
dass die Kämmerin hinzugezo-
gen werden müsse, da es für die 
Entscheidungen fundierte 
Kenntnisse des finanziellen 
Rahmens bedarf. Bürgermeiste-
rin Rubner erinnert, dass in der 
beschlossenen Haushaltsfi-
nanzplanung der kommenden 
Jahre kein Euro für Ersatzbe-
schaffungen von Feuerwehr-
fahrzeuge eingeplant sei. „Wir 
müssen Prioritäten setzen, 
sicherlich auf das eine verzich-
ten, um das andere realisieren 
zu können.“ Rubner betonte 
auch, dass der Arbeitskreis kein 
entscheidendes, sondern bera-

tendes Gremium sei. Wieland 
Spörl (CSU) dankte für die Vor-
stellung durch die Feuerwehr 
und versicherte, dass dies eine 
gute Grundlage für die anste-
henden Entscheidungen sei und 
auch aufgezeigt habe, wie es 
feuerwehrtechnisch in Zukunft 
aussehen könne. „Aber es gelte 
die Finanzen zu beleuchten und 
wir können nur hoffen, dass die 
Lichter nicht ausgehen werden.“ 
Der Arbeitskreis, der sich mit 
dem Fahrzeugkonzept der 
Feuerwehren im Berger Winkel 
beschäftigen und erste Ergeb-
nisse in der Sitzung des 
Gemeinderates im Juli vorstel-
len wird, setzt sich aus Moritz 
von Künsberg-Langenstadt 
(CSU) mit Stellvertreter Hans 
Zeeh, Florian Müller (SPD) mit 
Vertreter Hans-Jürgen Kießling, 
Michael Grosch (ÜWG) mit Ver-
treter Sebastian Kant und And-
reas Ernst (JBW) mit Vertreterin 
Mareike Herrmann zusammen. 
Der Beschluss zur Gründung des 
Arbeitskreises fiel einstimmig.

Aus dem Gemeinderat in Berg 

Arbeitskreis für Fahrzeugkonzept der Feuerwehren gegründet

ckeln“, erläuterte Rubner und 
ergänzte, dass es auch hinsicht-
lich der Einsatzfähigkeit der 
Feuerwehren im Berger Winkel 
eine Prioritätenliste zu erstellen 
gelte. „Es erscheint zielführend, 
dies vorab in einem kleineren 
Kreis zu diskutieren, vorzube-
reiten, die nächsten Schritte 
einzuleiten und natürlich den 
Gemeinderat zu informieren.“ 

Ein Veto gab es von Ratsmitglied 
Sebastian Kant (ÜWG), zugleich 
stellvertretender Kommandant 
der Feuerwehr Gottsmanns-
grün, dass erst im Herbst mit 
Aufstellung des neuen Haushal-
tes erste Entscheidungen 
getroffen werden sollen. „Das 
ist zu spät, denn es soll zügig 
vorangehen und der Arbeits-
kreis kein Hinausziehen von 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spitzendoppel 
den Glanzpunkt zum 9:7 Sieg, 
was von zahlreichen Berger 
Zuschauern begeistert gefeiert 
wurde. Als Glücksfall erwies 
sich wiederum die Rückkehr des 
jungen Eigengewächses Jonas 
Kant, der in beiden Partien 
jeweils einen wichtigen Punkt 
beisteuern konnte. Somit tritt 
Bergs Erste in der kommenden 
Saison wieder in der höchsten 
Spielklasse im Bezirk Oberfran-
ken Ost an.

unglücklich im Entscheidungs-
satz geschlagen geben musste, 
wurde es noch einmal eng. Doch 
Frinzel, der in diesem Spiel über 
sich hinauswuchs, brachte Berg 
mit seinem zweiten Sieg wieder 
auf die Siegerstraße und Behr 
holte mit seinem insgesamt 
vierten Einzelsieg den wichti-
gen achten Punkt. Schließlich 
setzte im Entscheidungsdoppel 
die starke Kombination Greim/
Knörnschild mit einem klaren 
3:0 Sieg gegen das gegnerische 

Tischtennis: Erste Herrenmannschaft besteht in der Relegation

Berg bleibt in der Bezirksoberliga

Samstag, 29.04.

10.30 Uhr:  Bezirksoberliga Jugend:

                      TV Konradsreuth – SV Berg

15.00 Uhr:  Vereinsmeisterschaft im Herren Einzel

Freitag, 05.05.

19.00 Uhr:  Vereinsmeisterschaft im Herren Doppel

Samstag, 06.05.

16.00 Uhr:  Saisonabschlussfeier im Mehrzweckgebäude 

SV Berg – Tischtennis 

Nach einem starken Schluss-
spurt mit einem Punktgewinn 
gegen den TV Konradsreuth 
und einem überraschenden 
Sieg gegen den TTC Hof II 
konnte sich Bergs 1. Herren-
mannschaft den drittletzten 
Tabellenplatz in der Bezirks-
oberliga und somit die Relega-
tion um den Klassenerhalt 
gegen die Zweitplatzierten der 
beiden Bezirksligen sichern, die 
im Turnerheim des TS Schwar-
zenbach (Saale) ausgetragen 
wurde.
In der ersten Partie gegen den 
ATSV Oberkotzau verschafften 
sich Bergs Spieler durch einen 
9:5 Sieg eine gute Ausgangs-
position. Zwei Siege in den Ein-
gangsdoppeln durch Greim/
Knörnschild und Fischer/Behr 
sorgten für einen Vorsprung, 
den man nicht mehr aus der 
Hand gab. Weiterhin trugen 
Greim und Behr durch jeweils 
zwei Einzelsiege wesentlich 
zum Erfolg bei, wobei auch 
Fischer einen wichtigen Punkt 

beisteuerte.
Da in der zweiten Begegnung 
dem TTC Creußen II nur ein 9:7 
gegen Oberkotzau gelang, 
reichte Berg in seinem zweiten 
Spiel ein Remis gegen diesen. 
Doch das stand auf des Messers 
Schneide. Und wieder war es die 

Doppelstärke, die Berg schließ-
lich auf die Siegerstraße brach-
te. Nach den ersten sechs Ein-
zeln führte man beruhigend mit 
6:3. Doch nachdem, Bergs Spit-
zenspieler Greim überraschend 
sein zweites Einzel abgeben 
und sich auch Knörnschild 

Die Relegationshelden von links Jonas Kant, Thomas Behr, Thomas Frinzel, 

Stefan Knörnschild, Holger Fischer und Alexander Greim. 
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Am Sonntag, den 30 April,  ab 
16.00 Uhr lädt die ÜWG Berger 
Winkel in der Dorfmitte von Berg 
zum Maibaumfest ein. Es gibt 
Bratwürste vom Grill und ver-
schiedene Getränke. Die ÜWG 
freuen sich auf viele Besucher.

Maibaumfest der ÜWG Berger Winkel

Die Wassergenossenschaft Tiefengrün lädt am Freitag, 19. Mai 2023, 
um 19.30 Uhr zu ihrer Jahreshauptversammlung in das Gasthaus Zur 
Hulda nach Tiefengrün ein. Auf der Tagesordnung stehen der Bericht 
des Vorstandes und der Rechenschaftsbericht der Kassiererin sowie 
die üblichen weiteren Punkte. Alle Mitglieder der Wassergenossen-
schaft sind herzlich zu der Jahreshauptversammlung eingeladen 
und werden um zahlreiche Teilnahme gebeten. 

Jahreshauptversammlung der 
Wassergenossenschaft Tiefengrün

Spiele der SG Höllental-Saaletal

AK- Frankenwald Süd 
Freitag 28.04. 18:30 Uhr in Sparneck
1.FC Waldstein II - SG Saaletal-Höllental II 

Sonntag 30.04. 13.00 Uhr in Kleinschwarzenbach
SG Kleinschwarzenbach/Helmbrechts II - SG Saaletal-Höllental II 

Kreisliga Nord
Sonntag 30.04. 15:00 Uhr in Tauperlitz
BSC Tauperlitz I - SG Höllental-Saaletal I 

AK- Frankenwald Nord
Sonntag 30.04. 15:00 Uhr in Unterkotzau
FSV Unterkotzau II - SG Höllental-Saaletal III 

Spiele der JSG Saaletal
F-Junioren Kreis Hof (Gr.8)
Freitag 28.04. um 18:00 Uhr in Köditz
JSG Saaletal/Hirschberg II – SpVgg Bayern Hof III

F-Junioren Kreis Hof (Gr.8)
Samstag 29.04. um 10:00 Uhr in Tiefengrün
JSG Saaletal/Hirschberg I – FC Eintracht Münchberg I

Training der Mannschaften
Training Herren
Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Tiefengrün
AH-Mannschaft
Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün
Frauen und Mädchen 
Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Termine beim FC Saaletal Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Zamm geht’s an der Jakobus-Kita

Firma Mineralquelle Bad Bram-
bacher seien, die seit 2004 zur 
jährlichen Aktion „Zamm´ 
geht´s“, dem Frühjahrsputz auf 
Spielplätzen in ganz Oberfran-
ken, einlädt. 
„Wir haben bereits ein Schrei-
ben über den Gewinn eines 
zweisitzigen Federwippgerätes 
Fido-Wippe erhalten“, teilt 
Kleisinger erfreut mit. 

gereinigt und Büsche ausge-
schnitten worden. Auch fanden 
Ausbesserungsarbeiten am 
Zaun statt. „Am Vormittag 
haben wir mit den Kindern in 
den einzelne Gruppen Pizza-
brötchen und Muffins geba-
cken“, erzählt die kommissari-
sche Kita-Leiterin Manuela 
Kleisinger und auch, dass die 
Getränke eine Spende von der 

„Zamm’ geht´s“ hieß es wieder 
auf dem Außengelände der Ber-
ger Jakobus-Kita. Team und 
Eltern schwangen Besen und 
Rechen, um den Garten von 
Laub und Winterdreck zu säu-
bern. Die Hochbeete bekamen 
neue Erde, beim Häuschen im 
Krippengarten sind Fallschutz-
matten gelegt worden, die Gar-
tenhäuschen und Regenrinnen 

Die Ortsgruppe Berg des Frankenwaldvereins veranstaltet 
am 1. Mai eine Kurzwanderung (ca. 5 km) mit dem Ziel Rothleiten.
 Treffpunkt ist um 10.00 Uhr der Wanderparkplatz in Berg.
Das Wanderheim in Rothleiten ist bereits ab 10.00 Uhr geöffnet.
Über eine Einkehr zu einem Weißwurst-Frühstück, einer Brotzeit, 
oder Kaffee und Kuchen
freut sich die Ortsgruppe Berg des Frankenwaldvereins.
Nach dem Eintreffen der Wandergruppe wird traditionell 
der Maibaum am Wanderheim aufgestellt.

Kurzwanderung des Frankenwaldvereins am 1. Mai
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen in Berg

te auf Funktionsfähigkeit“, lis-
tet der Obmann weiter auf und 
ergänzt, dass auch die Motorsä-
ge zum Einsatz kommt, um Bäu-
me und Büsche zu stutzen. 
Unterstützt wird die Aktion von 
Bad Brambacher mit Getränken. 
„Die Ortsgruppe spendiert eine 
Brotzeit und danken so unseren 
Helfern.“

Jugend- und Wanderheim 
Rothleiten mit von der Partie. 
„Wir räumen den Winterdreck 
wie auch das Laub vor Vorjahr 
und kehren die Parkfläche“, 
erzählt Obmann Thomas Haas, 
der mit einer tatkräftigen Trup-
pe agiert. „Wir pflanzen zwei 
Apfelbäume, streichen Bänke 
und kontrollieren die Spielgerä-

Seit 2004 gibt’s die Aktion 
„Zamm geht’s“ von Bad Bram-
bacher, in deren Rahmen in ganz 
Oberfranken Spielplätze aufge-
räumt und wieder auf Vorder-
mann gebracht werden. Heuer 
war auch die Ortsgruppe des 
Frankenwaldvereins Berg mit 
ihrem Spielplatz und dem 
Umfeld beim vereinseigenen 

Zamm geht’s am Jugend- und Wanderheim Rothleiten

Weg mit dem Winterdreck
Am Samstag den 22.04.2023 
versammelten sich zahlreiche 
Helfer und Helferinnen in 
Untertiefengrün zu „Zamm 
gehts“. 

Das Foto zeigt den gemütlichen 
Ausklang der Veranstaltung mit 
einer stärkenden Brotzeit und 
fröhlichen Beisammensein.

Zamm geht’s in 
Untertiefengrün

29.04.  Fanto StammtischGasthaus Monatsabend Zum Gupfen, Eisenbühl

29.04. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Bezirksliga Spieltag Gasthaus „Zum Gupfen“

30.04. 16.00 Uhr  ÜWG Berger Winkel  Maibaum aufstellen Berg Dorfmitte

30.04. 18.00 Uhr FFW Rudolphstein Hexenfeuer in Moos/Wasserhäuschen

30.04. 18.00 Uhr Feuerwehr Tiefengrün Maibaum aufstellen Am Anger, Tiefengrün

30.04. 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün Maifeuer  

30.04. 18.00 Uhr Feuerwehr Schnarchenreuth Maifeuer  

01.05. 09.30 Uhr Die Bug’er Maifest Dorfgemeinschaftshaus Bug

01.05.  Frankenwaldverein Berg Maibaum aufstellen Wanderheim Rothleiten

01.05. 10.00 Uhr Feuerwehr Schnarchenreuth Maibaum aufstellen  

01.05. 15.00 Uhr TV Berg Familienwanderung nach Issigau

02.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

03.05. 14.00 Uhr VDK Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

04.05. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Mitgliederversammlung Landgasthof Schimmel, Steinbühl

04.05. 19.00 Uhr Gärtlertreff Spieleabend Gaststätte Rank, Schlegel

05.05. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend  Feuerwehrhaus Berg

05.05. 20.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Monatsversammlung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

07.05.  Frankenwaldverein Berg Wanderheim Rothleiten geöffnet  

07.05. 09.30 Uhr Feuerwehr Berg Vorstandssitzung  

07.05. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation St.Jakobuskirche Berg

07.05. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Bauerntheater Schlegel Töpen

08.05. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

09.05.  Fanto Stammtisch Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

09.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Familienwanderung am 1. Mai

Der Turnverein Berg lädt alle herzlich ein zur 

Familienwanderung am 1. Mai! Das diesjährige Ziel ist der 

Spielplatz an der Turnhalle in Issigau. Los geht’s um 15 Uhr am Park-

platz an der Ampelkreuzung/Ortsmitte in Berg. Wir laufen auf dem 

neuen Radweg über Reitzenstein nach Issigau. Bitte Verpflegung 

selbst mitnehmen. Der TV Berg freut sich auf viele Mitwanderer!

Neuwahlen und Ehrungen stan-
den im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung der FWV-
Ortsgruppe Berg im Wander-
heim Rothleiten. Vorsitzender 
Thomas Haas bezifferte den 
Mitgliederstand mit 292 bei drei 
Verstorbenen, fünf Austritten, 
zwei unbekannt verzogen und 
vier Neueintritten. „Unser 
Altersdurchschnitt liegt bei 
59,33“, bilanzierte der Vorsit-
zende. Als geplante Veranstal-
tungen stehen die Teilnahme 
am Tag des Wanderns am 14. 
Mai, ein Angebot im Ferienpro-
gramm der Gemeinde, Arbeits-
einsätze, die Schwamma-Kärwa 
sowie ein Schlachtfest, ein Hüt-
tenabend und ein Sommerkon-
zert auf dem Programm. Ein 
Dank gab es für alle Helfer und 
Unterstützer bei den Hütten-
diensten und Veranstaltungen. 
Wanderwartin Inge Janetka 
teilte mit, dass die aktivste 
Wandergruppe die „Donners-
tagswanderer“ sei. „Hier wur-
den 2022 insgesamt 47 Touren 
erwandert.“ 
Das Wanderjahr 2022 begann 
am 24. April mit einer Wande-
rung auf dem „Harlicher 
Leingstamauser Weg“ mit 12,5 
Kilometer und 20 Personen und 
endete mit der Extremwande-
rung von Pirk nach Berg mit 19 
Wanderern, die in drei Etappen 
14, 20 und 34 Kilometer liefen. 
Folgend überreichte die Wan-
derwartin Wanderehrungen mit 
dem Berger Wanderabzeichen 
an Klaus Strobel und Manfred 
Sens jeweils in Bronze und Die-
ter Raithel in Gold. Das Wan-
derabzeichen des FWV erhiel-
ten Helm Löw und Anita Richter 
jeweils in Silber und Martin 
Piegsa in Gold. 
Karin Merkel als Hüttenwartin 
berichtete von 198 gebuchten 
Übernachtungen. „Es handelte 
sich in erster Linie um Fami-
lien-, Freundes- und Studien-
treffen wie auch Kinderfreizei-
ten. Wegewart Manfred Peetz 
erläuterte, dass die Arbeit durch 
den intensiven Holzeinschlag 
zu einem Kraftakt geworden sei. 
Er dankte insbesondere Henry 

Jahreshauptversammlung beim Frankenwaldverein Berg

Langjährige, treue Mitglieder geehrt

ten Siegfried Gebhardt und 
Manfred Wilfert geprüft und 
bescheinigten eine jeweilige 
hervorragende Kassenführung. 

Sommermann für die Unter-
stützung bei den Arbeiten wie 
Markieren und Mäharbeiten an 
den Wanderwegen. Die Wirt-
schafts- und Vereinskasse hat-

Ehrungen mit Urkunde und Treuenadel für langjährige Mitgliedschaft 

durch Vorsitzenden Thomas Haas: je 25 Jahre Doris Dick, Gerhard Brüh-

schwein, Jasmin Brühschwein, Mirjam Brühschwein, Saskia Traubinger, 

Tina Traubinger und Sabine Kniebaum und für je 40 Jahre Anja Haas, Erika 

Schnabel, Nicole Sommermann und Irmgard Krauß. 

Neuwahlen, bei denen Hauptkassier des Frankenwaldhauptvereins Wolf-

gang Guth und zweiter Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling als Wahlvor-

stand agierten: Vorsitzender Thomas Haas, stellvertretender Vorsitzender 

Manfred Peetz, Schriftführerin Rita Fickenscher, Kassier Wirtschaftskasse 

Christian Rubner (neu, bisher Friedlinde Dörflern), Kassier Vereinskasse 

Henry Sommermann, Wanderwart Thomas Schneider (neu, bisher Inge 

Janetka), Wegewart Henry Sommermann (neu, bisher Manfred Peetz), erst-

mals gewählt als Familien- und Jugendwart Sandra Steinhäußer und Kul-

turwart Dieter Narr, Hüttenwartin Karin Merkel. Ausschussmitglieder: Jür-

gen Bauernschmidt als Ehrenobmann, Thomas Steinhäußer, Thomas Behr, 

Sonja Schmidt, Brigitte Bauernschmidt und neu Sonja Peetz. 

Die Freiwillige  Feuerwehr Rudolphstein lädt am 

Sonntag, 30. April, um 18.00 Uhr zum Hexenfeuer in 

Moos. Festbetrieb im Zelt am Wasserhäuschen. Für das leibliche 

Wohl ist bestens gesorgt. 

Hexenfeuer bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Rudolphstein in Moos

Am Samstag, 29.04. findet um 15 Uhr ein Spieltag der Bezirksliga in 

Eisenbühl statt. Die Eisenbühler Routiniers Matthias Mohr und 

Thomas Dobberke möchten ihren Spitzenplatz verteidigen, Rene 

Reiche / Florian Müller, die Chance auf einen Podestplatz erhalten 

sowie Florian Dick / Lukas Rank, den Anschluss an die Spitzengrup-

pe herstellen. Die Soli Teams treffen dabei auf Mannschaften aus 

Hof und Steinwiesen.

 Die Sportler sowie die Verantwortlichen des R.K.B. Solidarität 

Eisenbühl würden sich über zahlreiche Unterstützung sehr freuen.

Radball Bezirksliga in Eisenbühl

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Trink-  

und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün

am Freitag, 19. Mai 2023, 19.30 Uhr,

im Gasthaus „Zur Hulda“, Tiefengrün.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2.  Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

vom 1. Juli 2022

3. Jahresbericht des ersten Verbandsvorstehers

4. Kassenbericht

5. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers

6. Beschlussfassung über die Höhe der Grundgebühr

    und der Verbrauchsgebühren

7. Festsetzung des Haushaltsplans für das Jahr 2023

8. Grußworte

9. Sonstiges

Hans Zeeh, 1. Verbandsvorsteher
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 03.05.2023, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 02.05.2023 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Mittwoch, 03.05.2023 Leerung der Biotonne

Dienstag, 09.05.2023 Leerung der Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 28.04.2023 Leerung der Restmülltonne

Samstag, 06.05.2023 Leerung der Bio- &Papiertonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubi-

läen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung der 

Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte senden Sie 

diesen unterschrieben zurück.

Auch in diesem Jahr hat sich die Kommunale Jugendarbeit dazu entschlossen, den 

Ferienpass 2023 wieder aufzulegen. 

Diesen kann ab 02.Mai 2023 im Rathaus Issigau und Lichtenberg (Zimmer 1) vorbestellt 

werden. Der Ferienpass 2023 kostet wieder 5,-- €.

Der Ferienpass ist gültig vom 31.07.2023 - 11.09.2023 und kann von allen Kindern von 6 

bis 16 Jahren (Jahrgänge 2007 - 2017), welche im Landkreis Hof wohnen, erworben wer-

den.

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 

Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 

Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Die bestellen Ferienpässe können ab Mitte Juli in den Rathäusern abgeholt werden.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2023 auf der Website 

www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 

momentan aktuellen Stand angepasst wird.ir freuen uns auf Ihre Bestellungen!

Ferienpass 2023

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

TOP 3: Haushaltsführung der Gemeinde Issigau 2023

•Der Gemeinderat Issigau beschließt den vorliegenden Entwurf der Haushaltssatzung für 

das Jahr 2023 mit dem dazugehörigen Haushaltsplan als Satzung. Der Entwurf der Haus-

haltssatzung ist Bestandteil dieser* Niederschrift.(9:0)

•Der Gemeinderat Issigau beschließt den vorliegenden Finanzplan bis 2026(9:0)

* Anm.: (des zu fertigenden Sitzungsprotokolls)

TOP 4: Freiwillige Feuerwehr Kemlas

•Der Gemeinderat Issigau hat von der Wahl des Kommandanten Stellvertreters der FF 

Kemlas Kenntnis genommen. Der gewählte stellv. Kommandant, Herr Thomas Zeeh, 

wird für dieses Ehrenamt im Benehmen mit dem Kreisbrandrat bestätigt. 

Herr Zeeh muss noch die Lehrgänge „Gruppenführer einer Feuerwehr“ und „Leiter einer 

Feuerwehr“ innerhalb eines Jahres besuchen.(9:0)

Am 24.04.2023 trat der Gemeinderat Issigau zusammen. Nachfolgende Beschlüsse wur-

den in der öffentlichen Sitzung gefasst: (dafür:dagegen)

TOP 1a: Bauanträge, Bauvoranfragen

•Der Gemeinderat Issigau hat vom Bauvorhaben – Umnutzung des Dachgeschosses und 

Anbau eines Balkons auf Grundstück, Fl.-Nr. 364/11, der Gemarkung Issigau – Kenntnis 

genommen und erteilt dafür das gemeindliche Einvernehmen. (9:0)

TOP 1b: Bauanträge, Bauvoranfragen

•Der Gemeinderat Issigau hat vom Bauvorhaben – Errichtung eines Geräteschuppens auf 

Fl.Nr. 627/5, der Gemarkung Issigau – Kenntnis genommen und erteilt dafür das 

gemeindliche Einvernehmen.(9:0)

TOP 2: Rechnungslegung der Jahresrechnungen 2022 gem. Art. 102 Abs. 2 der

Gemeindeordnung

•Im Rahmen des TOPs wurde der Gemeinderat über das vorläufige Ergebnis der Jahres-

rechnung der Gemeinde Issigau informiert. Ein Beschluss ergeht hierzu nicht.

Aus dem Gemeinderat Issigau
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Endlich gibt es wieder Kinderkino. Am Freitag, den 28.04.2023 um 
15.00 Uhr im Gemeindehaus.
Wir zeigen Euch dieses Mal den Real- und Animationsfilm „Die 
Gespensterjäger“, der empfohlen wird ab 8 Jahren.

Die Handlung:
Was für ein Schreck: Tom hat ein grünes Gespenst im Keller! Der 
schleimige Hugo ist ein MUG ein mittelmäßig unheimliches Gespenst 
und Tom merkt bald, dass Hugo zwar völlig harmlos ist, aber drin-
gend Hilfe braucht. Hugo kann nicht in seine Gespenstervilla zurück, 
weil sich dort ein gefährliches UEG, Urzeitliches Eisgespenst einge-
nistet hat und in der ganzen Stadt arktische Kälte im Hochsommer
verbreitet. Tom und Hugo wenden sich an die professionelle Geister-
jägerin Hedwig. Die drei werden zu einem Team: Nur durch Freund-
schaft, Mut und Selbstvertrauen können sie ihre Gegner überwinden 
und die Stadt vor dem UEG retten.

Wir freuen uns auf viele Kinobesucher!
Euer Team vom Kinderkino“

Nächstes Kinderkino im Gemeindehaus

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

das Lamm mit der Fahne stellt 
das Zunftzeichen der Metzger 
dar, das Zunftzeichen der 
Schneider beinhaltet Schere, 
Winkel, Nadel und Faden, das 
Zunftzeichen der Tischler spie-
gelt Hobel, Winkel und Zirkel 
wider, das der Kaufleute (Krä-
mer) die Waage und Geldsack, 
das Zunftzeichen der Klempner 
und Spengler zeigt Hammer und 
Lötlampe auf und das der Dach-
decker zwei gekreuzte Hämmer 
und einen Zirkel. Auch das 
Zunftzeichen der Ärzte ist ver-
treten, dass den Äskulapstab 
mit der Schlange zeigt und dass 
der Bäcker zwei Löwen mit der 
Brezel. Beim Zunftzeichen der 
Bierbrauer sind Bottich, Hopfen 
und Gerste sowie Rührgerät-
schaften abgebildet, bei der Sei-
lerzunft hat mittig ein pfeil-
durchbohrtes Herz seinen Platz 
und von diesem nach außen 
gehend das Seilerwerkzeug mit 
Seilerhaken und Hechel. Bei der 
Maurerzunft sind zwei gekreuz-
te Hammer, Zirkel, Winkel und 
eine Kelle abgebildet, beim 
Zunftschild der Sattler ein Sat-
tel und Werkzeug zur Lederbe-
arbeitung. Schuh und Halb-
mondmesser deuten auf die 
Schuhmacherzunft und das 
letzte oder besser von unten 
gesehen das erste Schild zeigt 
das Wappen der Freiwilligen 
Feuerwehr Lichtenberg, deren 
Mitglieder auch das Aufstellen 
des Maibaumes tatkräftig mit 
unterstützen. 

den zurückliegenden Wochen 
viele ehrenamtliche, unentgelt-
liche Stunden in den künftigen 
Maibaum investiert worden sei-
en. „Dieser misst übrigens in 
Anlehnung an das für Lichten-
berg geschichtsträchtige Jahr 
1444 (erfolgloser Kriegszug der 
Reichsstädte Nürnberg, 
Rothenburg und Windsheim 
nach Lichtenberg), eine Länge 
von 14,44 Metern.“ Rund um 
den Maibaum sind Arbeiten wie 
abschleifen, bohren, einölen 
und schrauben verrichtet und 
zudem sind die Bänder am 
Kranz an der Baumspitze neu 
angebracht worden. Auch die 
Zunftzeichen und Wappen sind 
in den vergangenen Jahren her-
gerichtet worden und erhielten 
zudem neue Folien. Wenn der 
Baum am 29. April aufgestellt 
wird, dann befindet sich 
zuoberst an der Baumspitze das 
Emblem des Frankenwaldver-
eins, darunter der Kranz mit den 
rot-weisen Bändern und dann 
folgend die Zunftzeichen und 
Wappen: das Lichtenberger 
Stadtwappen, das Wappen derer 
von Waldenfels, das Kaiserliche 
Wappen Österreich/Bayern, das 
Zunftzeichen der Maler und 
Lackierer, Zunftzeichen der 
Bader (Hopfendolde, dann links 
ein Schröpfglas, rechts eine 
Lampe zum Erhitzen), Zunftzei-
chen der Bauernschaft (Pflug 
und Ähren), Zunftzeichen der 
Hufschmiede, dass ein Schmie-
defeuer in einem Hufeisen zeigt, 

Die Frankenwaldvereinsorts-
gruppe Lichtenberg hat sich mit 
der Geschichte des Maibaum in 
Lichtenberg beschäftigt. Vorsit-
zender Günter Wehrmann und 
Kulturwart Helmut Welte war 
dies ein besonderes Anliegen 
und deshalb wälzten sie Akten, 
um Fakten über den Maibaum 
und die Bedeutung der Zunft-
zeichen in Erfahrung zu brin-
gen. „In den Unterlagen des 
Frankenwaldvereins ist nachzu-
lesen, dass Obmann Herbert 
Quehl in seinem Vorstandsbe-
richt erwähnte, dass am 30.April 
1983 erstmals nach 44 Jahren 
wieder ein Maibaum auf dem 
Platz neben dem Fischerhaus, 
der späteren Arztpraxis und jet-
zigen Wohnhaus der Familie 
Mauer, aufgestellt worden sei“, 
erläutert Helmut Welte und 
auch, dass 18 Zunftzeichen des 
Handwerks sowie das Stadtwap-
pen, das Kaiserwappen, das 
Wappen derer von Waldenfels 
und das Zeichen des Franken-
waldvereines angebracht waren. 
Zudem ist im Vorstandsbericht 
des Jahres 1984 nachzulesen, 
dass sich die Helfer nach dem 
„Maibaumfällen“ zu einem 
Umtrunk getroffen und 
beschlossen haben für das 
nächste Jahr einen Strohkranz 
für den Maibaum anzufertigen. 
„Der Maibaum solle am 1. Mai 
dieses Jahres aufgestellt wer-
den.“ Am 3. Mai 2003 erfolgte 
die Aufstellung des Maibaums 
erstmals am jetzigen Standort, 
beim Feuerwehrgerätehaus in 
der Poststraße 10. In der Chro-
nik zum 100-jährigen Bestehen 
der Ortsgruppe des Franken-
waldverein Lichtenberg ist auch 
niedergeschrieben, dass am 12. 
November 2005 im Wald ein 
neuer Maibaum „geerntet“ wor-
den sei, der im Jahr darauf am 
Feuerwehrgerätehaus aufge-
stellt werden solle. Auch der 
neue Maibaum für dieses Jahr ist 
bereits am 30. August vergange-
nen Jahres von Mitgliedern der 
FWV-Ortsgruppe Lichtenberg 
geschlagen und zum Lagerort 
verbracht worden. „Dort fand 
das Entrinden des stattlichen 
Stammes statt und folgend die 
fachgerechte Lagerung zum 
Trocken“, erzählt Helmut Welte 
und ergänzt zugleich, dass in 

Die Geschichte des Maibaums
 in Lichtenberg

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus Lichtenberg

Yoga mit Sylvia

Die Frankenwald-Ortsgruppe Lichtenberg stellt unter 
Mithilfe der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg am  
Samstag, 29. April  um 16.00 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus in Lichtenberg den Maibaum auf. Dazu werden 
noch freiwillige Helfer benötigt. Treffen für die Helfer ab 15.00 Uhr 
am Gerätehaus.  Anschließend gemütliches Beisammensein. Die 
Vorstandschaft

Maibaumaufstellen am 29. April

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)
Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen
Dienstag 19.00 –  20.00  Uhr: Männerturnen 
Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen
19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen
Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids
19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 
Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim 
TSV Lichtenberg 1898 e.V.

Aus Lichtenberg
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Die Eichen-Konfirmation feierte Hannelore Funk, geborene Neumeister. Sie 

ist mit Pfarrer Markus Hansen (links) und Pfarrer Markus Broska sowie dem 

Kreuzträger Tom Kraft auf dem Foto zu sehen.

Jubelkonfirmanden-Innen und 
der Festgemeinde, musikalisch 
umrahmt vom Gesangverein 
1862 Lichtenberg, dem Posau-
nenchor der evangelischen Kir-
chengemeinde und dem Orgel-
spiel. Die Jubelkonfirmanden 
zogen vom Gemeindehaus 
gemeinsam mit Pfarrer Markus 
Hansen und Pfarrer Markus 
Broska sowie Kreuzträger Tom 
Kraft und begleitet von Bürger-
meister Kristan von Waldenfels, 
Vertretern des Stadtrates und 
des Kirchenvorstandes ins fest-
lich geschmückte Gotteshaus 
ein. Um Fehler zu vermeiden, 
sind bei den Jubelkonfirman-
dinnen die „Mädchennamen“ 
aufgeführt. 

Am Sonntag, den 23. April feier-
ten in der Lichtenberger Johan-
neskirche zahlreiche Frauen 
und Männer ihre Jubelkonfir-
mation. Die silberne Konfirma-
tion nach 25 Jahre und somit die 
„grüne“ Konfirmation 1998; die 
goldene Konfirmation nach 50 
Jahren und erstmals 1973; die 
diamantene Konfirmation nach 
60 Jahren und erstmals 1963; die 
eiserne Konfirmation nach 65 
Jahren, erstmals 1958; die Gna-
denkonfirmation nach 70 Jah-
ren und erstmals 1953 und die 
Eichen-Konfirmation nach 80 
Jahren und somit erstmals 1943. 
Den Festgottesdienst feierten 
Pfarrer Markus Hansen und 
Pfarrer Markus Broska mit den 

Jubelkonfirmation in Lichtenberg

Die Silbernen Konfirmanden waren Gaby Gramalla, Simone Heinel, Antje Frohmader, Julia Eckardt, Christine 

Höhn, Sabine Keller, und aus der Nachbargemeinde Berg Bernd Lanitz. 

Gnadenkonfirmation feierten Gudrun Rank, Wolfgang Geyer, Ludwig Wölfel und Günther Schöpfel. 

Auf dem Bild der Eisernen Konfirmanden sind Gisela Jahn, Gisela Völkel, Elke Biegelmeyer, Julika Bodenschatz, 

Ulrike Laubmann und Ursula Welte zu sehen.

Aus Lichtenberg

Vor 50 Jahren und als Goldene Konfirmanden feierten Sigrid Geyer, Haike 

Hartmann, Reinhard Wehrmann, Heinz Wraneschitz, Helmut Jahn, Kurt 

Seiler, Dr. Hans Albert Hasseberg und Jürgen Eckardt. 
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für die Kinder: Hüpfburg und 

Spritzenhäuschen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg

ab 14.30 Uhr Schauübung in der 

Brauhausstraße

mit anschließendem Festbetrieb 

am Feuerwehrhaus

ab 19.00 Uhr Musik mit 

Trio Akustika

29.04. 16.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Maibaumaufstellen Feuerwehrhaus

30.04. 14.30 Uhr   DLRG Bad Steben-Lichtenberg Einweihung der Wachstation Frankenwaldsee

02.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

02.05. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

06.05. 15.00 Uhr FFW Lichtenberg Lindenfest + Übung Feuerwehrhaus Lichtenberg

07.05. 09.30 Uhr   Frankenwaldverein Lichtenberg Sternwanderung nach Carlsgrün Treffpunkt: Henri-Marteau-Platz

09.05. 13.30 Uhr  TSV 1898 Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schloßklause

09.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

13.05. 10.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Ausgabe der Fensterblumen Bauhof, Lichtenberg

13.05. 11.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg 
Königsabholung und danach Königsschie-
ßen mit Feier für alle Vereinsmitglieder

Schützenhaus

14.05. 08.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung auf dem Ozünderweg  

16.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

20.05. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

20.05. 14.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Pflanzentausch Vereinsheim

30.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Die Diamantene Konfirmation feierten Brigitte Geißer, Angela Mühl-

friedel, Irmgard Quehl, Hans-Walter Guth und Haus-Dieter 

Laubmann.

Diamantene Konfirmation in Lichtenberg

schen Meisterschaft. Mit drei 

gewonnenen Siegen der erst 

dreizehnjährigen Kämpferin 

Carina kann Trainer Arlich 

mehr als zufrieden sein.

denen die Chemnitzerin nicht 

mehr zurecht kam. Am Ende 

erkämpfte sich Carina in 

ordentlicher Manier den Titel 

der internationalen sächsi-

Die Kickboxerin vom TSV Lich-

tenberg Carina Quehl erreichte 

bei ihrem ersten internationa-

len Debüt in Chemnitz, nach 

hartem Gefecht gegen Michae-

la Wieger (Suhl),das Halbfinale 

mit 3:0 Kampfrichterstimmen. 

Im Halbfinale stand Carina Tia 

Rynduch  (TV Treuen) gegen-

über. Beide boten sich ein offe-

nes Gefecht, wobei die Lichten-

bergerin mehr konditionelle 

Fähigkeiten besaß und diesen 

Kampf ebnfalls mit 3:0 

gewann.

Im Finale ging es gegen Gerin 

Alexandra (Boxclub Chemnitz). 

Die erste Rund dominierte 

Gering klar.  Dann allerdings 

kämpfte Carina aggressiver 

und holte auf, deckte Gering 

mit Schlagserien ein, mit 

Carina Quehl dominiert 
die Saxony Open

 Lindenfest bei der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg am Samstag, 06. Mai 

Aus Lichtenberg
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Aus Issigau

Der Ortsverein VDK Issigau lädt zum Muttertagskaffee am 13.05.2023 um 14.00 Uhr ins Schloss Issigau 

ein.

Bitte um Anmeldung 29.04.2023 (Planung für die Kuchenbestellungen) unter:

Marianne Gemeinhardt 09293 - 97144

Helga Frank - Presten 09293 - 474

Helga Strunz 09293 - 1415

Muttertagskaffee beim VdK Issigau

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:
Kreisliga Nord

Sonntag, 30.04. 15:00 Uhr in Tauperlitz

BSC Tauperlitz – SG Höllental-Saaletal I

A-Klasse Frankenwald Süd

Freitag, 28.04. 18:30 Uhr in Sparneck

1.FC Waldstein II – SG Höllental-Saaletal II

Sonntag, 30.04. 13:00 Uhr in Kleinschwarzenbach

SG Kleinschwarzenbach II-Helmbrechts II –SG Höllental-Saaletal II

A-Klasse Frankenwald Nord

Sonntag, 30.04. 15:00 Uhr in Unterkotzau

FSV 94 Unterkotzau II – SG Höllental-Saaletal III

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18.30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 16:00 Uhr in Issigau

1. FC HöllentalJahreshauptversammlung bei der Antennengemeinschaft Issigau 

Vorstandschaft neu gewählt

Bornschlegel als Ansprechpart-
ner für technische Probleme 
gelte und auch für die Sendelis-
ten verantwortlich zeichnet. 
Diese können auf der Home-
page www.antenne-issigau.de 
eingesehen werden. Die Frage 
von Hermann Feulner nach 
Abschaltung verschiedener 
Radiosender will der Vorsitzen-
de klären. Christian Klett fragte 
nach einem Kabellageplan. Vor-
sitzender Burger bezeichnete 
dies als ein „schwieriges The-
ma“, da es keinen gültigen Plan 
gebe. „Wir müssen mit dem 
zurechtkommen, was von frü-
her übermittelt worden sei“, 
erläuterte Burger und fügt an, 
dass die Antennengemein-
schaft auf den neuesten Stand 
sei. Im weiteren Verlauf streif-
ten die Mitglieder die Themen 
Glasfaserausbau bis ins Haus 
und günstiger Stromtarif für die 
Gemeinschaft einhergehend 
mit Prüfung eines Anbieter-
wechsels. 

plus vier Musiksender. Beim 
Blick in die Finanzen berichtet 
stellvertretend Kassenprüfer 
Hermann Feulner, dass sich die 
Einnahmen aus den Mitglieds-
beiträgen ergeben, die Ausga-
ben der Störungsbehebung 
dienten wie auch Abführung 
von Gebühren und Zahlung von 
Stromkosten. „Wir bescheini-
gen dem langjährigen Kassier 
eine einwandfreie Kassenfüh-
rung.“ Vorsitzender Heinz Bur-
ger erinnerte an Baustellen in 
der Garten- und Frankenwald-
straße und von Beschaffungs-
schwierigkeiten an Material. 
Eindringlich bat der Vorsitzen-
de, um sofortige Meldung von 
Störungen, um diese umgehend 
an die Firma Eberlein weiterge-
ben zu können. „Die Firma 
Eberlein aus Bobengrün steht 
uns schon Jahrzehnte treu zur 
Seite und punktet auch mit 
Soforthilfe, selbst am Sonntag“, 
gibt der Vorsitzende in die Run-
de und informiert, dass Wilhelm 

Zwölf Mitglieder wählten den 
neuen-alten Vorstand der 
Antennengemeinschaft Issigau 
bei der Hauptversammlung in 
der Gastronomie „Schloss Issi-
gau“ stattfand. Kassier Alfred 
Hüfner, der bereits 2007 für 
mehr als 30-jährige Tätigkeit 
ein Präsent erhielt, stellte sich 
nicht mehr zur Wahl. In seine 
Fußstapfen tritt Karl Horn-
dasch, im Berufsleben Banker. 
Als Vorsitzender agiert weiter-
hin Heinz Burger, Stellvertreter 
Werner Böhm und Schriftführer 
Helmut Seitz sowie als Beisitzer 
Wilhelm Bornschlegel, Herbert 
Schöpf und Alfred Hüfner, als 
Kassenprüfer Hermann Feulner 
und Rudolf Hüfner. 270 Mitglie-
der zählt die Antennengemein-
schaft mit dem Ziel: Betrieb 
einer Gemeinschaftsantenne. 
Schriftführer Helmut Seitz 
berichtet vom Kauf vier Verstär-
ker und 400 Meter Kabel sowie 
von der Einspeisung von drei 
neuen Sendern (Reiseberichte) 

Die neugewählte Vorstandschaft der Antennengemeinschaft Issigau. Im Bild (von links) Kassier Karl Horndasch, 

Vorsitzender Heinz Burger, Ansprechpartner für technische Probleme Wilhelm Bornschlegel, zweiter Vorsitzender 

Werner Böhm und Schriftführer Helmut Seitz. 

„Frühjahrsputz“ im und am Kräu-

terbeet beim Dorfplatz durch Mit-

glieder des Obst- und Gartenbau-

vereins Issigau-Reitzenstein. „Wir 

haben ausgegrast, Pflanzen geteilt 

und auch umgesetzt und füllen 

mit Humus auf“, erklärt OGV-Vor-

sitzende Kristina Bayreuther. „Das 

Einbringen von neuen Kräuter-

pflanzen wird in einer Aktion mit 

den Mädchen und Jungen unserer 

Issigauer Kita erfolgen“, erzählt 

der frühere Gewürzhändler Fried-

rich Luft, der das Kräuterbeet 

begründete, gießt und pflegt. Vie-

lerlei Kräuter gibt’s bereits in der 

Beetanlage wie beispielsweise 

Bärlauch, Lauchzwiebel, Schnittlauch, Kopfzwiebel, Waldmeister 

und Thymian, um nur einige zu nennen. Zum Vorstellen und Ken-

nenlernen der verschiedenen Kräuter und auch Erläuterungen zu 

deren Verwendung plant der Obst- und Gartenbauverein ein „Kräu-

terfest“, bei dem der frühere Gewürzhändler Friedrich Luft sein Wis-

sen gerne weitergeben wird. „Wir planen ein Fest in lockerer Runde 

bei Kaffee und Kuchen und der Termin wird rechtzeitig kund getan“, 

teilt zweite OGV-Vorsitzende Ute Spengler-Jansen mit. 

Frühjahrsputz am Kräuterbeet
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Naila –  Auch dieses Jahr kann 
wieder traditionell ein Früh-
jahrsmeiler an der Kohlstatt im 
Thiemitztal entfacht werden. 
Das wird an drei Tagen von den 
Köhlerfreunden Frankenwald 
gebührend gefeiert.
„Gut Brand!“ – so wird es am 
Freitag, 28. April, um kurz nach 
16.00 Uhr wieder durch das 
Thiemitztal schallen. Es ist der 
traditionelle Ruf, wenn der 
Meiler an der Kohlstatt von den 
Köhlerfreunden Frankenwald 
entfacht wird. Eine Woche lang 
wird er dann abschwelen – und 
das soll gebührend gefeiert 
werden.
Am Tag des Entfachens freuen 
sich die Köhlerfreunde über 
viele Interessierte und 
Zuschauer, die sich nach dem 
offiziellen „Anschüren“ Brat-
würste und Steaks vom Grill 
sowie Kaffee und Kuchen 
schmecken lassen können. 
Auch vegetarische Alternati-
ven werden angeboten. Bei 
interessanten Gesprächen am 
Meiler und am Lagerfeuer lässt 
man den Tag dann ausklingen.
Da im Herbst 2022 wegen der 
großen Trockenheit leider kein 
Meiler entfacht werden konnte, 
wartet der geplante „Herbst-
meiler“ seit letztem September 
auf sein Abschwelen. Um einen 
solchen Meiler zu errichten, 
muss zunächst Buchenholz 
aufgeschichtet werden, dann 
mit einer Schicht Fichtenstreu 
und abschließend mit der soge-
nannten „Lösch“ – einer 
Mischung aus den Resten der 
vorangegangenen Meiler, toni-
ger Erde und Sand – abgedeckt 
werden. Der Aufbau des Meilers 
dauert mehrere Tage, alle 
Arbeiten werden rein ehren-
amtlich von den Köhlerfreun-
den durchgeführt. Umso mehr 
freuen sich die Köhlerfreunde 
dann auf viele Besucher beim 
Entfachen des Meilers, die 
etwas Umsatz in die Kasse brin-
gen.
Rund um den Meiler wird am 
Freitag ein buntes Wanderpro-
gramm angeboten: 
Der Frankenwaldverein 
Schnaid lädt um 14.00 Uhr zu 
einer circa sieben  Kilometer 
langen Wanderung zur Kohl-
statt im Thiemitztal ein. Treff-
punkt ist der Wanderparkplatz 
in der Mittleren Schnaid. Der 
Rückweg ist ca. 5 Kilometer 
lang, der Start für den Rückweg 

Vom 28. April bis zum 1. Mai feiern die Köhlerfreunde: 

Start in den Mai am Kohlenmeiler

Marlesreuth – Vom 11. bis 13. Mai warten im Marlesreuther Gemein-

dehaus 120.000 Lego-Steine darauf von kreativen Köpfen verbaut zu 

werden. Jeweils ab 15:00 Uhr und Samstag ab 10:00 Uhr können Kids 

ab der 1. Klasse drei Stunden ihrer Fantasie freien Lauf lassen. In der 

Pause werden wir durch Snacks und eine biblische Geschichte 

gestärkt. Die Plätze sind begrenzt. Um formlose Anmeldung an 

pfarramt.marlesreuth@elkb.de wird gebeten. Die Bautage werden 

von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marlesreuth veranstaltet.

Bautage im Gemeindehaus Marlesreuth

Stiller Hilfeschrei durch 
den VdK Hof

Hof – Pflegende Angehörige sind am Limit. Ein Drittel der pflegenden 

Angehörigen fühlt sich überfordert. Nachdem immer weniger Pflege-

kräfte immer mehr Menschen betreuen müssen bleiben oft nur nahe 

Angehörige für die notwendige Betreuung. Der VdK Kreisverband Hof 

hat daher mit einer „stillen Demonstration“ in der Altstadt Hof auf die-

sen Missstand aufmerksam gemacht. Kreisgeschäftsführerin Birgit 

Stelzer und ihr Team positionierten hierfür zahlreiche Schilder in der 

Innenstadt. „Wir wollen mit dieser Aktion stellvertretend für alle Ange-

hörigen, die ihre Liebsten pflegen ein Sprachrohr sein“, so Stelzer. Auf 

den Schildern waren die Anliegen von Betroffenen zu lesen. Zugleich 

stand das komplette Team als Ansprechpartner für Passanten zur Ver-

fügung, um deren Probleme zu besprechen. Die große Resonanz zeig-

te, dass sich die Betroffenen in den Aussagen der Schilder wiederfan-

den. Nicht erst seit Corona herrscht in der Pflege ein großer Notstand. 

Aus diesem Grund hatte der VdK Bayern unter dem Slogan „Nächsten-

pflege“ im letzten Jahr damit begonnen solche Stillen Demos zu orga-

nisieren, denn wer Angehörige pflegt, hat selbst keine Zeit zu demonst-

rieren.

erfolgt nach Absprache.
Hauptkulturreferent Peter 
Köstner bietet um 17.00 Uhr 
eine geführte Wanderung zur 
Schutzhütte am „Großvater“ 
im Schwarzenbacher Forst an. 
Die Strecke beträgt hin und 
zurück 5 Kilometer, Start ist am 
Kohlenmeiler. 
Die Ranger des Naturparks 
Frankenwald laden am Freitag-
nachmittag alle Kinder zu einer 
spannenden Entdeckertour 
rund um die Kohlstatt ein. Start 
ist um 17.30 Uhr am Kohlen-
meiler, die Strecke ist ca. 4 Kilo-
meter lang. Um eine Anmel-
dung an naturpark.franken-
wald@lra-kc.bayern.de oder 
telefonisch unter 
09261/678244 wird gebeten.
Um 19.30 Uhr bietet dann Wan-
derführerin Birgit Gmelch eine 
Fackelwanderung zum ehema-
ligen Thiemitzhammer an. 
Start für die ca. 4 Kilometer 
lange Strecke ist am Kohlen-
meiler.
Am Samstag, 29. April, sorgt 
das Duo „Two Parts“ bei stim-
mungsvollem Ambiente am 
Meiler und am Lagerfeuer mit 
Gitarre und Gesang für beste 
Unterhaltung. Ab 19.00 Uhr 
sind Besucher herzlich eingela-

den, das Konzert von „Two 
Parts“ beginnt um 20.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt.
Als Abschluss des Meiler-Wo-
chenendes laden die Köhler-
freunde dann am Montag, 1. 
Mai, alle Maiwanderer und 
Ausflügler zu einem Zwischen-
stopp am Kohlenmeiler ein. Bei 
Bratwürsten, Kaffee und 
Kuchen kann hier eine ent-
spannte Wanderpause einge-
legt oder die Maiwanderung 
gesellig beendet werden. Ab 
13.00 Uhr sind Gäste herzlich 
willkommen. Auch hier wird 
eine Wanderung angeboten: 
Der Frankenwaldverein Meier-
hof startet am 1. Mai um 14.00 
Uhr in der Ortsmitte von Meier-
hof zu einer Wanderung zum 
Kohlenmeiler, die Strecke ist 
circa vier  Kilometer lang. 
Wer mehr zum Thema Köhlerei 
im Frankenwald wissen möch-
te, kann sich auf der Homepage 
des Frankenwaldvereins, 
www.frankenwaldverein.de, 
darüber informieren. Oder 
natürlich direkt am Kohlen-
meiler mit den Köhlerfreunden 
das Gespräch suchen. Interes-
sierte und Unterstützer sind 
immer willkommen.  
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   Sa, 29.4. 19.00 Mädelstreff im Gemeindehaus
So, 30.4. 10.00 Gottesdienst – gleichzeitig Kindergottesdienst
Di, 2.5. 19.30 Gemeindebibelabend im Gemeindehaus
Mi,, 3.5. 19.30 Gemeindegebet im Gemeindehaus
Do, 4.5. 9.30 Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 23.4. 10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 30.4. 8.45 Gottesdienst in der Johanneskirche

Die Steinbacher Kirche ist ab Ostern wieder 
tagsüber von 9 -18 Uhr geöffnet!

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, Tel. 
09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
  So., 30.04.9.45Hauptgottesdienst
Lukaskirche
10.45Kindergottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
Samstag, 06.05., 09.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: Vera Syring

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
    Fr., 28.04. 15 Uhr Kinderkino im Gemeindehaus „Gespenster-
jagd“, 19 Uhr Jugendtreff im Laden
So., 30.04. 9.30 Uhr Gottesdienst
Di., 02.05. 20  Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do., 04.05 20 Uhr Posaunenchorprobe
Fr., 05.05 19 Uhr Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 30. 04., 09.30 Uhr, Simon-Judas-Kirche; Gottesdienst mit 
Feier der Silbernen und Goldenen Konfirmation, Pfarrer 
Herbert Klug.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu

Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
       So., 30.04., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Lutherkirche
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Mo., 01.05., 8.30 Uhr: Kirchweih-Gottesdienst, Alte Wehrkir-
che St. Walburga, 10.45 Uhr: Führung in der Alten Wehrkirche
15 Uhr: 39. Bad Stebener Marktmusik, „Der Mai ist gekom-
men“, Lutherkirche, Eintritt frei!
Di., 02.05., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Fr., 05.05., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche St. Walburga
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.28.04., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.30.04., 16  Uhr: Hl. Messe
Do.04.05., 19 Uhr:  Maiandacht
Fr.05.05., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
    So., 30.04., 8.30Hauptgottesdienst, Pauluskirche
10 Uhr: Kindergottesdienst; Di., 02.05., 17 Uhr: Stunde der 
Landeskirchl. Gemeinschaft, im Betreuten Wohnen
Bad Steben, Wenzstr, 7

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
    So., 30.04. 09.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Pfarrer Herbert 
Lang
Mi., 03.05. 20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal
Fr., 05.05. 16 Uhr Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.30.04. 4. Sonntag der Osterzeit 
Marien 8.30 Uhr:  Eucharistiefeier 
10 Uhr:   Pfarrgottesdienst, 18.30 Eucharistiefeier 
Konrad10.30 Uhr: Eucharistiefeier, Feierliche Kommunion

Mo.01.05.Maria Schutzpatronin v. Bayern - Sternwallfahrt 
nach Marienweiher
Marien18.30 Uhr Erste Feierliche Mai-Andacht 
Extern Sternwallfahrt nach Marienweiher 

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
       Sa., 29.04., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift
Seniorenstift Martinsberg, 19.00 Uhr : Konfirmandenbeichte mit 
Abendmahl, Stadtkirche Naila
So., 30.04. Jubilate, 10  Uhr : Konfirmation, Stadtkirche Naila
Mo., 1.05., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 2.05., 09.30 Uhr : Krabbelgruppe
Für alle Eltern und Großeltern mit ihren Kindern oder Enkeln zwi-
schen 0 und 3 Jahren. Landeskrichliche Gemeinschaft, 19 Uhr : 
Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi, 3.05., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 4.05., 14.30 Uhr : Seniorennachmittag, Bonhoefferhaus
18 Uhr : Gebet um Frieden, Kapitelsaal des Evang.-Luth. Dekanat
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
    So., 30.04. Jubilate, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Diakon Dommler
Christuskirche
Do., 4.05., 19.30 Uhr : Kirchenvorstandsitzung, Gemeindehaus

Die Christuskirche Marxgrün ist täglich von 9 – 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 28.4.19 Uhr Jugendkreis
So, 30.4. 10.15 Uhr Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Mi, 3.5. kein Plaudercafè
Do, 4.5.14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Fr, 5.5.18 Uhr Gebetskreis, 19 Uhr Jugendkreis

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
 So.,30.04.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Jubilate in der Kirche, 10 
Uhr: Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer, 19.30 Uhr: Hauskreis 
(Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,02.05.19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  So.30.04., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mo.01.05., 10.30 Uhr: Hochamt in Marienweiher Gemeinsame 
Wallfahrt des Seelsorgebereichs nach Marienweiher 
Mi.03.05., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.04.05., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 22 Uhr 
Fr.05.05., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Mo. 01.05. 10.00 Uhr: Maiwanderung nach Reitzenstein
Di. 02.05. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe
Fr. 05.05. 8.00 Uhr: Teenkreis
Sa., 06.05. 20  Uhr: Jugendkreis
So., 07.05.18  Uhr: Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 30. 04., 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7
Dienstag, 02. 05., 15.30 Uhr ‚Bibel teilen’ in Selbitz, Feldstraße 2
Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 14. 05. 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
     Am Sonntag, den 30.04.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im 
Königreichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema 
„Jehova ist seinem Volk „eine sichere Zuflucht“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,28.4.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So,30.4.,9 Uhr: Gottesdienst 
Do.,4.5.,19.30 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,30.04.,10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Jubilate im Zelt 
auf dem Zugangsweg zur Kirche mit dem Posaunenchor und 
dem Männergesangverein 1876 Döbra, 19.30 Uhr: Hauskreis 
(Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,02.05.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Do.,04.05.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeinde-
haus: „Mit Schwung in den Mai“.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Fr.,28.4.,19.30 Uhr: Israelabend im Gemeindehaus
Sa.,29.9.,9-14.00 Uhr Gemeindebriefausgabe für die Austräger 
diesmal beim oberen Eingang vom Gemeindehaus. 
Sonntag auch nur Mitnahme im Gemeindehaus möglich.
Sa.29.4.,17 Uhr: Konfirmandenbeichte
So.,30.4.,10 Uhr: Konfirmation
Di.,2.5.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,4.5.,19 Uhr: Generalprobe Gospelchor für Konzert in der 
Kirche,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus
Voranzeige:
Sa.,6.5.,18 Uhr: Liebe ist….Konzert vom Gospelchor 
light&cross in der Christuskirche

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.30.04.  9 Uhr:  Hl. Messe 
Di.02.05., 18 Uhr:  Hl. Messe 
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
Sa.29.04., 11 Uhr:  Hl. Messe Diamantene Hochzeit Stoidner 

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr 28.04., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So 30.04., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mi 03.05., 17 Uhr Mädchenjungschar
Fr 05.05., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis 

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 28.04., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 30.04., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
  Sonntag, 30. 04., 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Naila, 
Frankenwaldstr. 7
Dienstag, 02. 05., 15.30 Uhr ‚Bibel teilen’ in Selbitz, Feldstraße 
2
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 14. 05. 10.00 Uhr Gottes-
dienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.
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Naila –   „Amtsblatt WIR im 
Frankenwald, Pilz“. Wer die 
Nummer 5187 mit Nailaer Vor-
wahl wählte, bekam diese 
Begrüßung zu hören. Dieter Pilz 
war beim WIR der Mann der ers-
ten Stunde, hat das Amtsblatt 
mit aufgebaut und durch per-
sönlichen Einsatz maßgeblich 
zum Erfolg mit beigetragen. 
Eigentlich war er für die Akquise 
der Anzeigen zuständig. Eigent-
lich. Denn Dieter Pilz kümmerte 
sich auch um die Gestaltung der 
Anzeigen und half auch bei der 
Verteilung mit. Und wurde 
durch seine mitfühlende Art für 
viele seiner Kunden auch zum 
Ansprechpartner bei privaten 
Sorgen. Nach 13 Jahren zieht 
Dieter Pilz einen Schlussstrich – 
der Mann vom Amtsblatt geht in 
Rente und übergibt an seinen 
Nachfolger Holger Hallbauer. 

Wie waren deine Anfänge

 beim WIR?

Dieter Pilz: Im Oktober 2009 
hatte 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf gemeinsam mit dem 
damaligen Verlagskoordinator 
Hans Moos vom Nordbayeri-
schen Kurier bei mir angefragt, 
ob ich mir vorstellen könnte, für 
ein neues interkommunales 
Amtsblatt die Anzeigenakquise 
zu übernehmen. 

Was hast du davor gemacht? 

Ich war davor 36 Jahre lang beim 
Druckhaus Tübel in Naila als 
gelernter Schriftsetzer und 
Mediengestalter tätig. Ich war 
auch für Amtsblätter zuständig. 
Bürgermeister Stumpf hat 
gewusst, dass ich dahingehend 
genügend Erfahrung habe. Das 
WIR sollte sozusagen ein 
Sprachrohr für die gesamte 
Region Frankenwald werden. 
Damals war schon klar, dass es 
wöchentlich erscheint, eine 
Mischung aus amtlichen 
Bekanntmachungen und redak-
tionellen Artikeln beinhaltet 
und jede Kommune einen Teil 
für amtliche Bekanntmachun-
gen und redaktionelle Bericht-
erstattung nur aus der Gemein-
de erhält. Dieses Konzept hat 
mir gut gefallen. Vor allem 
kannte ich einige Kunden 
schon, weil das teilweise auch 
die waren, mit denen ich auch 
beim Druckhaus Tübel immer 
Kontakt hatte. 

Was hat dir an dem Konzept 

gefallen?

Nach 13 Jahren WIR im Frankenwald ist Schluss: 

Der Mann vom Amtsblatt geht in den Ruhestand

dass sie auch dabei sein müssen. 

Dann gab’s ja auch noch das 

Agenturbüro im Nailaer Rat-

haus ... 
Das kam bei den Leuten sehr gut 
an. Ich war jeden Donnerstag im 
Rathaus. Da kamen sehr viele 
Leute, um das WIR einmal in 
Person kennenzulernen. 

Was wurde sonst noch unter-

nommen, um das WIR 

bekannter zu machen?

Am Anfang hatte ich einen 
Stand auf den Nailaer Erlebnis-
märkten, wo ich mich mit Son-
nenschirm hingestellt habe. Das 
WIR Logo hatte ich als fünf 
Meter Banner ausgedruckt. Das 
habe ich heute noch daheim. Mit 
Hans Moos gemeinsam wurde 
das Konzert mit den Dorfro-
ckern in der Frankenhalle ver-
anstaltet. Und es gab noch die 
Winter-After-Work-Partys mit 
DJ auf dem Nailaer Marktplatz. 
Auch die Kollektive, wie die 
diversen Wiesenfeste oder 
Weihnachtsmärkte kamen bei 
den Lesern und Kunden gut an. 
Dadurch konnte die Attraktivi-
tät weiter gesteigert werden und 
die Leute waren besser infor-
miert. 

Und du warst ja sehr schnell 

als Ansprechpartner fürs WIR 

bekannt.

Dass ich nicht etwas übernom-
men habe, was es schon einmal 
gegeben hat, sondern dass ich 
von Anfang an dabei sein konnte 
und das WIR mit aufgebaut 
habe. Nachdem ich mit der 
Agentur Pilz ein Gewerbe ange-
meldet hatte, ging es im Okto-
ber, November 2009 schon in die 
Umsetzung. Ich habe die mir 
bekannten Leute erst einmal 
angefragt und musste anfangs 
sehr viel Überzeugungsarbeit 
leisten. 2010 ist dann die erste 
Ausgabe erschienen und das 
Amtsblatt hat sich so nach und 
nach etabliert. Es ist niemals ein 
Selbstläufer gewesen, sondern 
es war Woche für Woche immer 
wieder neue Akquise und Über-
zeugung der Kunden notwendig. 

Und  die Vorteile des WIR?

Dass es in alle Haushalte kommt 
und damals noch durch eigene 
Austräger verteilt wurde. Das 
waren schlagende Argumente, 
die die Leute überzeugt haben. 
Und dadurch, dass ich Schrift-
setzer gelernt hatte, habe ich für 
meine Kunden auch Anzeigen 
selber gestaltet. Viele dieser 
Kunden sind mir und dem WIR 
dann treu geblieben, haben 
regelmäßige Anzeigenserien 
gebucht. Das hat sich gut etab-
liert: weil umso mehr Leute 
dabei waren, umso mehr 
konnte ich davon überzeugen, 

Am 31. März hat Dieter Pilz seine Tätigkeit beim Amtsblatt WIR im Franken-

wald beendet und  sich in den Ruhestand verabschiedet. 

gefunden. Damit ist die Zukunft 
des WIR gesichert. 

Gibt es ein Leben nach dem 

WIR?

Natürlich. Ich habe ja noch mei-
ne Hobbys: Obwohl ich nie 
einen Führerschein hatte, bin 
ich seit zig Jahren im ADAC 
Ortsclub Frankenwald-Naila 
aktiv. Hier bin ich vor allem für 
die Organisation bei Slaloms, 
Rallyes und beim Open-Air-
Konzert am Marktplatz in Naila 
zuständig. Dann bin ich noch bei 
den Karnevalisten vom TuS Lip-
pertsgrün. Meine Tochter hat 
jahrelang in der Garde getanzt. 
Sie hat dann aufgehört, weil sie 
studiert hat – und wir Eltern 
sind übrig geblieben und seit 
Jahren in der Vorstandschaft. 
Ich bin auch Fan der SG Lip-
pertsgrün/Marlesreuth und 
gucke mir natürlich auch die 
Spiele an, so oft es geht. Auch 
andere ehrenamtliche Sachen 
liegen meiner Frau und mir sehr 
am Herzen: Wir tragen zum Bei-
spiel die Gemeindebriefe der 
Kirchengemeinde aus.  Oder bei 
den Chorauftritten meiner Frau 
in der Kirche in Selbitz stehe ich 
beim anschließenden Empfang 
am Ausschank. Sonst werde ich 
mich der Haus- und Garten-
arbeit widmen. Langweilig wird 
mir auf jeden Fall nicht. 

 Das Gespräch führte Nicole Roesmer

Ja. Ich war der Mann vom Amts-
blatt. Die Leute haben mich 
angesprochen, wenn sie mich 
gesehen haben – auf Veranstal-
tungen oder beim Spazieren 
gehen. Zum Beispiel wegen pri-
vaten Kleinanzeigen oder 
Anzeigen überhaupt. Aber auch 
bei privaten Sorgen. 

Zum Beispiel? 

Na ja, ich war für verschiedene 
ältere WIR-Leser der Seelsorger 
für private Anliegen. Mir fällt 
dazu ein, dass ich einer älteren 
Dame einen Platz im Betreuten 
Wohnen vermitteln konnte. 
Oder ich habe auch bei Proble-
men mit der Postbank geholfen, 
einen Handwerker besorgt oder 
einen Winterdienst vermittelt. 
Ich war sozusagen vielseitig im 
Einsatz, nicht nur fürs WIR.
 
Warum wurde deiner Mei-

nung nach das WIR so erfolg-

reich?

Weil auch das Team rundherum 
gepasst hat – sei es mit der 
Redaktion als auch mit den 
Kommunen. Wir haben bei 
Problemen gemeinsam nach 
einer Lösung gesucht. Das ist 
auch meinen treuen Anzeigen-
kunden zu verdanken, denn nur 
durch sie konnte das WIR so 
erfolgreich werden. Bei denen 
möchte ich mich für ihre lang-
jährige Treue bedanken. Und 
mit Holger Halbauer hat der 
Verlag einen tollen Nachfolger 

Seit 1. April hat Holger 

Hallbauer die Anzeigenakquise 

für das Amtsblatt WIR im Fran-

kenwald übernommen. Er lebt 

im Bad Stebener Ortsteil Thier-

bach  und engagiert sich dort 

ehrenamtlich für einige Vereine 

seines Heimatorts.   Seine große 

Leidenschaft ist Fußball: so ist 

Holger Hallbauer am Wochen-

ende bei den Spielen des SV05 

Froschbachtal auf  vielen Fuß-

ballplätzen in der Region anzu-

treffen. Sein ehrenamtliches 

Engagement umfasst auch eine 

Tätigkeit für die Junge Liste im 

Marktgemeinderat Bad Steben 

und für die Freiwillige Feuer-

wehr Thierbach. Im Jahr 2006 kam der heute 34-Jährige zum Fran-

kenpost-Verlag und ist hier für verschiedene Printprodukte als 

Medienberater zuständig. 

Telefon: 09281/816 - 281

E-Mail: Holger.Hallbauer@hcs-medienwerk.de

Über seinen Nachfolger Holger Hallbauer
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28.04. 17.00 Uhr Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Maibaumaufstellen Am Anger, Geroldsgrün

28.04. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel  Werthaussinga mit die 3 G’schrubb’dn Sportheim Lerchenhügel

29.04. 15.30  Uhr  Fanclub Blue Power TSV 1860 Frühlingswanderung mit   Versammlung Pizzeria Geroldsgrün

29.04. 14.00 Uhr Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Maibaumaufstellen Vereinsheim Hirschberglein

29.04. 16.00  Uhr Frankenwaldverein OG Langenbach Maibaumaufstellen Hermesgrün am Wanderheim

29.04. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V. Familienabend Gaststätte Froschgrün

30.04. 10.00 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald
Monatswanderung April zum Kohlenmei-

ler in die Thiemitz, Strecke ca. 10 km

Treffpunkt: Wanderparkplatz in der 
Schützenstraße 

30.04. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Steinbach Maibaumfest Jugendheim Steinbach

01.05. 10 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Semifinale des 8. Internationalen Violin-

wettbewerbs Henri Martau
Der Eintritt ist frei, die Platzzahl begrenzt

02.05. 14.30 Uhr   Siedlervereinigung Froschgrün  Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

02.05. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

02.05. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

02.05. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

04.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt - Abend mit Michael Asad Kurhaus in Bad Steben

04.05. 19.00 Uhr OGV Schlegel/Köditz Gärtlertreff mit Spieleabend Gastätte Rank in Schlegel

06.05. 10.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün KiTa- Frühlingsfest KiTa Geroldsgrün

06.05. 17.00 Uhr TSV Dürrenwaid Grillen am Hahnenkamm Sportheim Silberstein

07.05. 09.30 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. 22. intern. Oldtimer-Traktortreffen Festplatz Geroldsgrün

07.05 14.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Frühlingsblütenfest 

auf der Streuobstwiese
in Wachholderbusch

08.05. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Flötenkonzert mit dem Meisterkurs von 

Professor Andrea Lieberknecht

Eintritt: 10 Euro. Kartenreservierung: 0921 604-
1608 ist erforderlich. Anfragen unter info@haus-
marteau. Abendkasse am Konzerttag ab 16 Uhr 
unter 09288 6495. Freie Platzwahl

09.05. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Führung durch die Künstervilla
Anmeldung: https://www.bezirkoberfranken. de/
fuehrungen-haus-marteau/

10.05. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

10.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Stressfrei und entspannt miteinander

 kommunizieren; Referentin: Elke Sachs
Kurhaus in Bad Steben

12.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und 

Flora
Gaststätte Froschgrün

14.05. 13.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V. Eisenbahnfest-Andampfen

Froschgrüner Park

14.05. ab 13.00 Uhr  Freie Wähler Naila 12. FW-Biergartenfest 
Biergarten der Freien Turnerschaft Naila, 
Hofer Straße

16.05. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle, die Freude am 

Modellbau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

17.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Traumlandschaften der USA im Visier der 

Kamera“ Film von Klaus Beer Kurhaussaal von Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad Ste-
ben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz Thierbacher Mühle/Froschbach-
tal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tourist-
Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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de, Nutella, Brötchen und Vielem 

mehr, war ein besonderes High-

light in der Woche vor Ostern und 

woher die Lebensmittel kommen, 

Spaß beim Gestalten vieler bunter 

Eier mit verschiedenen Färbetech-

niken.  Ein toller vielfältiger Oster-

brunch, mit Cornflakes, Marmela-

werden überrascht.  Auch eine 

Ostereierfärbeaktion darf in der 

Osterwoche natürlich nicht feh-

len. Die Kinder hatten großen 

Die Muttertagsfeier findet am 7. Mai 2023  um 15.00 Uhr in der Gast-

stätte „Gleis Eins“ im Bahnhof Naila statt. Aus organisatorischen 

Gründen ist der VdK leider gezwungen die Lokalität - entgegen der 

vorherigen Ankündigung – zu wechseln. Das Lokal  ist barrierefrei für 

alle zu erreichen. Für Kaffee und Kuchen, sowie Musik mit den „Sor-

ger Buam“ ist bestens gesorgt. Der VdK lädt hiermit herzlich ein und 

hofft auf rege Teilnahme.

Muttertagsfeier des VdK Naila

konnten die Kinder bei einem 

Besuch im Rewe  erfahren. Das 

OGTS-Team bedankte sich für die 

Führung durch die verschiedenen 

Abteilungen und Arbeitsbereiche 

des Rewe  Naila.  Am Gründonners-

tag spitzten alle ihre Ohren, wann 

endlich das Klingeln des Eis- Autos 

zu hören ist. Jede Menge leckere 

Eissorten standen zur Auswahl, die 

allen Kindern hervorragend 

schmeckten. Dank der vielen 

zusätzlichen Angebote wie Holz-

hasen gestalten und verzieren, ein 

Tulpenbild mit Gabeldruck, ein 

Besuch des Jugendtreff „JuNai-

ted“ Naila und das Vorlesen lusti-

ger Osterhasengeschichten, kam 

zu keiner Zeit des Ferienangebo-

tes Langeweile auf. Mit vielen 

wunderbaren Eindrücken ging es 

dann ins Osterwochenende.

Naila – Die Kinder der OGTS- 

Ferienbetreuung hatten große 

Freude und Spaß am Osterpro-

gramm. Es wurden auch wieder 

viele Angebote gemacht.

Die Woche startete mit einer 

Ramadama- Müllsammelaktion. 

Mit Gummihandschuhen und 

Müllsack bewaffnet, ging die Jagd 

nach Müll rund ums Haus und auf 

dem Spielplatz los. Unglaublich, 

was man alles findet! Sich gemein-

sam um eine saubere Natur zu 

kümmern ist sehr wichtig und 

macht nebenbei noch mächtig 

Spaß.

Ein Rundgang durch das Fitness-

studio F24 war für alle kleinen und 

großen Besucher ein interessanter 

Einblick. Alle waren von dem gro-

ßen Angebot an Geräten die dort 

mit Fleiß und Schweiß genutzt 

Ferienbetreuung in der OGTS an der Grundschule Naila : 
Ach du großes Osterei, was war denn da los?

Lippertsgrün – Die Ortsgruppe Lippertsgrün des 

Frankenwaldvereins lädt am Samstag, 6. Mai, alle 

Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung ein. Beginn ist um 

18.30 Uhr im Sportheim. Wie immer wird es eine Kleinigkeit zu 

essen geben. Die genaue Tagesordnung für die Versammlung hängt 

im Schaukasten in der Lippertsgrüner Ortsmitte aus.

Jahreshauptversammlung
 beim FWV Lippertsgrün

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

01.05. – 06.05.23

Hack� eisch gemischt mit Strohschwein 
und heimischen Jungrind 100 g 1,19 €
Grobe Mettwurst  100 g 1,29 €
Fränkische Rotwurst 100 g 1,39 €
Paprika-Lyoner 100 g 1,59 €
Puruckers Bauernhofsalat 100 g 1,09 €
Bio-Ziegenfrischkäse-Töpfchen 
von der Biokäserei Wohlfahrt Stück 3,99 €
Ab Donnerstag, 04.05.2023
Schnitzel paniert vom Strohschwein 100 g 1,29 €

Garantiert Strohschwein – jetzt auch unabhängig zerti� ziert durch die Qal Bayern

Einkaufen und dabei Strom tanken – einzige Metzgerei Deutschlands mit eigenwirtschaftlich betriebener 
50kw-Schnellladestation

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzen-
den Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen 
sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die  BestellApp bis spätestens 
10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele 
Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Markstein Rainer, Gumpertsreuth
Rinder: Hader Josef, Nurn; Schaller Markus, Lipperts
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